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General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Großh. Baden.
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

fttfcVrt 'lti 4' ♦ Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mnterhattungsvlatt " , monatlich 2 Nummern ,»Kurier - ,Anzeiger für Landwirtschaft, Garten - , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Mirrter -Aahrpkanöuch- » i °
i . .. .

* und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich \2 bis 40 Setten, weitaus grötzte Absrmentenzahl aller i« Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten.

Verantwortlich
für den politischen , unter¬
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Albert Herzog ,
für den Anzeigen -Teil
A . Rinderbpacher ,
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Für die Monate
-Mugust und September
ftird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglichzweimal in einer Auflage von 34000 Exem¬

plaren erscheinende

„ Badische Presse "
das Verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baben

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung der
„Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Konfesslonvolle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg -
satt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz ,des badischen Landes, des weiteren deutschen Reiches und desAuslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter-
halzmden Teils im Romaufeuilleton , in Kunst undWissenschaft, den Vermischte « Nachrichten und demaußer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigeleaten Unter -haltnngsblatt , die Fülle der Personalnachrichte » ausder gesamten bad. Beamtenschaft, die Raschheit in der Bericht¬erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬furter Börsenkursen und den Berlosungslisten rc . , diesalles hat ,m Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
„Badischen Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser¬kreis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht Übertrossen .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertemMaße tm Hauptblatt und Unterbaltungsblatt der „Bad . Preffe "
durchgeführteIllustrierung attneller Borkommnisse viel
Anerkennung zu verzeichnen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigeleaten„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er¬
zählungen, Aufsätze, Gedichte . Rätsel rc. enthält — den monatlichmehrmals erscheinenden Verlosuugslisten , sowie der Gratis -Bellage „ Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬und Weinbau, kostet die „Badische Presse " für die MonateAugust und September 1,20 Mk . ohne Zustellgebühr.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -qmttung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung alswertvolle und mtereffante Gratislieferungen : 1 Roman1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .
'

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬anstalten und Postboten entgegengenommen.

Die Sozialdemokratie in Nordamerika.
Die Errtstnldung >des ersten richtigen Sozialdemokraten in das

englische Parlament , die dieser Tage im Wahlkreise Colne Valley vor sichging, ist danach angetan , eine Nachprüfung der Meinung , die man bis¬
her in Deutschland vielfach über die Aussichten des sozialdemokratischenGedankens in England hatte , zu veranlassen. Man glaubte bisher
vielfach , daß der „praktische Engländer " gefeit gegen die sozialdemokra¬
tische Theorie sei. Wenn nun auch der Erfolg der Sozialdemokratie in
England bisher noch in recht bescheidenen Grenzen bleibt , so ist dochdie Möglichkeit nicht ganz von der Hand zu weisen, daß es der englischen
Arbeiterschaft bestimmt ist, den Wog zur sozialdemokratischenTheorie
hin erst noch oinzuschlagen , den ein so großer Teil der Arbeiterschaftder mitteleuropäischen Staaten bereits zu Ende des 19 . Jahrhunderts'
gegangen ist . 1

In dem „fveien Nordamerika" hat die sozialdemokratische Parteiin den letzten Jahren einen politischen Rückzug erfahren . Sin dem
internationalen sozialdemokratischen Kongresse in Stuttgart vorgelogter
Bericht der „Sozialistischen Partei " der Vereinigten Staaten berichtetdarüber :

„Bei der letzten Präsidentenwahl im Jahre 1904 lagen die politi¬
schen Verhältnisse über die Maßen günstig für den Sozialismus . Die
beiden großen Parteien (Republikaner und Demokraten ) hatten ent¬
schiedene Konservatwe zu Kandidaten ernannt , die „alte Volkspartei "
war diskreditiert durch die früheren Bündnisse mit den Demokraten und
war gespalten. Die sozialistische Partei war somit die einzige Ver¬
treterin eines echten politischen Radikalismus und in der Lage, alle ihre
Kräfte einzusetzen . Sie erkannte denn auch die Situation und beganneinen Feldzug, der durch seine Heftigkeit, seinen Umfang und seine
Wirksamkeit alle früheren Anstrengungen der sozialistischen Bewegungin diesem Lande übertraf . Die Wahl ergab für Eugen V. Debs , den
Kandidaten der Partei , 408 820 Stimmen gegen 229 762 vom
Jahre 1902 , die höchste Zahl , welche die Partei bis da¬
hin erreicht hatte . Bei den politischen Wahlen von 1906 dagegen ent¬
rissen uns zahlreiche Reformparteien einen großen Teil unserer Stim¬
men und drückten diese auf 330 158 herab . Die „Sozialistische Arbeits¬
partei "

(die neben der „Sozialistischen Partei " besteht) brachte es 1004
aus 33 536 Stimmen und 1906 aus 24 880 . Die „Sozialistische Partei "
hat im Parlament der Vereinigten Staaten keinen Vertreter , aber sie
hat bereu in einigen .Teilen des Landes in den Staats - und Lokalver¬
waltungen . Im Staate Wisconsin ist deren Zahl nicht geringer als
126 , darunter 1 Senator und 5 Parlamentsmitglieder . Die Stadt
Monitowec hckk einen sozialistischen Bürgermeister , während in Mil¬
waukee , der Hauptstadt des Staates , die Partei 12 Mitglieder im Ge¬
meinderat hat und die Demokratische Partei an Stimmenzahl über¬
trifft .

"
Diese letzten Angaben sind doch nur ein schwacher Trost für den

Mißerfolg bei den Wahlen von 1906. Daß dieser Mißerfolg durch daS
Auftreten bürgerlicher Reformparteien erklärt wird , ist recht bemerkens¬
wert . Wenn man im übrigen noch erfährt , daß die „ Sozialistische
Partei " in Nordamerika seit dem Jahre 1903 von,1200 Ortsvereincn
mit etwa 20 000 eingeschriebenen Mitgliedern auf 1900 Vereine mit
über 35 000 Mitgliedern im Jahre 1906 angewachsen ist , so kann man
auch mit Bezug auf Nordamerika die Meinung nicht aufrecht erhalten ,
daß die „freien angelsächsischen Länder " völlig immun gegen die so¬
zialistische Theorie seien. Ihre geringere Zugänglichkeit für diese
Theorie ist allerdings eine historische Tatsache.

Rardinal-zürstbischof v - Ropp
in Breslau begeht heute am 27 . Juli seinen siebzigsten Geburtstag .
Vielfach wird der 26 . Juli 1837 als Geburtstag genannt ; indes gibt die

Gerarchia Cattolica den 27. Juli an und auch das Meyersche Lexikoa
nennt diesen Tag , so daß er wohl als richtig anznsprechen sein wird . ,

Kardinal Kopp, der erst am 8 . Januar dieses Jahres das seltene
Fest des silbernen Bischofsjubiläums begehen konnte , ist , so schreibt die
„Köln. Ztg." , eine der anziehendsten Erscheinungen auf deutschen 1 «:
schossstühlen . Er ist vom schlichten WeberSsohn aus dem EichSselde
zum Kirchenfürstenaufgestiegen und hat sich bei dieser glänzenden Lauf¬
bahn den einfachen Sinn und die Geradheit des Charakters bewahrt »
auch von allem Eifererwesen sich ferngehalten und den versöhnlichen
Grundzug seines Wesens auch nach außen erkennen lassen. Namentlich
in den nationalen Kämpfen, die gerade ihn auf seinem vorgeschobenen
Posten besonders heftig umbrandeten , hat er einen gut deutschen Sin «
bekundet, wie er auch unter die Kulturkampfszeit einen deutlichen Strich
zu ziehen verstand. Kardinal Kopp ist darum auch mit dem besonderen
Vertrauen Wilhelms II . und seiner Regierung bedacht worden, so daß er
als der eigentliche Geschäftsträger zwischen Berlin und Rom tätig war »und zwar zur Zufriedenheit beider Teile.

Die „Nordd. Allg . Ztg." widmet dieser Seite seines Wesens und
Wirkens folgende Worte :

„ Seine alles verstehende und viel verzeihende Art , gepaart mit großesMenschenkenntnis, beeinflußte seinen Verkehr mit Andersgläubigen und
machte diesen für die Auserwählten zu einem erlesenen Genuß . Ein
feiner Anempfiuder, war er zu dem VermiMungsamte , zu dem ihn die
politischen Verhältnisse Deutschlands drängten, wie vorherbestimmt, und
daher waren seine Bemühungen, ein versöhnliches Verhältnis zwischen ^
Staat und Kirche , zwischen Katholiken und Evangelischen zu erhalten
oder zu schaffen, dort, wohin sein Einfluß reichte, von bestem Erfolge .
Und dioser Einfluß reicht besonders in Schlesien recht weit. Auch in der»
Kreisen der schlesischen polnischen Geistlichkeit ist sein beruhigendes Vor »,
bild zu spüren gewesen . Noch kürzlich wurde seiner den Frieden er- ,
hallenden Tätigkeit hier gedacht ; er berief den Professor Renz aus '
Münster , wo diesem die Lebrrätigkeir erschwert worden war , auf dem
Lehrstuhl der Dogmatik in Breslau . Des FürstbischoftKardinals Koppj
Wirken in solchen öffentlichen Angelegenheiten entsprang als selbstver».
ständliche Aeußerung seiner starken Vaterlandsliebe, mit der sich in dieser?
einheitlichen, festgeschlossenen und bei aller Milde zielbewuhten Person ^
lichkeit eine tiefe Religiosität innigst verbindet. Das Vaterland bann»
ihn im selben Maße als eine » der treuesten seiner Söhn « anjprechefl, wie
die katholische Kirche in ihm einen ihrer erfolgreichsten. KircherWrste«
verehrt . Möge er seiner hohen Stellung «och lange erhalten bleiben ! "

Hauptversammlung -er Deutschen Turnerschast .
(Unber . Nachdr . verb. ) III . 8 . & H . Frankfurt , 26. Juli . •

Auch die heutigen Verhandlungen werden vom Vorsitzenden Dr .
Goetz-Leipzig geleitet. Bei der Beratung des Haushaltsplanes für
1908 wurde zur Instandhaltung der Jahnhöhle am Giebichenstein
bei Halle ein einmaliger Beitrag von 100 JH bewilligt . Für das
deutsche Turnfest in Frankfurt a . M . 1908 wurden 2000 <M bereit ge¬
stellt. Insgesamt balanziert der Haushaltungsplan mit 27 000 <M. Als
Vorbesprechung galt dem deutschen ,Turntag in Worms
die weitere Beratung . Zum Leiter wurde wieder Dr . Goetz gewählt .
Auf Antrag des Vorstandes wurde beschlossen, daß 3000 Turner einem
Abgeordneten zu wählen haben. Bisher wählten 2000 Turner einen
solchen , so daß zum jetzigen Turntag 480 Abgeordnete kommen. Diese
Zahl wird nun herabgesetzt werden, wodurch die Unkosten des Turnfestes
erheblich verringert werden. Vereine über 1500 Mitglieder dürfe »
selbst einen Abgeordneten stellen .

An den Bestrebungen der " - „
Olympischen Spiele - ——— . ^

will sich der Ausschuß der deutschen Turnerschäft nun beteiligen , obgleich

-ff - Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße 1b bezogen werden kann, sind :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft , Durlacherstraße 66
Feßler, Obststand am Mendelssohnplatz
Ho eck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Schoenewald, Filiale des Lebensbed. -Dereins , Rüppurrerstr . 27
Sickinger» Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft , Marienstraße 93
Steinmann , Zigarren - Geschäft , Karlstraße 27
Treffel, Kolonialwaren -Geschäft , Zähringerstraße 1
Vetter, Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 16
Wolff, Kolonialwaren -Geschäft , Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstoc
Zeitungskiosk am Postamt I .

Die Erpedition der „Aad. Messe".

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
1« Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Nr. 58.

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Breslauer Festhalle für das 7 . deutsche Sängerbundesfest " ( illu¬striert) . — „Aus der Gelehrtenwelt "

( mit Bildern ) . — „ Auf's Blatt !"
Zagdplaicherei von Dr . Ludwig Staby ( Friedenau ) . — „Im Automobil
Don Peking nach Paris " ( illustriert ) . — „Carlos Waddington " (illu¬

striert ) . — „Rätselecke "
.

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Schwiening.

<27. Fortsetzung.) ,Nachdruck »ndot -u.,
Aus den Augen des Mediziners tropfte es, während er mit

Zitternden Händen sich wieder um die rn eine neue schwerere
Ohnmacht Gefallene bemühte. Graf Petrowsky und Alexej
gingen verwirrt und betäubt in die Küche mit Petka Ossipowna .

Der Narbige war der Erste, der seine kühle Gelassenheit
wiedergewann. Er stellte Frage auf Frage an die Frau und
wandte sich endlich cm Alexej , den er in eine Ecke zog :

„Jetzt endlich sehe ich klar . Ssonja ist ohnmächtig nieder¬
gesunken, als sie sich wirklich in Sicherheit , sah . Sie hat das
kaiserliche Handschreiben in der Tasche des Pelzes verborgen
gehalten, unter dessen Verhüllung sie unerkannt aus dem Rayon
des Bahnhofes von Pawel gebracht wurde . Natürlich hat er
von dem Schreiben keine Ahnung gehabt und den Pelz nach
Moskau mitgenommen, wenn's der seine war ! "

„Und wenn das letztere nicht der Fall war , wenn er den
Pelz zurückgab — denn er wird nicht zwei besitzen — wenn eine
fremde Hand, ein fremdes Auge den Brief - "

Alexej erblaßte bei diesen Worten . Selbst auf dem Antlitz
des Nihrlistenführers vornehmer Geburt , der sich in jeder Lage
des Lebens zu beherrschen verstand, wich die Farbe .

„Wir müssen nach Moskau !" flüsterte Ssonjas Bruder .
In des Grafen Petrowsky Augen glomm es wie ein düste¬

res Feuer auf und die rote Narbe auf seiner Stirn schien
glühender.

„Ja , wir müssen nach Moskau, es ist hohe Zeit geworden ! "

Alexej durchrieselte es bei diesen Worten , die in einem Tone
gesprochen wurden, wie wenn Stahl gegen Stahl trifft . Zwei¬
mal hatte er in den letzten Jahren von den Lippen des hoch¬
geborenen Genossen diesen Ton unbeugsamen Entschlusses gehört

und jedesmal war kurze Zeit darauf eine Tat erfolgt , welche
die Welt erschauern machte. Das einemal fiel ein Gouverneur
unter den Dolchstichen eines der bis in sein Kabinett gelangten

Genossen , das anderemal ward Minister Plehwe von Bomben
zerrissen.

Wen würde diesmal das Schicksal treffen, durch das Urteil
des geheimen revolutionären Komitees , dessen willenlose Werk¬
zeuge die anderen alle waren und gegen dessen Vollstreckung es
kein Versteck auf dem ganzen weiten Erdenrund gab, gefällt zu
werden !

Die Ossipowna war wieder zu Ssonja hineingeschlichen uwb
die beiden Männer blieben wieder allein. Der Narbige schien,
ganz in seine düsteren Gedanken , die seine Augen flammen und
seine Lippen erbeben , machten , versenkt zu sein . In scheuer Zu¬
rückhaltung blickte Alexej auf ihn. -■* v

Plötzlich machte der Narbige eine hastige Bewegung .
„Woher ward dir Kenntnis, daß der Feldjägerleutnsnt , dem

Ssonja das Handschreiben abgenommen , selbst Hand an sich ge¬
legt habe?"

„Von einem der Unseren , der als Hauslehrer in der deut¬
schen Botschaft beschäftigt ist ! "

„ Er hal dich betrogen ! " "N
„Das ist unmöglich ! In der Sorge um Ssonja spürte ich

der Wahrheit dieser Mitteilung nach. An ihrer Wahrheit ist
nicht zu zweifeln . Ich hörte es in dem Hotel, das der deutsche
Kurier nur kurze Zeit bewohnt hatte, bestätigt. Keiner freilich
kannte die Ursache. Auch unser Genosse in der Botschaft nickst.Tie Tatsache aber steht fest !" •

» Tie Tatsache aber ist, daß ich den Feldjäger heute gesehen
habe — hier in der Stadt ! " rief der Narbige heftig . <

„Unmöglich !" '
„Zweifelst du an der Schärfe meiner Augen? Ich war

nahe daran , ihn anzureden, denn eine große Aehnlichkeit ließ michihn für einen anderen, einen Vertrauten unserer Sache nehmen !
Erst im letzten Augenblicke sah ich , daß ich mich täuschte . Und ob
(euer Kurier auch einfache Kleidung trug und jedem sein Gesicht
zu verbergen trachtete — mich vermochte er nicht zu täuschen.Es war der Feldjägerleutnant , dem Ssonjas kühne Tat galt ! "

„Wer ist dann derjenige," flüsterte Alexej mit sich entfärben¬den Lippen , „den man als den Feldjägerleutnant Arthur Degen
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btefe sich bisher davon ferngehalben hatte . Aus der bisherigen vor¬
nehmen Reserve müsse herausgetreten werden. Dann werde man mehr
erreichen. Das Turnen werde durch vielerlei vom Sport getrennt ,aber so sehr schlimm seien die Herren vom Sport nicht . Der deutsche
ReichÄausschuß für olympische Spiele habe sehr großes Entgegen¬
kommen zugesagt. Es liege im Interesse der Turnerschaft , wenn sie
mehr an die Oeffentlichkeit trete . Es finden zunächst verschiedene
Olympiafeste statt , die immer in Athen sind . Andere internationale
Olhmpiafeste finden in anderen Landen statt . So ist 1808 ein olym¬
pisches Fest in England , wo bereits ein Stadion gebaut wird , für das
bereits Millionen gezeichnet wurden . 1912 wird das olympische Festin Berlin abgehalten. Da die Turner Wertpreise nicht nehmen dürfen ,
so sollen die Preise den Vereinen zufallen . Man müsse mit dem Geistder Zeit fortschreiten. Der Ausschuß beschloß, sich dem deutschen
Olympiaausschuß anzuschließen.

Auch die Frage der Einführung einer Unfall- und Haftpflichtver¬
sicherung nach dem Vorbilde des deutschen Radfahrerbundes wurde ge¬
streift . Sie soll vom Ausschuß näher geprüft werden. Die Haftpflicht¬
versicherung sei aber nicht notwendig, da die Turner sich sehr billig
privatim gegen Haftpflicht versichern lassen können .

Die Bestrebungen des Verbandes zur Verbesserung der Frauen¬
kleidung werden auf dem Gebiete der Frauenturnkleidung anerkannt .

Ueber das deutsche
Turnfest in Frankfurt a. M.

km Jahre 1908 wurde gleichfalls beraten . Alles was an Tingel¬
tangel erinnert , soll vom Festplatze fernbleiben . Näheres wird in einer
Spezialsitzung mit dem Ortsausschuß erörtert werden.

Mit Bedauern wurde festgestellt , daß die Presse von den Veran¬
staltungen der großen deutschen Turnerschaft so wenig Notiz nimmt .

Ein Wehrausschuß soll das deutsche Turnen mehr in Beziehung
zum militärischen Turnen bringen.

Der Anschluß an die Zentrale für Bolkswohlfahrt wurde beschlossen.Der nächste deutsche Turntag wird wahrscheinlich im Jahre 1911
in Kiel stattfinden .

In einer nichtöffentlichen Sitzung wurden verschiedene Ehren¬
urkunden verteilt und auf die Stellung der deutschen Turnerschaft zuanderen Turnberbänden , besonders zu dem sozialdemokratischen Ar¬
beiterturnerbunde , klar gelegt.

Am späten Nachmittag tagte der Ausschuß gemeinsam mit dem
Ortsausschuß für das deutsche Turnfest in Frankfurt a . M . Das Festwurde eingehend besprochen und ein genaues Programm aufgestellt.Am Abend reisten die Ausschussmitglieder nach Worms zum 14.
deutschen Turntage .

14. Deutscher Turntag.
Mchber. Nachdr . verb. ) 8 . u . H . Worms , den 27 . Juli .

Mehr als vierhundert deutsche Turner aus allen Teilen des Reiches»nd von den deutschen Turnvereinen im Auslande haben sich zum 14.
deutschen Turntage in der alten Reichs - und Rheinstadt Worms M -
sammengefunden. Der 81jährige Vorsitzende Dr . Ferd . Goetz ist in
alter Frische wieder erschienen , um den Turntag , der alle vier Jahre
stattfindet, zu leiten. Neben ihm sieht man die anderen alten Kämpen,die die deutsche Turnerschaft hoch gebracht haben. Auch Vertreter der
studentisches Turnvereine sind anwesend. Aus London und Bukarest
sind bereits deutsche Turner eingetroffen. Diese zahlreichen Abgeord¬neten vertreten nach der Ausstellung vom 1 . Januar 808 525 deutscheTurner , die in 290 Gauen und 7787 Vereinen an 0513 Orten ver¬
einigt sind . In 848 Orten bestand mehr als ein Verein . Zöglinge
wurden 131 057 gezählt. An den Turnübungen nahmen im letzten
Jahr 200 062 Erwachsene und 123 554 Zöglinge teil . Die größte Zahl
von Turnern zählt Leipzig , nämlich 11 049. Das Frauenturnen hat
gute Fortschritte gemacht . In 1093 Abteilungen in 992 Vereinen
turnen 39 765 Frauen . In 841 Vereinen wurden 47 408 Knaben und
20 275 Mädchen unterrichtet . Im Winter turnen 554 Vereine nicht ,das sind 7 Prozent . Eigene Turnplätze besaßen 1158 Vereine , eigene
Turnhallen 714 Vereine. Deutsche Turnvereine im AuSlande gibt es 34.

Der
Geschäftsbericht ,

den Dr . Goetz dem Turntage erstattet , gibt mancherlei interessante Mit¬
teilungen . Es heißt da etwa:

Der in den fast fünf Jahrzehnten in der deusschen Turnerschaft ge¬
leisteten treuen Arbeit ist reicher Erfolg enssprosseu . Ueberall sehen wir
treue und begeisterte Männer als Führer bei der Arbeit im Dienste der
Erstarkung der deutschen Volkskraft und Einigkeit und Friede in
unserem Hause sind unerschüttert geblieben . Parteigeist im politischen
und religiösen Sinne fand keinen Boden in unserer Vereinigung, und so
vollzog sich darin auch die wiederholte Ausscheidung des größten Teiles
der früher mit uns vereint gewesenen österreichischen Turngenossen, deren
antisemitische Forderungen mit unserem Standpunkt unverträglich
waren , in friedlicher Weise , und die Trennung der aus gleichen Gründen
Ausgeschiedenen in zwei sich gegenseitig bekämpfende Lager ( unter zwei
sich bekämpfenden Führern ) ist wohl der beste Bweis für die Gesundheit
des Standpunktes unserer Deutschen Turnerschaft !

'Aber auch für uns gilt es : „ Der beste Mann kann nicht im Frieden
leben, wenn es dem bösen Nachbar nicht gefällt ! " Wir haben nicht
zuviel Förderung von außen und obenher gehabt, — haben sie auch
wesentlich nur im Interesse des Schulturnens und der der Schule ent¬
lassenen Jugend bis zur Militärzeit dringend gewünscht , wenn auch in
— — — — ■a— — — — am« ««""— i
im Hotel rekognoszierte , dessen Leichnam man seitens der deut¬
schen Botschaft reklamierte und den man in aller Stille bestattete ?
Tenn das alles sind Tatsachen , an denen nicht zu rütteln ist ! "

„Wir werden es erfahren , wie alles, was wir zu wissen be¬
gehren ! " sagte Graf Petrowsky nach einer Pause des Nach¬
denkens . „Jetzt gilt es , das Schreiben des deutschen Kaisers
wreder aufzuspüren. Vielleicht hat es Pawel gefunden und ver¬
wahrt es , bis er uns sichere Nachricht geben kann. Wir müssen
ohne Verzug nach Moskau ! "

„Und Ssonja ?"
Der Narbige blickte nach der Tür zu dem Gemach , das die

Kranke barg .
„Sie ist hier in guter Hut - !"
„Und wenn sie stirbt - ?"
Jener furchte die Stirn . Dann spielte ein kaltes Lächeln

um seine Lippen.
„Ein Opfer mehr, das wir betrauern müssen ! " murmelte er .

„Was weiter? Wir werden ihrer noch viele zu bringen haben !"
Trotz der geringen geschwisterlichen Liebe , die zwischen

Ssonja und ihrem Bruder bestand , fühlte sich der letztere durch
diese Worte häßlich berührt . Aber er schwieg. Es lag eine furcht¬
bare Wahrheit in den Worten des vornehmen Nihilisten : Was
kam es der revolutionären Partei auf ein Opfer mehr oder
weniger an ? Der Einzelne verschwand gegenüber dem einen
großen Ziel . Er war ein Werkzeug in selten sichtbaren Händen
und war dies gebrochen oder abgenutzt , so trat ein anderes an
seine Stelle .

In diesem Augenblick öffnete sich die Tür und Stefan Anto-
nowitsch trat auf die Schwelle . Seine Augen waren feucht und die
Sanftmut , die in ihnen sonst schimmerte , war durchaus verschwun¬
den . Fast wie Haß lag es in dem Blicke, mit dem er die beiden
streifte.

Der Narbige trat auf ihn zu .
„Wie geht es Ssonja Karalowna ?"
„Ach !" sagte der Mediziner mit tiefer Bitternis : — „wenn

sie diese Nacht nicht überlebt — so seid ihr ihre Mörder !"
Fortsetzung folgte

den letzten Jahren viele Städteverwaltungen ernst, energisch und opfer¬
willig für die Förderung der Volkskraft und Volksgesundhcit eingetretcn
sind . Eine Kampforganisation hat man gegen die Deussche Turner¬
schaft in den sogenannten „ freien" Turnern , dem

Arbeitcrturnerbund ,
zu schaffen gesucht und tatsächlich geschaffen , die , weil sie einen unbedingt
politischen Hintergrund hat und ein Werkzeug in der Hand einer großen
vaterlandslosen Partei ist, uns dringend mahnt , wachsam zu sein und
alle Kräfte einzusetzen , daß kein Schade geschieht! Das Ziel der freienTurner ist das , unzufriedene, haßerfüllte Massen und rohe Kräfte
heranzuziehen für den geträumten Befreiungskampf des sogenannten
Proletariats . Daß die ganze Bewegung des Arbeiterturnerbundes
lediglich ein Produkt der poliftschen sozialdemokratischen Agitation ist,
geht daraus hervor, daß der Bundesturntag in Stuttgart an die Spitze
des Bundes fünf gut bezahlte Agitatoren gestellt hat . Diesen Umtrieben
muß entgegengetreten werden. Es gilt die Turner zu schützen , die in
Fabriken und sonstigen Arbeitsverhältnissen von den „ Genossen " drang¬
saliert und verhöhnt werden. Gegen die immer wilder arbeitende Agi¬
tation der sozialdemokratischen freien Turner , die sich ganz offen als
Werkzeuge einer politischen Partei ' bekennen , wurde im Oktober 1906
ein Aufruf erlassen , der in 800 000 Stücken gedruckt und verteilt wurde.

Die Auflösung des Reichstages benutzten die Gegner , um diesen
„Aufruf" als eine politische Kundgebung hinzustellen, und, als diese Ver¬
leumdung als solche nachgewiesen war , verstiegen sie sich zu der ebenso
tollen Behauptung , daß die Deussche Turnerschast 80 000 M dem

„Reichsvcrband zur Bekämpfung der Sozialdemokratie"
zur Verfügung gestellt habe . Für denkende Männer sind ja solche an
Blödsinn grenzende Behauptungen nichts , — für die nicht denkende
Menge gilt aber immer der Satz : „nur brav verleumdet, etwas bleibt
immer hängen !"

Eine Mahnung geht aber vor allem aus dem uns aufgedrungenen
Kampfe hervor : — wir haben uns der schulentlassenen Jugend , auf die
die freien Turner , weil sie ein noch unbeschriebenes Blatt ist , in erster
Linie ihre Bekehrungsversuche losläßt , viel mehr anzunehmen wie bisher ,und haben auch alles aufzubieten , die maßgebenden Behörden und Kreise
zum Schutze dieser Jugend zur Mitarbeit aufzurusen !

Andere Anzapfungen, wie sie von den Antisemiten und neuerdings
auch von den jüdischen Turnern zionistischer Richtung ausgehen, — An¬
griffe der Abstinenzler, der Schwedenschwärmer läßt die Deussche
Turnerschaft meist ganz unbeachtet. Wir arbeiten , tüchtige Männer und
Jünglinge zu erziehen , für das Leben und für das Vaterland — aber
lauter

Engel und klassische Gestalten
zu schaffen ist nicht unsere Aufgabe und unser Ziel und liegt auch nicht
in unserer Macht . Die Studienreffe zweier Ausfchußmitglieder nach
Schweden hat ergeben , bei allem Anzuerkennenden, was in dem schwedi¬
schen Turnen vorhanden ist , daß dasselbe doch nie bas deussche Turnen
ersetzen kann . Höchst erfreulich ist der Beschluß des Senats der Stadt
Hamburg, der Stiftung für Errichtung neuer Turnstätten jährlich 500F
zu überweisen .

Das Organ der Deutschen Turnerschast, die „Deussche Turnzeitung ",wird in rund 8900 Stücken abgesetzt . Sie ergab in letzten Jahren einen
Reingewinn von etwa 7000 JL .

Die Bücherei der Deusschen Turnerschast erfreut sich einer fort¬
während steigenden Benutzung. Sie hat jetzt 6000 Bücher .

Die
Kaffe

der Deutschen Turnerschaft ist in sehr günstigen Verhältnissen. Sie
hatte am Anfang des Jahres einen Besitz von 64 700 M , die Abgeord¬
neten- und Kampsrichterkasse einen solchen von 27 076 JL , die Stiftung
für Errichtung deutscher Turnstätten mit der Dr . Ferd . Goetz-Stiftung
zusammen 80 234 JL , so daß das Besitztum der Deusschen Tnrner -
schaft ungerechnet des Jahnmuseums (40 000 JL Webt) rund 172 OOOJL
beträgt.

Am heutigen Tage fanden bereits Sitzungen verschiedener Unter¬
ausschüsse statt . Sonntag ftüh beginnen die öffentlichen Verhandlungen.

' Lager - Kund schau.
Deutsches Reich.

hd Berlin , 26 . Juli . (Tel . ) Der amerikanische Bundessenator
Barthold war gestern beim Staatssekretär des Aeußern , Freiherern van
Tfchirschky. Der Staatssekretär versicherte ihm nochmals, daß die
deutsche Regierung zu jeder ernsten Friedensarbeit bereit sei, daß aber
als oberster Grundsatz für die Entschließungen der Regierung maß¬
gebend sei, daß an der Wehrkraft des Reiches nicht gerüttelt werde.
Weiter sprach sich der Staatssekretär über die freundschaftlichen Ge¬
sinnungen aus , die bei der deutschen Regierung für die Bereinigten
Staaten walten .

Bundessenator Barthold wird in den nächsten Tagen Berlin ver¬
lassen . Er ist mit dem Erfolg seiner Mission sehr zufrieden und reist
nach dem Haag zurück, wo er als Sekretär der interparlamentarischen
Friedens -Konferenz während der weiteren Dauer des Kongresses
fungiert .

— Berlin , 26 . Juli . (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den Prinzen Gustav
von Dänemark.

— Berlin , 26. Juli . Der Ministerialdirektor Professor Dr . Alt¬
hoff tritt am 1 . Oktober, wie die Frkft . Ztg . nunmehr bestimmt er-
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
xp Stadtgarten -Theater Karlsruhe . Heute, Samstag den 27 . und

morgen, Sonntag , wird „ Die lustige Witwe" gegeben . Das weitere Re¬
pertoire für die Woche lautet : Montag den 29. Juli : Erste Schauspiel-
Vorstellung des Intimen Theaters von Nürnberg : „Ter Dieb"

, Diens¬
tag den 30. : „Orpheus in der Unterwelt "

, Mittwoch den 31 . : „Tie lu¬
stige Witwe"

, Donnerstag den 1 . August : „Tie Puppe" , Freitag den
2 . : „Ter lustige Krieg".

2 Freiburg , 27 . Juli . Professor der Botanik Dr . Hilde-
ürand ist in den Ruhestand getreten , nachdem er 78 Semester an
der hiesigen Universität seine Vorlesungen gehalten hatte.

— Konstanz, 26 . Juli . Zum Direktor des hiesigen Gymnasiums
wurde an Stelle des in den Oberschulrat berufenen Hofrals Dr . Mathy
Professor Dr . Kimmig-Konstanz ernannt .

hd Berlin , 26 . Juli . ( Tel . ) Die Professoren Müller -München und
Krehl-Heidelberg erklären in einer Zuschrift an die „ National -Zeitung " ,
daß die Gründe für die Ablehnung ihrer Berufung an die medizinische
Klinik der Berlliner Universität nicht in dem mangelhaften Entgegen¬
kommen des preußischen Kultusministeriums zu suchen seien. Die Ab¬
lehnung sei erfolgt, weil die Berliner medizinischen Professuren und
besonders diejenigen der Klinik ein übergroßes Matz von Verpflichtun¬
gen amtlicher und außerordentlicher Art mit sich bringen , welche eine
Konzentration auf die Lehrtätigkeit und die wissenschaftliche Forschung
sehr erschweren .

— Mreslau , 26. Juli . Kaiser Wilhelm übertrug seine
Vertretung beim Bresla « er Den tschenSängerbun des¬
fest dem Fürsten Hatzfeld . Herzog zu Trachenberg .

— München , 26 . Juli . Gymnasialrektor a. D . Dr . Sicke ri¬
tz er ger, der hier die Organisation der weiblichen Gymnasial-
bildung mit Erfolg geleitet hat , ist, erst 59 Jahre alt , gestorben.
Sein Tod ist ein schwerer Verlust für die von ihm vertretene Sache.
Sickcnberger war in der Münchener Gelehrtenwelt eine sehr bekannte
Persönlichkeit und hochgesch ätzter , allgeme in beliebter Lehrer.

Vermischtes.
hd Schwedt a . H. , 26 . Juli . (Tel. ) Gestern nachmittag wurde

durch einen Berliner Kriminal-Kommissar der 22 jährige Ernst A n e
in Schwedt unter dem Verdacht , den Raubmord an der
Amanda P a t h in Berlin verübt zu haben , verhaftet . Der

fährt , in den Ruhestand. Seine in den letzten Jahren stark ange-l
griffene Gesundheit ist eine ausreichende Motivierung für diesem
Schritt des sonst so arbeitsfreudigen Mannes . ■

hd Berlin , 26. Juli . (Tel . ) . Der Genosse August Fleischer int
Wurzen, der schwere Borwürfe gegen die führenden Genossen in Wurzen !
erhoben hatte, wurde von der sozialdemokratischen KreiSversammImk » ,des 11 . sächsischen Reichstags-Wahlkresses mit allen gegen 3 Stimmen
aus der sozialdemokratischen Partei ausgeschlossen .

hd Frankfurt , 26 . Juli . (Tel . ) Durch eine Verfügung weist die
Eiicnbahndirektion Franssurt a . M . auf die Notwendigkeit einer strengen
Fahrkarten - Kontrolle hin . Auf den Zuqausgangsstationen find vor Ab¬
gang der Züge, ebenso während des Aufenthaltes des Zuges auf den
Zwischenstationen die Fahrkarten durch das Zugpersonal nachzusehen .
Für die pünktliche Durchführung der Anordnung werden die Zugführer
in erster Linie verantwortlich gemacht .

Zum Iall Kammer.
— München, 26. Juli . Aus dem erzbischöflichen PakaiS in Bam¬

berg wird bekanntgegeben , daß Erzbischof v . Abert nicht nach Rom reise.
Der Erzbischof von Bamberg und der Bischof von Regensburg erlassen
eine Erklärung , in welcher sie ihre Unterzeichnung des Auftufs für ein
Schell - Denkmal rechtfertigen.

Zn den in Würzburg veröffentlichten Briefen Commers an Schell
sagt der „Bayer . Kur .", es wäre besser gewesen , wenn Commer die syste¬
matische Behandlung der Schellfchen Jrrtümer anderen Gelehrten über¬
lassen hätte . Aehnlich urteilt die „Köln . Bolksztg.

" : „Wer noch 1899 an
den bereits indizierten Schell die mitgeteilten Sätze schrieb, hätte wohl
getan, die Abwandlung des toten Schell einer anderen Feder zu über-
lassen ."

* Freiburg t. B . , 26 . Juli . Das Anzeigeblatt für die Erzdiözese
Freiburg veröffentlicht heute den bekannten Brief des Papstes an den
Prälaten Professor Dr . Commer in Wien.

Oesterreich-Ungarn.
Die Äusgleichsverhandlnngcn .

— Budapest, 26 . Juli . (Del. ) Zwischen den österreichischen und
ungarischen Ministern hat heute in der Ansgleichsfrage eine Besprech¬
ung stattgefunden! Man gelangte bezüglich verschiedener Fragen zu
einer Annäherung . Hinsichtlich der noch unerledigten Punkte des Aus¬
gleichs wird die Weiterberatung Anfang Dezember wieder ausgenommen
werden. Die österreichischen Minister sind heute abend nach Wien zu¬
rückgekehrt.

Montenegro .
— Cetinje, 26 . Juli . (Tel . ) In Belgrad waren kürzlich Prokla¬

mationen veröffentlicht worden mit der Unterschrift: „Montenegrinische
Jugend "

, in denen die Montenegriner zur Revolution aufgefordert
wurden. Die Proklamationen waren insgeheim auch im Distrikt
Drobnjgci eingeführt. Die mit der Untersuchung beauftragten Polizei - l
beamten waren von 200 Bauern in eine Kanzlei eingeschlossen worden.
Als Militär requiriert wurde, verweigerten die Soldaten den Gehor¬
sam . Das Militärgericht hat nunmehr die Rädelsführer zu mehr¬
jährigen Gefängnisstrafen verurteilt . ^

England .
— London, 26 . Juli . (Tel . ) Im Unterhaus gab der Premier¬

minister eine Erklärung in betreff der Vorlagen ab, welche die Regier¬
ung noch vor Schluß der Session beraten zu haben wünscht. Darunter
befinden sich der Gesetzentwurf über die Schaffung kleiner Landgüter
in England , zwei Vorlagen über die Besteuerung der Verpachtung von'
Land in Schottland , die Patentbill , der Gesetzentwurf über die Schaff.
u«g eines Berufungsgerichts in Strafsachen , der Gesetzentwurf über die
Berechtigung der Frauen zur Wahl in die Grafschafts - und Gemeinde-
rote , der Gesetzentwurf betreffend die Beschäftigung von Frauen gemäß
der Genfer Konvention und andere kleinere Vorlagen .

In der Erwiderung machte Balfour Bemerkungen über die Reich¬
haltigkeit dwses Programmes und erklärt , daß , wenn die Regierung
wirklich daran festhalten wolle , sei der Gedanke einer Vertagung des
Parlaments am 24. August einfach lächerlich .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog 'haben Sich unter dem 11 .

Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Hofrat K a i m in München
das Ritterkreuz 1 . Klaffe Höchsfthres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
11 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Spezialarzt und König,
lich Bayerischen Stabsarzt Dr . Hermann Attensa .mer in München
das Ritterkreuz 1 . Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hecken unterm 11 . d . M.
gnädigst geruht, den Oberbuchhalter Franz Braun in Bruchsal auf sein
untertänigstes Ansuchen wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung
seiner langjährigen treugeleistcten Dienste in den Ruhestand zu der»
setzen .

Mit Entschließung Grotzh . Finanzministeriums vom 17. Juli d. I . .
wurde Oberbuchhalter Oskar Kautz beim Finanzamt Breiten in gleicher
Eigenschaft zum Domänenamt Bruchsal versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnew
vom 23 . Juli d . I . wurde Güt erexpeditor Joseph Tritschler irr

Verhaftete leugnet die Tat und wurde gestern abend nach Berliw
iiberfiihrt . . .= Areslan . 27 . Juli . (Tel .) In Czenstochan wurde tmt
Fa lschinünzerbande ausgehoben . Vier Falschmünzer
wnrdeu verhaftet und zahlreiche russische und deutsche Fabrikate sowie
Formen und Schmelzticgel beschlagnahmt .

hd Stettin , 27 . Juli . ( Tel . ) Die Stralsunder Regierung lätztz
das Projekt einer Brücke ausarbeiten , die die Insel Rügen ruck die Insel
DaanHolm mit Stralsund verbinde« soll . Die Brücke soll 1913 fertig;
sein und 17 Millionen kosten. ( Berl . Morgenp . )

bä Stettin , 26 . Juli . Wie aus Bölitz gemeldet wird, wnrdtz
der Direktor des Bölitzer Konsum - und Spar - Vereins, August!
Schwarz, gestern abend von dem Sohn eines Angestellten, ,
dem 34jährigen Ehrke ans Rache darüber , weil Schwarz den
Ehrke des Diebstahls beschuldigt hatte, durch einen Revolver »
schuß tötlich verletzt. Darauf richtete Ehrke die Waffe gegen:
sich se lb st. Beide liegen in bedenklichem Z n st a n d e darnieder.

= ß-lle , 26. Juli . (Tel .) Vor einigen Tagen versuchte,
ein von seiner Ehefrau getrennt lebender Arbeiter in SteinsbrdS
ans offener Straße seine Fran zu töten , indem er zwei
Revolverschüsse auf sie abgab, die ihr Ziel aber verfehlten. Dev.
Mann wurde später in einem nahe gelegenen Gehölz erschossen -
a u f g c fu n d t n.

— Düsseldorf, 27 . Juli . (Tel .) Der Schneidermeister L ö p e t
erschoß sich mit einem Revolver , nachdem er vorher erfolg »
los einen M ord v er such an seinem Schwiegersohn unter »
n o m m e n hatte. Die Ehefrau des Löpel wurde infolge der
Aufregung über den Vorfall von einem Herzschlag getroffen
und war sofort tot .

hd Frankfurt , 26 . Juli . (Tel .) Einem Gerücht zufolge soll vorige
Woche Nachts ein Zivilist in die Hauptwache eingedrungen sein und den
diensthabenden Unteroffizier in barscher Weise darauf aufmerksam ge¬
macht haben, daß der Posten an einem Baum lehne und schlafe . Däe
Wache habe geglaubt, es mit einem höheren Offizier zu tun zu haben
und sei den Weisungen gefolgt. Erst später habe man nach seinem
Namen gefragt . Die Mann habe sich als „Rittmeisteer von Platen "
16. Dragoner -Regiment vorgestellt. Auf Erkundigung erfährt die Kk .
Pr ., daß der Fall noch nicht klar gestellt ist . Die Untersuchung ist noch
im Gange.
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Heidelberg unter Ernennung zum Betriebssekretär zur Zentralverwalt -
ing nach Karlsruhe und Betriebssekretär Joseph Stapfin Lauda nach
Heidelberg versetzt.

Die Versetzung des Betriebs - und Telegraphenaffistenten Johann8 öhm in Lauda nach Appenweier wurde zurückgenommen .Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen« tu 24. Juli d . I . wurde Betriebsafsistent Ludwig S ch w a b in Neckar-
-lz nach Neckarhausen versetzt .

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 27 . Juli . In her letzten Zeit ist die Nachricht durch

lie Presse gegangen, daß die Generaldircktivn der Staatseisenbahnen am
4. Juli eine Verfügung erlassen habe, wonach Bahnunlerhaltnngs -
arbeiter , die dreimal wegen nachlässigen Ardritens bestraft worden
sind, unnachsichtlich entlassen werden sollen . Eine solche Verfügung ist
von der Generaldirektion weder erlassen noch angeregt worden. Da¬
gegen hat eine Bahnbauinspektion, deren Dienst unter dem Unfleiß meh¬
rerer Arbeiter zu leiden hatte , von sich aus die in der Presse erwähnte
Verfügung ihrer Arbeiterschaft eröffnen lassen .

Die Generaldirektion muß selbstverständlich auch ihrerseits darauf
halten , daß 'die in ihrem Dienst stehenden Arbeiter ihre Pflicht eifrig
und gewiffenhaft erfüllen urtd ist deshalb damit einverstanden, daß
lässige Arbeiter mit allem Ernst ermahnt und auf die Folgen des Un-
fleißcs hingewiesen werden. Sie hält es aber nicht für richtig, einen
Arbeiter ahne weiteres zu entlassen, wenn er eine bestimmte Zahl von
Strafen erhalten hat . Bevor die Entlassung ausgesprochen wird, mußder Fall eingehend untersucht und nach den besonderen Verhältnissen
geprüft werden, ob die Entlassung im dienstlichen Interesse unbedingt
geboten ist . Die Generaldirektion hat die Baninspektion in diesemSinne verständigt.

Der weiter in der Presse erörterte Beizug von Italiener » zu Bahn -
«nterhaltnngsarbeitcn ist eine Nvtmaßregel, zu der behufs geordneter
Dieustführung gegriffen werden muß , wenn brauchbare einheimische
Arbeitskräfte nicht in genügendem Maß zur Verfügung stehen . Der
Ersatz tüchtiger einheimischer Arbeiter durch Italiener ist nicht be¬
absichtigt .

* Busenbach , 26 . Juli . Bei der diesjährigen Berufs - und Ge¬
werbezählung wurden gezählt : 242 Haushaltungen , 665 männliche, 661
weibliche Personen , zusammen 1326 ; das ist seit der letzten Volks¬
zählung mehr 18. 217 Landwirtschaftskarten , 26 Gewcrbeformulare
und 4 Gewerbebogen wurden ausgefüllt .

* Mannheim , 26 . Juli . Der Generaldirektor der Badischen
Aktiengesellschaft für Rheinschiffahrt und Seetransport , Kom¬
merzienrat Louis Gutjahr in Antwerpen , wurde von seiner
Vaterstadt Gernsheim zum Ehrenbürger ernannt .* Heidelberg, 26 . Juli . Das Fest ihrer goldenen Hochzeit
begehen morgen die Privatmann Daniel Baier Eheleute.* Rockenan (A . Eberbach ) , 26 . Juli . Bei der Bürger -
meisterwahl wurde Herr Akzisor Schupp gewählt.

5? Eppingen , 27 . Juli . Man teilt uns mit , daß der Haft¬
befehl gegen den Pferdehändler Samuel Weil aufgehoben und
der Angeschuldigte auf frereu Fuß gesetzt wurde.

A Pforzheim , 26 . Juli . In das hiesige Johanniterspital
wurde ein Ijähriges Kind gebracht , das schon vor einigen Tagen
eine Nähnadel verschluckt hat . Die vorgenommene Operation
förderte die Nadel aus den Gedärmen des Kindes zutage.
das sich z . Zt . eines guten Befindens erfreut .

§ Achcrn , 26 . Juli . In Oberachcrn hat sich in seiner Woh¬
nung der verheiratete Taglöhner Karl Zick erhängt .

ö Lahr , 26 . Juli . Eine recht beachtenswerte Neuerung ,die auch anderwärts zur Nachahmung aneifern dürfte , hat die
hiesige Sparkasse getroffen. Sie gibt zur zinstragenden Er¬
sparnis von kleineren wie größeren Beträgen unentgeltlich Heim-
sparkassen , das sind Sparbüchsen aus Metall , ab , sofern auf ein
»eues oder schon bestehendes Sparbuch mindestens 5 Mark ein¬
gelegt werden. Die Entleerung dieser Büchsen , zu denen die
Sparkasse den Schlüssel in Verwahrung hat , sowie die Gutschrift
des Inhaltes auf ein Sparbuch geschieht in den üblichen Kassen¬
stunden.

* Lahr , 26 . Juli . Gestern abend wurde der Ablöser
Hertenstein in schwer verletztem Zustande in das hiesige Kranken¬
haus verbracht. Er war auf Station Dinglingeu beim Ran¬
gieren von einer Lokomotive umgefahren und am rechten Fuße
verletzt worden.

=£= Staufen , 26 . Juli . In vielen Gemarkungen des Bezirks
ist seit vorgestern nacht die Peronospora (Blattfallkrankheit ) auf¬
getreten. Die Trauben sind wie mit Mehl bestreut und die
Blätter haben 10 Psg .-Stück große, braune Flecken.* Badenweiler , 26 . Juli . Im Hotel Römerbad ist I . K. H .
die Prinzessin Wilhelm von Baden mit Gefolge abgestiegen .

$ Tonaueschingen, 26 . Juli . Der engere Ausschuß deS
Städtetags der mittleren Städte Badens , bestehend aus den
Bürgermeistern Dr . Weiß-Eberbach , Dr . Reichardt-Durlach,

_ KavifckfL Ure rre_
Bräunig -Rastatt, Hafner -Ettlingen , Schill-Waldkirch , Dr . Niko -laus -Müllheim und Betz-Uebeclingen, hielten gestern im Ge¬
schäftszimmer des Bürgermeisters eine Sitzung ab.

ft> Bonndorf , 26 . Juli . Das ös^ jährige Söhnchen Wilhelmdes Landwirts Joseph Fäßle geriet unter das Fuhrwerk seinesVaters . Es war sofort tot.
= Schopfheim , 26 . Juli . Am heutigen Tage hat die Stadt

Schopfheim ein historisch nachweisbares Alter von 1106 Jahren erreicht.Die erste Urkunde , welche Schopfheim nennt und die jetzt noch im Archivder Abtei St . Gallen vorhanden ist , wurde zur Regierungszeit Karlsdes Großen am 26 . Juli 807 in der Atria der Laurcntiuskirche in Bin¬
zen ( Pinuzheim ) durch den Priester Huzo ausgestellt . Sie betriffteinen Schenkungsakt, durch welchen ein gewisser Himmini mit 2 Söhnensein ganzes in Villa Scofheim gelegenes Gehöft dem Kloster St .Gallen abtritt und sich verpflichtet, für die Nutzniesung jährlich zuMartini 1 Solidus an das Kloster zu entrichten.

* Säckingen, 26 . Juli . Im Rheine bei Murg wurde die
Leiche einer Frauensperson geländet. Die Leichs lag erst wenige
Tage im Wasser .

Waldshut , 26 . Juli . In Stühliagen und Weizen treten
die Maser« auf.
Der Mannheimer Anarchisten -Kongretz vor Gericht .

8 . & H . Mannheim , 26. Juli .
Zu unserer kurzen Mitteilung über die Plaidovers und .das Urteil

sei noch nachgetragen: Nach den Reden des Staatsanwalts und der
Verteidiger zog sich 'das Gericht zurück.

Nach etwa einstündiger Beratung verkündete der Vorsitzende , Land-
gerichtsdirekwr Obkircher , folgendes Urteil :

Die Angeklagten werden sämtlich von der Beschuldigung des Ver¬
gehens gegen das Badische Bereinsgesetz freigesprochen und die Kostendes Verfahrens der Staatskasse zur Last gelegt.

In der Begründung wird ausgeführt : Es war den Angeklagten
zur Last gelegt , ldaß sie verbotene Versammlungen abgehalten bezw .
daran Teil genommen hatten , daß sie eine Versammlung unter freiem
Himmel veranstalteten und daß sie in verbotenen Versammlungen Reden
gehalten hatten . Durch 'die Beweisaufnahme ist festgestellt , daß die
Angeklagten s. Zt . von Offcnbach hierher kamen und sich in der Neckar¬
vorstadt trafen , um dort eine öffentliche Volksversammlung abzuhalten ,
zu welcher der Zutritt nicht nur den Delegierten der deutschen Anar¬
chisten-Föderation , sondern auch anderen gestattet sein sollte , welche sichals Gesinnungsgenossen oder als Hnstige Interessenten ausweifen
konnten . Diese Versammlung ist verboten worden und zwar durch die
Großh. Regierung. Die Vert-eidigmig hat nun gemeint , 'daß dieses
Verbot ein ungesetzliches war . Das Gericht ist der entgegengesetzten
Ansicht, da es sich um eine Maßregel der zuständigen Verwaltungs¬
behörde handelte, die einer gerichtlichen Nachprüfung nicht bedarf . Das
Verbot ist in dem Restaurant Stützelberger durch öffentliche Verkündi¬
gung bekannt gemacht worden. Nun haben einzelne Angeklagte erklärt ,
daß ihnen das Verbot nicht bekannt gewesen sei . Sie mußten aber nach
der Teilnahme an allen Vorgängen wissen , daß ein solches Verbot er¬
gangen war , auch daß damit alle folgenden Versammlungen verboten
waren . Verboten waren nicht nur die Versammlungen bei Stützel-
bergcr, sondern verboten waren alle weiteren Zusammenkünfte von
Personen , welche aus Offenbach gekommen waren , um in der Gemarkung
Mannheim zusammenznkommen . Die Angeklagten sind nun von Mann¬
heim über Seckenheim nach Feudenheim gezogen und die Anklage nahm
an , daß sie unterwegs unter sreiem Himmel getagt hätten . Die Be¬
weisaufnahme hat nun nicht genau ergeben , daß dies der Fall gewesen
ist , weshalb das Gericht in dubio pro reo entschieden hat . Das Gericht
nimmt nicht an , daß die Versammlung unter freiem Himmel nicht

' statt¬
gefunden hat . Es hätte darauf sogar schließen müssen , wenn es etwa
den anarchistischen Zeitungsbericht über die Tagung für richtig gehalten
hätte . Da aber dieser Bericht beanstandet wurde, so konnte es ihn als
eine untrügliche Grundlage nicht betrachten. Die Angeklagten sind dann
in das geschlossene Lokal „zur Jägerlust " gegangen. Die Frage war ,
ob dort eine Volksversammlung statt-gesunden hat . Eine solche Ver¬
sammlung setzt voraus , gewisse Ankündigungen, eine gewisse Redeord¬
nung und eine allgemeine Zugänglichkeit der Versammlung , die nicht
nur auf bestimmte Personen beschränkt war . Diese Zugänglichkeit blieb
zweifelhaft. Auch hier mußte also auf ein non liqust erkannt werden.
Das Gericht geht nicht so loeit wie einzelne Angeklagte, die behaupten,die Teilnahme an der Versammlung sei ausschließlich auf Delegierteund Mitglieder der deuffchen anarchistffchen Föderation beschränkt ge¬blieben, sondern es scheinen auch noch andere Gesinnungsgenossen, die
Eintritt suchten, zugelassen worden zu sein . Wer dies ist nur in ganz
beschränktem Umfange i*et Fall gewesen , auch waren die Räumlichkeiten
nicht dazu angetan , daß eine größere Anzahl Fremder Eintritt gewin¬
nen konnten . Schließlich kam auch in Betracht , daß die Verhandlungen
zum Teil nur nachts stattfanden , wo eine Beteiligung des Publikums
ohne weiteres ausgeschlossen !var . Aus allen diesen Gründen mutzte
auf Freisprechung sämtlicher Angeklagten erkannt werden. Bon ein¬
zelnen Angeklagten ist 'dann der Antrag gestellt worden , ihnen neben der
Freispvechung die baren Auslagen zu ersetzen. Da aber 'das Gericht
nur aus «inen non liquet erkannt hat , so konnte es diesem Anträge
nicht folgen .

Aus der Restdeuz.
Karlsruhe . 27. Jllli . >

= Vermählungsfeier . Heute findet hierfelbst die Vermäh¬
lung des früheren langjährigen Ordonnanzoffiziers des PrinzenKarl , Major a . D . v. Frisching, mit der Hofdame der Erbgroß¬
herzogin, Freiin v. Reck, statt . Die Erbgroßherzoglichen Herr¬
schaften werden der Hochzeitsseier beiwohnen .* Der Verein Volksbildung beabsichtigt , im Laufe der Monate
August und September an mehreren Sonntagen für die Vereinsmit¬
glieder , die das Interesse haben, unter Führung die Mannheimer Kunst-und Gartenbauausstellung zu besuchen, solche Ausflüge zu.veranstalten .
Um dieselben vorbereiten zu können ergeht hiermit an alle diejenigen,
welche sich an einem solchen Ausfluge beteiligen wollen, die Einladung ,
sich in die in der Geschäftsstelle des Vereins, Karlfriedrichstrahc 14.
aufliegende Teilnehmerliste eintragen zu wollen . Da die Führung nur
in Gruppen von 20—40 Teilnehmern in der Ausstellung vor sich gehenkann, wird erst auf Grund der erfolgten gesamten Anmeldungen das
Nähere über die Veranstaltung , insbesondere die Tage , an welchen die
Ausflüge stattfinden sollen , in den Tagesblättern mitgeteilt werden.

=f= Großfener. Heute nacht kurz vor 12 Uhr brach auf un¬
aufgeklärte Weise rn den hinter dem Hause Rüppnrrerstraße 20
gelegenenLagerräumen Feuer aus , das mit rasender Schnelligkeit
um sich griff und in kurzer Zeit sämtliche aus Holz erbauten
Schuppe» und Baulichkeiten ergriffen hatte . In dem von feuer¬
festen Mauern umgebenen Raum waren ein Stückwaren-, ein
Blechnergeschäft , ferner ein Kohlenlager, eine Lumpenhandlung
untergebracht . Außerdem befand sich dort ein großer Hühner¬
stall. Alles ist bis ans den Grund niedergebrannt . Ein Glück,
daß die hohen Mauern das Element an einem weiteren Umsich¬
greifen hinderten. Als die Feuerwehr erschien, hatte der Brand !
schon große Fortschritte gemacht. Zu retten gabs nahezu nichts
mehr. Die Wehr mußte sich auf das Ablöschen des Brandes be¬
schränken . Der Brandplatz bildet einen großen rauchenden und
glimmenden Trümmerhaufen . Von den niedergebrannten Ge¬
bäulichkeiten ragen einige Eisenstangen und verkohlte Balken in
die Höhe . Ein Baum , der mitten im Platze stand, ist vollständig
verbrannt . Auch heute vormittag wurde aus mehreren Schlauch¬
leitungen auf die Trümmer fortgesetzt Wasser gegeben und die
Lösch - und Abräumungsarbeiten werden nicht allzurasch beendet
sein , brennt doch unter dem Schutt , unter den Haufen von Lum¬
pen und Kohlen das Feuer zur Stunde noch weiter . Der
Schaden an Gebäuden und Materialien dürfte nicht unbedeutend
sein .

8 Angefayren und verletzt . Gestern nachmittag 12 '/» Uhr
wurde in der Rheinstraße zwischen Markt - und Sedanstraße ein
Taglöhner aus Daxlanden von einem » ach der Stadt fahrenden
Straßenbahnwagen angefahren und nmgeworfen, wobei er am Kopfe
und an den Händen leichte Hautabschürfungen erlitt. Eine Schuld
soll den Wagenführer nicht treffen, da der Verletzte schwerhörig ist
und direkt in den Wagen hinein gelaufen ist.

8 Aedrotznng . Ein Gewerbetreibender am Kornweg wurde
angezeigt, weil er einem hiesigen Geschäftsmann mit Totschlag
bedrohte .

8 Wegen Kaussriedensvrnch wurde ein 26 I . a. Bäckerbursche
ans Horensteiil festgenommen, weil er wiederholt unberechtigt in ein
Anwesen in der Zimmerstratze drang und dort übernachtete ,

8 Held verloren. Am 24. d . kamen in einem Kontor in der
Erbprinzenstraße 233 Mark abhanden, oder sie wurden von dort
nach der Karl- Friedrichstraße verloren und bis jetzt nicht auf dem
Fnndbureau abgegeben.

Der Fall Hau .
= Karlsruhe , 27. Juli . Die öffentliche Meinung innerhalb und

außerhalb der Tageszeitungen wird nicht müde , mit der Erörterung der
Möglichkeiten im „Fall Hau" fortzufahren. Es ist klar, daß es dabei
osr zu höchst absonderlichen Behauptungen „rechts " und „ links" kommt,
die cs sich wirklich nicht verlohnt, hier aufzuführen . Auf diese bis
zur Parteianschauung werdende Stellungnahme, die nichts davon
wissen will, auch einmal ein« andere' ~

Anschauung als die eigene,
gelten zu lassen , weist Chefredakteur A . Röder im „Rhein . Kurier " hin ,
wenn er neuerdings zu den von ihm persönlich besuchten Progetzverhand-
lungen das Wart nimmt und schreibt :

„ Ich möchte denn doch 'dafür eintreten, daß es in dieser Angelegen¬
heit kein „rechts" und „links " geben kann . Es handelt sich um eine
Frage nach der Schuld oder Unschuld eines Menschenkindes an einer
schweren , verbrecherischen Tat . Da kann doch nur die reine Sachlichkeit
entscheidend sein . Man sollte doch wirklich so viel Gerechtigkeitssinn
haben, um diese Angelegenheit , losgelöst von allen Parteigesichtspunkten,
rein objektiv zu betrachten .

"
Und im weiteren Verfolg der Angelegenheit führt der Verfasser aus :
„Man weist dann noch darauf hin , daß doch ein ganz und gar un¬

wahrscheinliches Zusammentreffen von Umständen sich hätte ereignen
müssen , wenn ein Unbekannter gerade in dem Augenblick die Mordwaffe
gegen die Verstorbene zückt, in dem auch Karl Hau, der von London Ge-

hd München, 26. Juli . (Tel.) Aus Darching wirb den
„M . Neuest. Nachr.

" gemeldet, daß eine Münchener Dame an¬
geblich zum Zweck einer Villenbesichtigung in die Ortschaft ge¬
lockt und von hinten durch einen Revolverschuß von einer
Frau schwer verletzt worden sei. Die Täterin floh und konnte
bisher nicht verhaftet werden. Die verletzte Dame liegt im Kranken-
hause darnieder .

— Aegensvnrg , 25 . Juli . In Ettmannsdorf nahm der
Vorarbeiter I . W o p e r . infolge Verwechslung der Flaschen, a n-
st a t t Schnaps Lysol zu sich und zwar ein solch großes Quan¬
tum . daß der T o d in wenigen Dünnten eintrat. (Frkf. Ztg .)

— Sakzvnrg. 27. Juli . (Tel.) In dem österreichisch -bayrischen
Grenzort Laib lach im Algäu wurde "1>ie nackte Leiche des
zehnjährigenTöchterchens einesSchlächtermeisters intz i r b r a n z
gefunden . Als mutmaßlicher Dt örder wird der 34jährige Arbeiter
Adolf Waldinger aus Niederbayern verfolgt .

M . Newyork , 27 . Juli . (Privattel . ) Die Stadt wird seit einiger
Zeit von einer wahren Hochflut von Verbrechern heimgesucht . Täglich
erfolgen scheußliche Angriffe auf Frauen und Kinder. Die Polizei er¬
klärt, dem verbrecherischen Treiben gegenüber 'machtlos zu sein und
warnt die Ellern , ihre Kinder allein auf die Straße zu lassen.

hd Newyork , 26. Juli . ( Tel . ) Als Mörder des vor einigen Tagen
meuchlings ums Leben gebrachten armenischen Millionärs Tawschanian
ist 'der Armenier Hampar Zumian verhaftet worden. Er gestand die
Tat ein und bekannte sich als Werkzeug einer über alle Länder ver¬
streuten armenischen Berbrecherbande. Er gab eine Liste der Personen
in Amerika und Europa an , deren Ermordung von der Organisation in
erster Linie beschlossen worden ist . Die amerikanische Polizei hat eine
umfassende Tätigkeit eingeleitet, um der Mitglieder der verbrecherischen
Gesellschaft habhaft zu werden und hat an die Behörden des Auslandes
das Ersuchn gerichtet, bei der Ermittelung der armenischen Erpresser
mitzuwirken.

Unwetter.
* Erdrnanuswcilcr (A . Drillingen ) , 26 . Juli . Bei dem Ge¬

witter, das gestern über unseren Qrt zog, schlug der Blitz in das
den Landwirten Flaig und Bösinger gehörige Haus , das voll¬
ständig niedcrbrannte . Leider griff das Feuer auch auf das
Haus des Wagners Rinderknecht über und legte es in Asche .
Außer dem Vieh konnte nichts gerettet werd ""

Geschwend, 26 . Juli . Ueber unsere Berge ging gestern
ein starres Hagelwetter. Das Herzogenhorn sowie Grafenmatte
waren mit Hagelsteinen in Größe bis zu einer Baumnutz bedeckt.
Die Flüßchen führten viel Schlamm mit sich . An den Beeren
hat es viel Schaden gemacht . Die Sträucher sind teils entlaubt .
Ter Blitz zerschmetterte mehrere Tannen .

= Strahönrg , 26 . Juli . In Hegenheim wurden gesternAbend anläßlich eines schweren Gewitters zwei Bauersleute ,Vater und Sohn , vom Blitz erschlagen .
— Mailand , 26. Juli . (Tel . ) In Urio bei Intra ( Lago Mag¬

giore) wurden eine Anzahl Studenten , die morgens nach den Alpen auf¬
gebrochen waren, auf dem Marsche von einem heftigen Gewittersturme
überrascht . » Der Blitz schlug mitten unter die Schar ein und tötete aus
der Stelle den 26jährigeu Alphons Tolmeister aus Eichsfeld und den
18jährigen August Urban aus Tilsit . Fünf andere Studenten wurden
verletzt .

ück Mailand , 27 . Juli . (Tel .) Bei einem Ausfluge nach
den Alpen von Anrano oberhalb Pallanza wurde eme Gesellschaft
geistlicher deutscher Studenten des Bonifazins - Kollegiums in
Penanzo bei Casale Monfervato von einem Unwetter überrascht.
Der Blitz tötete zwei Studenten , ein dritter trug tätliche Ver¬
letzungen davon . Vier andere Mitglieder der Gesellschaft wurden
glerchfalls verletzt. (B. T .)

Mordthate» eines Wahnfinnige« in Berlin .
hd Berlin , 26 . Juli . (Tel .) Der fünffache Mord eines

Wahnsinnigen an Kindern hat die Bewohner mehrerer Straßen
m Nord-Berlin in furchtbare Erregung versetzt. Ueber die grau¬
sigen Einzelheiten der Mordtaten meldet der „Lokal -Anz.

" : In
der Rykestraße 2 wurde heute nachmitag die 4jährige Margarete
Brawitz im Hansflnr ermordet aufgefunden. Der Täter ist ein
Wahnsinniger, 25 bis 26 Jahre alt . Er ist dann weitergezogen
und hat noch zwei kleine Kinder im 81 . Revier ermordet . Er
ist weiter in der Linienstraße gesehen worden und hat dort wieder
an zwei Kindern im Hausflur Mord verübt . Ter Mörder geht
offenbar in seiner Mordwnt weiter. Die Polizei hat sämtliche
Reviere und erreichbaren Bororte alarmiert und ersucht sämtliche
Hausbesitzer , nach dem wahnsinnigen Mörder zu fahnden .

Das Polizeipräsidium setzte eine Belohnung von 1000 Mark
auf die Ergreifung des Mannes aus . Alle Polizeireviere sind
angewiesen, möglichst viele Patrouillen auf die Straße zu senden,
um aufmerksame Ausschau nach dem Täter zu halten .

Eine weitere Meldung besagt : Glücklicherweise waren die ersten
Nachrichten über die Bluttaten im Norden Berlins , welche von 5 er¬
mordeten Kindern sprachen , übertrieben. Ein Kind hat sein Leben unter
den Händen des Unholdes gelassen, ein zweites liegt tätlich verletzt im
Krankenhause, ein Drittes ist verhältnismäßig glimpflich davon ge¬
kommen und konnte bereits vernommen werden . Des Täters war man
bis zu früher Morgenstunde nicht habhaft geworden. Gestern wurde
zwar ein etwa dreißigjähriger Mensch verhaftet und wäre fast von der
eregten Volksmenge gelyncht worden , doch ist es sehr zweifelhaft , ob
dieser mit den Taten in Verbindung steht, da das vernommene Kind
in ihm den Täter nicht wieder erkennen konnte .

In der Prenzlauer Allee fand ein Knabe auf einer Bank neben
dem einen Tatort einen Zettel, der mit dem Teil einer auseinander¬
genommenen Scheere befestigt war . In der linken Ecke befindet sich
ein Totenkopf und zwei Knochen mit dem Worte „Gift " darunter . Die
beiden Seiten des Zettels enthalten mit Bleistift geschrieben folgende
Worte : „Weiche, weiche, in 5 Minuten eine Leiche. Hier in der Nähe
beendet sich ein Kiuderräuber. Diesen Zettel abgeben bei der Polizei .
Ich habe ein Kind in der Belforterstraße, der Prenzlauer Allee und
Heinersdorferstraße geraubt." Aus typischen Merkmalen dieses Zettels
erkennen Sachverständige, daß der Täter ein Geisteskranker gewesen sei .Das Mord -Instrument ist noch nicht gefunden worden. Man glaubt ,
daß der Täter die zweite Hälfte der Scheere , mit welcher der Zettel
befestigt war , benutzt heab .

-ft Neckargemünd , 26. Juli . Sämtliche Metzger haben mft
de» Fleischpreiscn wieder anfgeschlagen. Es kostet von heute a!das Pfund Rindfleisch 80 Pfg . , Schweinefleisch zum Braten80 Pfg . , Leppe zum Kochen 70 Pfg ., Kalbfleisch 90 Pfg . , Kotelettund Brust 84 Pfg . , Schweinefett 80 Pfg . H

== 26. Juli . (Tel .) ' Koh '
. •/, ivTi ci 1 1 r nahmenheute die Arbeit wieder au . ' d r -r Hafenar¬beiter und Fuhrleute besteht fort .

'
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kommene , auf einer bestimmten Stelle der Lichtentaler Mee in Baden-
Baden eintraf . Gewiß : alle Umstände sprechen dafür , daß Karl Hau
der Täter war und es gehört eine ins Phantastische aiisartende Phantasie
dazu, zu glauben, daß „Unbekannt" sich auf die Sekunde mit Karl Hau
trifft , um dort einen Mord zu begehen . Und doch — das Leben ist
wunderbarer , als selbst die undisziplinierteste Phantasie eines Romani
dichtrrs."

. . Man kann ein gewissenloser Libertin , ein Spekulant , ein de¬
kadenter Bursche , ein Prahlhans und Hochstapler fein — von allen diesen
« Eigenschaften" hat Karl Hau ein voll gerüttelt und geschüttelt Maß —
aber von da bis zun- herzlosen Berwandtenmsrder ist doch ein großer
Schritt . Auch für den widerlichen dekadenten Lüstling darf man G e-
r e ch t i g k e i t fordern , darf man die juristische und moralische Ein¬
schätzung des , non liquet “ verlangen .

„ Es ist meine feste Ueberzeugung, daß dieser Prozeß noch Ueber-
raschungen bringen wird . Die gange Verhandlung hat auf mich den
Eindruck gemacht, daß Karl Hau zunächst mit den „gegebenen Mitteln "
— schwache Indizienbeweise — eine Freisprechung erzielen will. Schritt¬
weise hat er sich „Geständnisse"abringen lassen , immer mehr ist der
Schleier um ein wenig gelüftet worden. Karl Hau will nun zweifellos
das Ergebnis der Revisions- Einlegung abwarten , und wenn diese keine
Freisprechung bringt — rückt er mit einer neuen Behauptung heraus .
Ich will durchaus nicht sagen, daß dieses Depositum auch eine Wahr¬
heit seil Denn in diesem PLozeß liegt Falsches und Wahres . Möglichesund Unmögliches , Tatsächlichkeit und Lüge, so dicht beisammen, 'daß es
fast unmöglich erscheint , die wirkliche Wahrheit hevauszudestillieren!
Tatsache ist — alles spricht gegen Hau , und wenn ich mein Gefühl be¬
frage , so antwortet es : Karl Hau ist der Mörder. Aber höher als das
Gefühl stehen Intelligenz und Gerechtigkeit, Borsicht des Urteils und
Verantwortlichkeit. Dieses Forum kann den Karl Hau nach dem bis
heute vorliegenden Tatsachenmaterial nicht ohne weiteres aufs Schaffet
schicken .

"
Anderseits tritt in der „Münch . Allgem . Ztg ." ein juristischer

Mitarbeiter entschieden dafür ein , den Sprnch der Karlsruher Geschwo¬
renen zu acceptieren. Unter den Faktoren, denen er für den „Wirr¬
warr der öffentlichen Meinung " die Schuld zuschreibt , nennt dieser!
Jurist an erster Stelle den Staats - und Justizminister Freiherrn von
Dusch, weil derselbe während der Prozeßverhandlung

'
hinter dem

Staatsanwalt Platz genommen und ihn dadurch so nervös gemacht habe,
daß der Staatsanwalt Ungeschicklichkeiten bis zum Schlüsse gemacht habe.
Hätte 'die „Allgem . Ztg." nicht besser getan , ihrem juristischen Mit¬
arbeiter diesen törichten Satz zu streichen ?

Wie aus Baden-Baden mitgeteilt wird , bildet inzwischen die Billa
Molitor daselbst unausgesetzt das Ziel vieler Neugierigen , ebenso die
bei den Lindenstaffeln befindliche Mordstelle. Die Billa steht unter
polizeilicher Ueberwachung, was wohl auf das feindselige Verhalten des
Publikums gegen die Familie Molitor bei den Karlsruher Vorgängen
zurückzuführen ist. Die schön gelegene Villa^wird dem Verkaufe aus¬
geschrieben .

_
Ndck. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sißuna

vo « 25 . Juli 1907 .
Der Stadtrat hält auf Grund des Ergebnisses der gemachten

Erhebungen den Former Max Schaufele für berechtigt , die An¬
nahme der auf ihn gefallenen Wahl zum Stadtverordneten zu
verweigern und stellt demgemäß Antrag beim Bürgerausschuß.

Aufgrund der Angebote,, welche aus das Ausschreiben wegen Ber -
mietung der zwei Läden im städtischen Hause Kaiserstraße Nr . 143 ein¬
gekommen sind, beschließt der Stadtrat in Uebereinstimmung mit der
Baukommffsion und der vom Bürgerausschuß eingesetzten gemischten
Kommission , die Läden zunächst auf 10 Jahre unkündbar und unter
Einräumung eines Vormietrechts auf weitere 6 Jahre an Herrn Paul
Burchard zu vermieten . Zugleich wird beschlossen, vorbehaltlich münd¬
licher Begründung und unter Zurückziehung des Antrags vom 13. Juni
Ä. I . , beim Bürgerausschuß die Zustimmung dazu zu beantragen , daß
für die bauliche Instandsetzung des Hauses Kaiserstrahe Nr . 143 17 700
Mark aus Wirtschaftsmitteln aufgewendet werden und zwar 4700 Jt
für das Erdgeschoß , 1600 ’Jt für das zweite Stockwerk , 8600 jft für das
dritte Stockwerk und 2900 Jt für den Dachstock.

Ferner soll die Zustimmung des BürgerausschusseZeingeholt werden
zur Verwendung von 75 000 Jl zur Verlängerung der Werftha^e II im
Rheinhafen um 45 Meter auf Grund der Detailprojekte des städtischen
Hochbauamts. Gegenüber dem für den bestehenden Teil der Wersthalle
seiner Zeit aufgewendeten Betrag sind die jetzt erforderlichen Kosten in¬
folge der Verteuerung der Materialien und Löhne um 20 Proz . höher.

Nach dem Bericht des städtischen Gaswerks wird die Gasversor¬
gung des Stadtteils Beiertheim einen Aufioand von 'ca . 37 000 Jt ver¬
ursachen. Die Direktion des Gaswerks wird beauftragt , über die vor¬
aussichtliche Beteiligung jenes Stadtteils am Gasbezug eine Umfrage zu
veranstalten .

Aus den Nachbarländern .
*= Stuttgart , 26 . Juli . (Tel .) Die Einnahmen aus dem

Personenverkehr der württembergischen Staatsbahncn sind im
Juni gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat um 301259 Mark
zurückgegangen .

A Mühlacker , 26 . Juli . Ein schweres Unglück ereignete sich
heute früh zwischen Enzberg und Niefern . Der vierzigjährige
Bierfuhrmanu Wilhelm Dobler, seit 20 Jahren bei der hiesigen
Großbrauerei Gebr . Leo beschäftigt , stürzte aus der Rückfahrt von
Wildbad von seinem schwerbelaüenen Fuhrwerk, dessen Räder ihm
über de» Kopf gingen. Die Leiche wurde heute früh von Rad¬
fahrern gefunden und dann nach Mühlacker verbracht. Der Tod
mutzte auf der Stelle eingetreten sein . Dobler hinterläßt eine
Witwe und vier noch unmündige Kinder.

hd Mülhausen , 26 . Juli . (Tel .) Hier wurde der Re¬
dakteur Wicky von der sozialdemokratischen „Volkszeitung"

, der
wegen Beleidigung eine Gxfängnisstrafe von 8 Tagen verbüßt,
zu einem Verhör , als Zeuge trotz seines energischen Protestes
wie ein schwerer Verbrecher gefesselt vorgcführt. Ter Vorfall er¬
regt großes Aufsehen . Sollte sich dieser ungeheuerliche Fall be¬
wahrheiten, so wird die Presse noch ein ernstes Wort darüber zu
reden haben.

T. Basel, 26 . Juli . Schon wieder ist ein Postpaket abhanden
gekommen . Anfangs Juni wurde auf einer hiesigen Postfiliale
ein 500

.
Gramm schweres Paket ohne Wertdeklaration aufge¬

geben mit der Bestimmung nach St . Gallen . Das Paket ist aber
dort nicht angekommrn und alle Nachforschungen nach der Sen¬
dung sind bis jetzt erfolglos' geblieben. Das Paket enthielt
10000 Kronen in österreichischen Wertpapieren . Ter Absender
hat für die Beibringung eine Belohnung von 10 Proz . des ge¬
nannten Betrags in Aussicht gestellt . — Ein schrecklicher Un¬
glücksfall ereignete sich gestern außerhalb des Bahnhofes . Eine
Jahrpause auf offener Strecke benützte der Heizer Tuchschmied,
um die Maschine zu ölen . Bei dieser Beschäftigung wurde er
von dem Güterzng erfaßt und unter die Lokomotive geschleudert ,
die über ihn wegging und den Unglücklichen schauderhaft zu¬
richtete . Der Verunglückte war sofort tot.

Telegramme der „Bad . Prelle ".
----- Berlin , 27 . Juli . Prinz Heinrich XVIII . von Rcuß

stürzte bei einem Spazierritt mit dem Pferde , wobei er sich an¬
scheinend leicht verletzte . Innere Verletzungen scheinen nicht vor-
Miegen . Der Prinz klagt über Schmerzen.

— Berlitt , 27 . Juli . Die von verschiedenen Blättern
wiedergegebeue Nachricht , daß es für den Nachschub in Südwest¬
afrika an Freiwilligen fehle , ist durchaus unzutreffend. Im
Gegenteil meldet sich andauernd eine größere Zahl , als ge-
brancht wird.

bck ZLerkin , 27 . Juli . Wie berichtet wird , wird eine Studie n-
Kommission von 221 amerikanische » Bürgermeistern ,
darunter die Vertreter der amerikanischen großen Städte , Ende
dieses oder Anfang nächsten Sommers auf dem Kontinent
ein treffen , um die europäischen , besonders die deutschen
Großstädte und deren Einrichtungen kennen zu lernen .

— Kassel, 26 . Juli . Die Kaiserin trifft mit Prinzessin Vik¬
toria Luise Samstag nachmittag in Wilhelmshöhe ein . Prinz
Oskar kommt ebenfalls nach Wilhclmshöhe, um mit seiner Mut¬
er und seiner Schwester seinen 19. Geburtstag zu feiern.

— Salzburg , 27. Juli . Die in Salzburg tagende Delegierten¬
konferenz Deutschlands und Oesterreich -Ungarns zwecks Uebereinstimm¬
ung der Eisenbahnverkehrsordnung beider Staaten wird ein günstiges
Ergebnis haben . Die österreichisch- ungarischen Vertreter erkannten den
deutschen Entwurf als einen bedeutenden Fortschritt an und als die
Grundlage für eine Neuordnung des Betriebsreglements . Auch Er¬
leichterungen im wechselseitigen Eisenbahnverkehr wurden vereinbart .

# Paris , 26 . Juli . Der Ministerpräsident Clemenceau
reist am 31 . Juli nach Karlsbad , um dort wieder die Kur zu ge¬
brauchen . Während seiner Abwesenheit wird der Unterstaats¬
ekretär Manjan die Geschäfte des Ministeriums des Innern
ühren .

— Antwerpen , 28 . Juli . Als der König von Belgien
Ijeitte die neuen Marine - Anlagen besuchte , erhielt er an Bord
des „Alberta " einen anonymen Brief , der ihn mit dem
Tode bedroht . Die Polizei hat die größten Vor¬
sichtsmaßregeln getroffen, um das Leben des Königs während
eines Aufenthaltes in Antwerpen zu sichern . Die Untersuchung

it eingeleitet .
---- Kapstadt, 26 . Juli . Auf Anfrage des Abg . Dr . Petersen

im Oberhaus , ob Deutschland seine Haftbarkeit betr . die
lnterhaltung der Rebellen und Flüchtlinge in der Kap -
Kolonie zugegeben hätte,antwortetederKolonialsekretär Faure

ausweichend . Die hiesige Regierung scheint noch nicht einzusehen ,
daß Deutschland nicht verantwortlich zn machen ist .

= Washington, 26 . Juli . Die Nichtorganisierten Pnlver -
industriellen machten die Regierung darauf aufmerksam, daß
tveitere Explosionen auf den Kriegsschiffen nicht unwahrscheinlich
eien , weil das vom Pulvertrust gelieferte rauchlose Pulver min¬

derwertig sei . Sie verlangen eine Untersuchung.
lick Ncwyork , 26 . Juli . Nach einem Telegramm aus Austin

in Texas wurde dort ein Japaner verhaftet unter der Beschuldi¬
gung, Forts und Batterie n photographiert zu haben.

Die Begegnung Kaiser Wilhelms mit dem Zaren .
M Berlin , 26 . Juli . Zu der Meldung , daß die geplante

Zusammenkunft Kaiser Wilhelms und des Zaren bereits am
5 . und 6 . August in Dnuzig stattfinden werde , erklärt der dortige
russische General -Konsul, daß er bis heute keinerlei amtliche noch
private Meldung hierüber habe.

Wie der „Lokal-Anzeiger " von hiesiger unterrichteter Seite
hört, findet in der Angelegenheit der Monarchen-Zusammenkunft
augenblicklich ein lebhafter Depeschenwechsel zwischen Berlin und
Petersbnrg statt. Endgültige Abmachungen sind jedoch noch nicht
getroffen .

fick Berlin , 26 . Juli. Nach der „ Deutschen Zeitung "
wird Reichskanzler Fürst Bülow an der Zusammenkunft des
Kaisers mit dem Zaren am 5 . und 6 . August in Danzig gleich -
alls teilnehmen. •

Znr Haager Friedenskonferenz .
— Haag, 26 . Juli . Die vierte Kommission nahm unter

dem Vorsitz von Martens die umfangreiche Debatte über die Ab¬
schaffung der Kriegskontrebande wieder auf , gegen die sich Re¬
nault -Frankreich wendet, während Lord Reay- England sich dafür
ausspricht. Einem Vorschlag des Delegierten v. Mariens ent¬
sprechend wird beschlossen , über einen englischen Vorschlag auf
der nächsten Sitzung , die am Samstag , 3 . August, stattfinden
soll, abzustimmen .

lick Kaag , 27. Juli . Große Sensation erregte der A u-
trag der belgischen Delegation : die Signatar¬
mächte sollten für die Zeit von 5 Jahren auf den Gebrauch
von Luftschiffen oder anderen derartigen Mechanis¬
men , welche Projektile und Explosivstoffe schleudern
können , verzichten . (Mpst .)

Bom Balkan .
----- Konstanttnopek, 26. Juli . Ein Mohammedaner aus

Gusinje wurde auf dem Wege nach Pelapaja am 17. Juli vou
Montenegrinern erschossen . Ei» Einsall der Mo -
hammedaner aus Berane , Gusinje und Plava nach Monte¬
negro um sich für diese Tat zu räche n . konnte von den Truppen
nur mit Mühe verhindert werden. Es wurde eine Verstärkung der
Grenztruppen beantragt.

M Sofia , 27. Juli . Von Mazedonien eingetroffene Mel¬
dungen erzählen von einem große» Treffen, welches türkische
Truppen mit Hilfe von Bergartillerie mehreren bulgarischen
Banden zwischen den Städten Pirlape und Köpsili geliefert
haben. Der Kampf dauerte zwei Stunden und endete mit der
Niederlage der Banden, welche hundert Tote, darunter mehrere
Dorfbewohner hatten und zwei Woiwoden, welche . als Bandcn-
führer fungierten . (L . -A .)

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Paris , 26 . Juli . Nach sicheren Nachrichten bestätigt es

sich , daß der Angriff der scherifische« Mahalla auf die vom Prä¬
tendenten bei Mar Chica errichtete Zollstation am 23 . ds . ab¬
geschlagen worden ist . Die Mahalla hatte 22 Tote, darunter
2 Kaids, und 25 Verwundete ; von den Leuten des Prätendenten
wurden 10 getötet und 6 verwundet.

Zur Reform - u . Nevolutionsbewegnng in Ruhland .
stä Petersburg , 27 . Juli . Dieser Tage sind in Peter¬

hof mehrere Revolutionäre verhaftet worden, bei denen Bomben
gefunden wurden. Der Zar hat in den letzten Tagen aufgehört,
zum Landungssteg am Meere zn fahren , wo die Verhaftung
der mit Bomben ausgerüsteten Männer stattgefunden haben soll .
Im Lager von Krasnoje Selo herrscht große Unzufriedenheit.
In Peterhof werden die Wachen längs der Meeresküste verstärkt.
Es wurde Befehl erteilt, die Maschinen der kaiserlichen Pacht
„ Standard " zn prüfen , die wahrscheinlich am 3 . August nach
den deutschen Gewässern auslaufen wird. (B . T .)

hd Aetersönrg , 27 . Juli . Im Demenowfchen Garde -
Regiment ist es wieder zu Unruhen gekommen . Den Anlaß bot
die Rückkehr des Obersten Riemann , der bei Unterdrückung
des Moskauer bewaffnet-' Aufstandes zusammen mit dem

General Min , der ermordet wurde , große Grausamkeit an den!
Tag legte. Die Soldaten sollen sich geweigert haben,
einen Befehlen zu folgen . Eine Durchsuchung der Kaserne
ührte zur Entdeckung zahlreicher revolutionärer Schriften .
7 Gemeine sind verhaftet worden .

— Petersburg , 26 . Juli . Die Mörder der am 1 . Juni im Peters¬
burger Hafen ermordeten Ingenieure Behrs und Newberg wurden
heute verhaftet ; es handelt sich um Studenten der Petersburger
Universität.

Wasferstanb des Rheins.
Konstanz . Hafenpegel. 26 . Juli . 4,32 >n (25 . Jnli . 4.34 in).
Schusterinsek, 27 . Juli . Morgens 6 Uhr 2 .80 m.
Kehl, 27 . Juli . Morgens 6 Uhr 3,08 m .
Waran . 27 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,54 m . gest . 0,02 m.
Mannheim , 27. Juli . Morgens 7 Uhr 3,97 «>.

Rheittwafferweirme
Maran , 27 . Juli . Rheimvasserwärme 20 Grad EelsiuS.

Wergnttgungs - und WereiitS -Aitzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 27. Juli :
Athletic - Sport -Club Germania . 149 Uhr UebnngSstunde t Nutzbau« .

Bahernverein. Bereinsabend im Throler .
Gesangverein Badenia. 8% Uhr Stadtgartenfest .
Kauft». Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Männerturnverein . Familienzusarmnenkunft im Felseneckgarten .
Pioniervcrein . 8 % Uhr Generalversammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel . 9 U . Bereinsabend im Bootshaus , Rheinhafen.
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i . Klubh. (Rhernh. >.
Turngemeinde. Sommernachtkneipe. Abmarsch 8% Uhr Albtalbahnhof.
Verein der Württemberger . 8î > Uhr Verslg. i . König von Preußen .
Verein ehem . gelber Dragoner . 8l/3 Uhr Monatsversammlg . im Lokal .
Zuchtverein edler Kanarien . yz9 Uhr Bereinsabend im Cafe Nowack.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.

Grösstes Lager in

Qeislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

Hs Tafelgeräte
Herr Dr . med . K . schreibt : Das Nestlesche Kindermehl bewahrt sich:

1 . Als Beinahrung bei gesunden Brustkindern ivsgen Unfähigkeit des
Mutter zum Stillen . 2 . Als ausschließliches Nährmittel bei Derdauungs »
siörnngen durch artfremde Milch , mögen dieselben bestehen in einfaches
Dyspepsie bis zu den schwersten Formen der Kindercholera. 3 . Als
Ersatzmirtel der Milch überall , wo diese nicht vertragen wird . 4 . Bei dev
Entwöhnung, namentlich im Sommer . 6516a

8 8 8 8 •

ÜlßWIfi ALTER
HQF -MöBELFflBRIK
. mRMSTADT

VORNEH/A5TE5ET/1BUS5EMENT '
FÜR WOHNUNGSEINRICHTUNGENJ

TO NflNGEBEND • FÜR f

NEUZEHV RICHTUNG
GROSSH . KflßERL
HESSISCI. RUSSISQ1
KOFLIEP. HOFLIEF.

• HÖCHSTE -
•flf '^ EICHNUNGEN ;

GRÖ5STES • flüSSTEltUNGSHflUS ' DEUTSCHLANDS
*

VORSCHLÄGE UND VORLAGE - VON SKiZZEN
OHNE - VERBINDLICHKEIT ^ == ~l

O*

Gesichtsausschläge
rasch -ndc,̂ Erfolge Ohtrmtyer ’s ^ ee ^ a Eeise

Zu Hab. in allen Apoth. , Drog . u. Darf, per Stück 80 Nkg. ir. 1 Mk.

a >a *op

Besten
' £ om§fmger

hilft nur ein Kassenschrank von

Ob t er tag .
[ Er gewährt den bssten Schutzgegen Einbruch u . Feuersgefahr.

kPreisliste Nr. 3 versenden auf Wunsch gratis u. franco die^
Qmtortag - Worko In Aalan *

03
' P

Wichtig für * Hausbesitzer !
Erste Karlsruher gegen Ungeziefer aller Art.

Lütgens & Springer ,
Markgrafenstrahe 52 ,

beim Rondellplatz . Telephon 2340 .
Filiale : 7957a.26 .1

Stratzbnrg i . elf ., Mutzigerstr. 12.
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.

:- : HanSbefitzer erhalten 10°/0 Rabatt. -----
Btaeinisetaes

T _ u — ; I ., . . M C? ; n M Maschinenbau,ElektrotechnikJ
lECnniKUnTDnT ^ En ^ Automobilbaii ^ rückBnbau .

ChanflTenrkarse .

a&er nur in Maschen , wo Plakate airshängen .
IE " Die Leser , deren Söhne sich eine tüchtige kaufmännische Aus¬

bildung durch den Besuch einer guten Handelsschule aneignen wollen,
wird der der heutigen Nummer beiliegende Prospekt der Spöhrerfchen
Höheren Handelsschule in Calw besonders interessieren. 6880»
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Auskunftei — Inkasso

auf allen Plätzen

Erfolge 1904 : 9054 1
1905 : 12884 > Posten kassiert .
1906 : 15458 J 2295 *

T_T A "NTO A “ Karlsruhe , Kaiserstrasse, Telephon 1838.
183

.J
1tilthletiyport-Verein „Siegfried

Karlsruhe .
Zu dem am Sonntag de« 28. In « , nachmittags 3 Uhr, im

Restaurant „zum FeldfchlSfichen" stattfindendcn

Grofzei» (Savtenfeft
verbunden mit

Musik, Preisschietzen , Preiskegeln und Gesellschaftsspiel
laden wir unsere Mitglieder, Sportskollcgen und Gönner unserer Sachemit Familie freundlichst ein.

Der Borstand.
KL . Das Preiskegeln findet schon GamStag, abends von 6 Uhr

ab , statt. 827602

Dnfa n 1 AlieKugn I Gebrauchsmuster , Warenzeichen." « '
Terwertiugnl Streng reell , konlant u . prompt .

Hch. Wenck& Cie .| Zivilingenieure , Karlsruhe , Ostendstr . 2.
Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

Trauringe !
Sold- u. Silberwaren, Bestecke jeder Art,
£tdimnritlYid)m amt jeder

'

,
' ie

z« allerbilligften Preise«. 227500
Reparaturen an Goldwaren rasch n. billig.

Kaiser-Passage 7, Karlsruhe .
Beständige Ausstellung

In praktischen

Verlobungs -, Hochzeits - und
n « » « i M» , ,

»
»

ÜBUshaltBFtibBl in Porzellan - 61as - Zinn und Hupfer.
Luxuswnren, Lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie .
Ess- u. Salatbesteoke, Wein- u . Biergläser, Salat - u . Kompott¬schüsseln u . Kompotteller etc. aus amerik. Kristallglas, Vasen ,
Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen-
giirtel , Damentaschen, Portemonnaies, Fächer, Uhrketten ,Broschen, Hutnadeln , Colliers, Odeurs, Seifen, Kämme, Haar¬
bürsten , Toiletteartlkel, Spazierstöcke, Manschettenknöpfe,Reisenecessaires, Reisetaschen, Ansichts -Artikel .

L. Wohlschlesrel,
Papier-Handlung , Schreibmaterialien,

Kaisarstrasse 178, zwischen Herren- und Ritterstrasse
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

I . Karlsruher

Detektiv
-Institut , Alchlitz 4,11.,

zwischen Adler- und Kronrnstratze ,Direktion : Hangerle ,- ,- Telephon 1685 , ■.
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältniffe , Vorleben rc.an aUen Plätzen , “**
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachnngen»
Erinittluiigen aller Art, zwecks Her-
beischaffnng von Bcweismaterial in
Straf- , Zivil- , Patent - , Ehescheid -
ungs» und Alimentation-Prozessen.
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.

aller Art
empfiehlt

K Bmhmm,
»kademleßr. 20,

Karlsnihe

Karussell
Schießbude «sw.

auf die Mühlburgcr Kirchweih 8. u.9. September gesucht. 2.1
Offerten unter Nr. 11559 an die

Expedition der „Bad. Presse" erbet.
Herde , Ofen, Kessel
in großer Auswahl, gebr. Herde,4 Wirtschaftsherde mit Kupserschiff ,Wärm- u. Backofen, mehrere kleinere
Ofeu aller Art , transportable Kessel,Badeeinrichtung, eis. Backmulde,2,80 m lang , 2 Sarmige Gaslampin ,2 große ÄaSofen für Schulen oder
dergl. Räume . 627583.2 .1
Herd - u . Ofenlager, Adlerftratze 28

Stadtgarten
Theater .

Sawstag de« 27. Antt 1907

Die lustige Witwe
Operette in 3 Wien von Viktor Leon

und Leo Stein .
Mustk von Franz Löhar .

Anfang 8 Uhr.

Grammophone!
10158

Gebr. Bosctiert ,
Kaiserpaffage Nr . 10 —18

Denkbar
kleinste
Anzahlung. Credit ! Bequemste

Abzahlung.

II

Herren- und Knaben-Konfektion
Damen - und Mädchen - Konfektion

Manufakturwaren
Kleider -Stoffe etc ., Tischdecken

Teppiche , Gardinen
Kinderwagen , Sportwagen .

einzelne Möbel, Betten u . Polsterwaren
sowie vollständige Wohnungseinrichtungen. 11568

Knuden und Beamte ohne Anzahlung

I

N
L

Waren - und Möbel -Kredithaus

J . Ittmann Lammstr .
6 .

Praktische

hä
mmm %

Neuester Prachtkatalog
gratis .

Spiegel & Weis
Spezial-Abteilung für feine Rnaben-Mleidung. 11574/

leichtesten
u. elegantesten Hüte und Hützen

für Touren und Reise
finden Sie in ausserordentlich reichhaltiger Auswahl nnd jeder Preislage im

Spezial -Hutgeschäft

Kaiserstrasse Nr. 141, Ecke am Marktplatz. 11576.3.1

am
Neckar

Perled . bad . Neckart . u Odeaw.

fieiniitger ßof
prachtv . geleg. m . Gart . Pens . Grosse
Räume f. Vereinsausfl Autogarage.
Spezialhaus für d . Herrn Kauft. M76a

Gicht , Rheuma ,
Neuralgien

Nierenleiden werden in bis
jetzt unübertroffen »» und bewähr
tester Weise durch die 3298a.9,7

warmen Sandbäder in
Bad Köstritz , Reus j . L
behandelt . Prosp . d . d . Badedirekt ,

00000000 *0000000

| Schwarzenbero
"
ta

r
,r |

A Post GchSnmfinzach, <>
x GasthausMuller ^

y 11527 empfiehlt 3.2

8 schöne Zimmer
0 mit Oenlisn 0
0 zu Ml . 8.50. £
^ Rechtzeitige Bestellungen erbeten , q
00000000 *0000000

W er einen Ausflug m den
südl. Schwarzwald

benütze den bereit» in mehreren Auflagen erschienenen vortreff-
lichen und an Karten und Bildern reich auSgestatteten Führer :

Ne Köllmihulbihy im fretiiarg
nnd) Ponaurfdiingrit.

Lin Führer durch Zreiburg und Umgebung,das Hollenthal und den südl. Schwarzwald .
Mit anerkannt vorzüglicher UebersichtLkarte des südl. Schwarz¬waldes, 1 Spezialkarte vom Höllenthal , Freiburg—Titisee —Neu¬stadt, 1 Stadtplan von Freiburg, 4 Weackarteu vom Feldberg,Schauinsland, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.
Verlag von F. Thiergarten (BadischePressein Karlsruhe .

Preis « k. 1.8».
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

Gegen Einsendung von Mk . 1 .30 in Marken erfolgt
Frankozusendung.

finden liebevolle,' Minen b i8£r. Aufnahmebei Frau Koch , Hebamme , Zäh-
ringerstr. 14, 1 Tr . 815287., ..

Darleh . bpCt. Zins. Raten-Rückz.Selbstg. Diesrner, Berlin 120,Friedrichstr. 242. Rückporto. t,ur,̂
7.

Singer - Nähmaschine
für Hand - und Fußbetried, sehr gut
erhalten , sowie ein gut erhaltenes
Fahrrad billig zu verlause«. 8 '- '»

Näh . « erwigstr. 1s, im Laden.
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Schwamaldverein
Sekt . KarUroha .

Sonntag
den 28. Juli 1907

Aasflug :
Bühl — Obertal —
Hundseck -Hunds¬
bach — Sehurmsee

- Schönmünzach — Weissenbach .Abfahrt 6 Uhr .
Proviant ratsam.

Männerturnverein.
Uebungsabende

[ in der Zentralturnhalle .
Allgemeines Turnen

• Montag und DonnerstagTon 8—10 Uhr.
Alte Herrenriege Mittwoch von•A9 - V. I0 Uhr .
Die Damen - Abteilung übt :

in der Zentralturnhalle Mittwochs
von »/48—3/i9 Uhr und Samstagsvon */*8—9 Uhr ,

in der Turnhalle der Friedrichschule ,Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr .

Salamander.
Srjier Karlsruher Ruderklub.

<E. B.)

SamStag den
27 . Juli ,

abend » 9 Uhr
im „ Klubhaus *“ »

Klubabend .
Dev Novstand .

Rückfahrt mit der Stüdt. Straßen-
bahn 11*k Uhr ab Klubhaus.

V- J
f 'm - -- >

RuderYerein Sturmyogel
(e . V.).

Hente
SamStag

abend 9 Uhr

im Vootthaur
a. Rheinhafen.

Du Umstand .

WioklobFIleoimoiil
"

B.
Heute Samstag

9 « hr
Klub -Abend

im Klnblokal
„Hohenzollern".

Um zahlreiches
Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Eingetragener Verein.
SamStag . 27 . Juli 1997 ,abends halb 9 Uhr :
Monatsversammlung

im Vereinslokal,HotelCafSNowack.
Vollzähliges Erscheinen erwünscht .

Der Vorstand .

Tereln
der Württemberger .

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal Gasthau » „zum König
von Preußen", Adlerstraße.

Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede» SamStag BereinSabend
im Lokal Alte Brauerei Bifchoff
(Hcrrenstraßes .

Landsleute willkommen !
Der Vorstand.

Eier ! Satter ! Honig !
garant. frische Trinkeier, täglich
frische Land » und Tafelbutter,

hochfeiner Blutenhonig
zu billigen Tagespreisen. B’752‘

M . Freund Nachfolger ,
galdstraße 33. Telephon 226.

Wiligte Freilvillilie rvcucruiclircn .
Rsrps -Befehl .

Montag de« 29 . Juli ds . Js . ,abends 6 Nhr :

Haupt-Uebung
am Gebäude des Hroßh . Koftheaters .

Die einzelnen Kompagnien haben Präzis halb 6 Nhr marschbereit
an ihren Feuerhäuscrn zu stehen.

Karlsruhe, den 25 . Juli 1907 . 11191 .2.2
Das Korps-Kommando.

I . V. : Hensser . Nünlist.

Arbeiter - Nildungs - Verein.
Eingetragener Verein. Wilhelmstratze 14.

Montag den 29 . Juli 1997 , abends 9 Uhr, im Vercinslokal

Gesellig « Znsainiiienkunft .
Wir laden unsere Mitglieder hierzu frcundlichst ein und bitten um

zahlreiches Erscheinen . 11530
Der Vorstand .

Karlsruhe Colosseum.
Samstag 27 . Juli : Vorletzter Tag

V
L“L ! i " Ringbämpfe

nebst dem erstklassigen Spezialitäten -Programm :
Hitzler gegen Mehmedoff Bobertl Heicevich gegen Beiber

Deutschland Türkei Dalmatien Steiermark
Madrali gegen Hansen Petlivan gegen Sabatier

Armenien Dänemark Konstantinopel Belgien .
Jeder Kampf wird bis zur vollständigen Entscheidung ausgetragen .

Beginn der Kämpfe präzis 9 Uhr 45 . B27477

» Zur
SamStag und
Sonntag

8
27571

humoristisches Konzert
Frank und Stauch !

Zum Eichbaum I
Samstag und Sonntag

Gros § e lmmoristische Konzerte
? ? ? B-" '°

Gerwigstratze 2. \
Margen Sonntag den 28. Juli

Pfiffs* 0ro$se$ Streichkonzert
mit auserwähltem Programm ' W wozu höflichst einladet 11555

Angnst Schmitt .

Konzert-Garten
Hotel u. RestaurationKarlsburg Duriaeb.

Morgen, Sonntag den 28. Iuli *907, von 4 Uhr ad :

Garten - Konzert
Es ladet freundlichst ein Friedrich Simons .

Eintritt frei . ----- > ^ 11569

Zu dem am 28. d ». MtS» im „ Tiiroli “ statt findenden

pvetsiegeln
ladet freundlichst ein
Leopold Restle , Irl

Dauer von 11 Uhr morgen» bis 12 Uhr abends.

B27499
Ui

E Automobil - Uerbindung h
zwischen Baden - Baden und den Höhenluftkurorten

Schwanenwasen-Plättig-Sand-Hundseck.
Abfahrt ab Bahnhof Baden - Baden : 8 .40 Uhr vorm ,

und 2 .45 Uhr nachm , im Anschluß an den Karlsruher Zug .
Bequeme Fahrt durch das Geroldsauer Tal und den präch¬

tigen Wald in V4 Stunden . Plätze werden beim

HöhenverkehrBaden -Baden, ßj. b , I - Telepii . 659
auf Wunsch vorgemerkt . 5965a.4 .3

Neues Aussichts -Automobil Marke „Gaggenau ".

"SST BADENIA ,
vorm . Wm . Platz Söhne , fl .-G.,
,784^. WEINHEIM (Baden ) 18*12

fahrbar und stationär für

Satt « u . Pah -Heissdampf .
Zweckmässig , «lauerhaft und zuverlässig . __ _ __

NEU Kataloge, Zeugnisse , Referenzen zu Diensten . MB

Gesangverein

Freundschaft .
Sonntag den 28. Juli , nach¬

mittags von 3 Uhr ab, findet bei
günstiger Witterung bei Mitglied
Hammel (Pfannenstiel )

großes KMI
mit PretSkegeln , PreiSschießeu,Plattenwersen, Mnstk u . Gesang
statt . Wir laden unsere verehrt . Mit¬
glieder , deren Angehörige , sowie
Freunde und Gönner unseres Vereins
zu recht zahlreicher Beteiligung er¬
gebenst ein .

Bei ungünstiger Witterung findet
nur das PretSkegeln statt und be¬
ginnt dasselbe schon Samstag abend .
11572_ Der Vorstand .

Warnung !
Ich erkläre hiermit , daß ich für

etwaige Schulden meines Mannes
Olt « Herrmann , Monteur , nicht
mehr aufkommen werde , da ich von
demselben getrennt lebe. Ich warne
daher jedermann, ihm etwas auf
meinen Namen abzugeben .

Karlsruhe , den 27. Juli 1907
Monika Herrmann ,

geb . Weber . 827564

Rabatt
au « 11550.5.1

eine Partie

men

Kaiserstr . 173 .

kamen aus der Jnvalidenlotterie
an meine werte Kundschaft und
werden sofort ausbezahlt oder
getauscht gegen Pfälzer -«

Badener -, Weimar -,
Kolonial -, Rastatter -,

Billinger - und

hiri(i[i[eiL- 116 t. li .-
AlittiiIchir .- 11A . ril . -

bei 11547 .2.2

Carl Götz ,
Hebelstraße 11/15 . Karlsruhe .

Abschlag !

2.2

17 M.
5 . 50

empfehlen 11536

Pfannkucli & Go,
G. m . b . H.

in den bekannten Karlsruher |
Verkaufsstellen .

fierrenstoffe, Illass-
anrüge , UJäscbe etc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffen ,
wenn er solche bei mir kauft. Bequeme
Zahlungsweise Gcfl . Off unt- 11462
an die Exp , der »Bad. Presse " erb. 20.1

ZteiligeTaschendimne
werden zu jedem annehmbarenPreis
abgegeben. 827586

Laticrrirabe 59. 2 . St., links.

Stadtgarten (bez . Festhalle ).
Sonntag den 28 . Juli 1907 , nachmittags 4 tthr .

der Kapelle des
3 . Bad. Feld -Artillerie-Regiments Nr. 50.

Leitung: Stabstrompeter Otto Schotte .

{
Abonnenten . . . . . 20 Psg.
Nichtabonnenten . . . 50 Psg .
Soldaten und Kinder je die Halste .= ==== Programm 10 Psg . ==== =

Die Mufikabounementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Programm .
1. „Die Musik spielt" , Marsch über das bekannte Lied Ward-MogulcScu .
2. Ouvertüre z. Oper : „Die Krondiamanten" . . Ander .
3. Phantasie a . d. Op : „ Margarete " . . . . . Gounod .
4. „Mondnacht ans der Alster" , Walzer . . . Mtras .
5. Ouvertüre z . Op. : „Czar und Zimmermann" . Lortzing .
6. „An» AdamS Zeiten " , Große Phantasie über

die beliebtesten A. C . Adamschen Opernmelodien Ksing .
7. „ Amlna “ , Serenata egyptiönne . . . . . Ltllcke .
8 . „Ballfirenen " , Walzer aus der Operette: „Die 1155S

lustige Witwe"
. . . . . . . . . . . Lehär.

9. „Orientalischer KönigS-Marsch " . Granzow.
10. Potpourri a. d. Operette „ Der Zigcunerbaron" Strauß.
11 . „Rofenblüteu " Ealonstück . . . . . . . . Acher.
12. „ Tyroler Holzhacker -Bnabn " , Marsch . . . F - Wagner.

Vuvghofgarten
Brauerei Fr. hoepsner Uarl -wilhelmstratze 50.

Zonntag de« 28. Juli l907,
— von nachmittags 4 ZWr av ----

grosse ; Konzen
ausgeführt von der 11558

Kapelle ehemaliger Militärmasiker
unter £ ettung des Musikdirigenten Herrn A . Hofmann .

Eintritt frei ! Ueinrich Lött.

Xonzsrt -Karts »
Zum Felseneck .
Bier - Ausschank der Brauerei Heinrich Fels.

Sonntag den 28 . Juli , nachm . Uhr :

Grosses Frei-Honzert
gegeben von der Kapelle des

l .Bad . Feld-Ärt .-Rgts . ,Grossherzog‘
Leitung : KgL Musikdirigent H . Liese .

Eintritt frei . Eintritt frei .

Kühler Krug ;
Direktion : A . Köle .

Sonntag den 28. Juli , nachmittags 4 Mr

ilitär - Honzcrt
gegeben von der gesamten Kapelle des 11568 '

1 . Bad. Leib - Dragoner - Regts. Nr. 20
Leitung : Kapellmeister F . Köhn .

Eintritt 20 Psg . « ein Bieransschlag.
Bei ««günstigerWitterung findet das Konzert im gr. Saale statt.

Bei Neuanfertigung oder Repara¬
turen von PolstermSbel « «nd
Bette« jeder Art wende man fich per«
trauensvoll an das bestempfohlene
Geschäft d . Branche von B27303
Hermann Wolf , Marienstr . 62 .

Vorhänge und Dekorationen, sowie
Zimmertapezieren ._ D . O.

WrMeii Ae » kl?
« anzeAussteuer», sowie ein-

zelue Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft
öhllkMWüM reellen Kreises
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entqegenkommeu de«

tit. Publikum gegenüber !
Zahlungefä ige Leute wollen bitte

unter Nr . 11342 Offerte an die Exped.
der „ Bad. Preise" einreichen » . werden
solche baldmSalichst erledigt 3.3

Kolonialwaren- und
Delikatessen - Geschäft ,
Jahresumsatz 40 —50000 Mk. , sucht
junger Kaufmann mit 15—20 000 Mk.
Vermögen per 1 - Oktober zu pachten
evtl, z« kaufe«. Kleinere Stadt
bevorzugt . 6379a

Gest. Offerten unt. 00. 00 . Nr . 109
hauptpostlagernd Mannheim.

iic gutgehendeWem
in großem Fabrikort mit günstigen
Bedingungen zn verkaufen.

Schöne Gelegenheit auch zur
Heirat für ledigen Bäcker .

Offerten unter Nr. 6397a anOscar
Landwehr , Agentur der „Bad.
Presse "

, Bruchsal . 3 .1

Bo Ml MM KisMel,
45 Ltr. halt., billig abzugeben. B ’16»*
Schlaffere i Printe . Gartev 'tr . IQ-



ZWfci Z44 Mrttagblatt. Samstag den 27 . Jutr 1907. Sette 7
Indizien .

Von 'S . Luß - Mannheim .Das kräftigste Argument für Abschaffung der Todesstrafe ist Wohldie Möglichkeit eines Justizirrtums . Selbst die genaueste Erforschungder Zeugen, selbst die Beachtung der kleinsten Ncbenumsrändc, selbst den
Drang nach Wahrheit bei Richtern, Staatsanwalt , Geschworenen und
Verteidigern vorausgesetzt, ist ein Justizirrtum nicht ausgeschlossen , so
lange Indizien trügen können . Das beweist folgender Fall :

In dem Dörfchen E . in Schottland entstand eines Morgens gegenEnde Juni allgemeine Aufregung , man chatte den bei jedermann be-
liebton Bauern Joe Smith nahe beim Dorfe auf seiner Wiese tot ge¬
funden mit einer furchtbaren Wunde in der linken Brust , als ob ein
wuchtiger Senfenhieb ihn niedergestreckt hätte . Die Wunde war noch
frisch, der Körper noch warm , so daß der Mord erst vor ganz kurzer Zeit
erfolgt sein mußte . Bemerkenswert bei dem Vorfall war noch, daß
neben der Leiche eine Sense lag , die, blank und fleckenlos , unmöglich
zum Todesstreich gebraucht worden sein konnte, und die auf dem Stiele
den Namen Pat O 'Kearn trug , den Namen eines Nachbars und Tod¬
feindes des Ermordeten . Da Pat O 'Kearn ein heftiger , unverträglicher
Mensch , der erst vor wenigen Jahren aus Irland in das Dorf einge-
wcmdert war , und sich dort ansässig gemacht hatte , einige Tage vor dem
Morde in einem neuen Streit schwere Drohungen gegen den Ermor¬
deten ausgestoßen hatte , lenkte sich der Verdacht der Täterschaft sofort
gegen Pat O 'Kearn . Die Polizei suchte ihn in seinem Hause auf und
fand ihn anschoinend schlafend im Bette . Auf Befragen versicherte er,
baß er seit dem vorhergehenden Abend weder sein Bett , noch sein Haus
verlassen habe. Nach seiner Sense befragt , behauptete er, daß sie ihm
vor einigen Tagen gestohlen worden sei . Bei der Haussuchung fand
man in der Scheune, unter Stroh versteckt, die Sense des Ermordeten ,an der sich Flecken zeigten, die man als von Blut herstammend erkennen
konnte, und die man mit Stroh und Lappen abzuwischcn versucht hatte ;
es fanden sich noch Fäden eines leinenen Lappens und Teilchen von
Strohhalmen an der Sense , und als man weiter forschte , fand man im
Dunghaufen vergraben den Lappen und das Stroh , womit das Blut
abgewischt worden war . In einer Ecke auf dem Speicher fand man den
Arbeitsanzug , den Pat O 'Kearn für gewöhnlich zu tragen pflegte, mit
einem großen blutigen Flecken an der rechten Brustseite, teils massige
Flecken, teils einzelne Blutspritzen.

Pat O 'Kearn wurde des Mordes angeklagt, und auch noch in der
Verhandlung vor den Geschworenen behauptete er , daß er von abends
10 Uhr bis zum Augenblick , als man ihn nach der Entdeckung des Mordes
im Bette aufstörte , weder sein Bett noch sein Haus verlassen habe und
daß ihm unbekannt sei , wie die Sense des Ermordeten in seine Scheune
und die blutigen Lappen und das blutige Stroh in seinen Dunghaufen
gekommen . Die Blutflecken auf seinem Rocke erklärte er mit einem'
heftigen Nasenbluten , das er einige Tage vor dem Niord gehabt habe.

_ K erdtsehe Vreffe .
Im Laufe der Verhandlung sagte ein Zeuge aus , daß er als Nachbardes Angeklagten immer höre , lvenn er sein Haus verlasse , da die Haus¬tür ein eigentümliches kreischendes Geräusch beim Oeffnen und
Schließen verursache , und daß er dies Geräusch an dem Mordloge etwaeine Stunde vor Entdeckung des Mordes gehört habe ; daß er, da er sichgerade aus dem Bette erhoben habe , aus Neugier hinter die verhängtenGardinen getreten sei und gesehen habe, daß der Angeklagte mit der
Sense auf der Schulter das Haus verlassen hätte . Nach einer halbenStunde habe er ihn in sein Haus zurückgehen sehen , wiederum die
Sense auf der Schulter . Ter Angeklagte behauptete demgegenüber un¬
verbrüchlich , er sei unschuldig und habe während der Zeit , da man ihn
außer dem Hause gesehen haben wolle , im Bette gelegen. Als aber auchder Müller des Dorfes , dessen Mühle in der Nähe des Tatortes lag,als Zeuge bekundete , daß er infolge der Unruhe eines erkrankten Kindes
um 3 Uhr des Morgens ausgestanden sei , um dem Kinde Arznei zugeben , daß er 'dabei zufällig einen Blick durch das Fenster geworfen und
deutlich gesehen habe , daß Pat O 'Kearn mit der Sense auf der Schult »rin der Richtung des Tatortes ging, da gab der Angeklagte plötzlich seine
bisherige Verteidigungsweise auf und redete den Gerichtshof ettva fol¬
gendermaßen an : Ich halte es für töricht, meinen falschen Stand¬
punkt weiterhin festzuhalten und ziehe cs vor, die volle , reine Wahrheit
zu sagen. Ich ging um 5 Uhr mit der Sense nach meiner Wiese, die
neben der des Ermordeten liegt und sah sofort den Nachbar schwer ver¬
wundet am Boden liegen. Ich eilte von Mitleid auf ihn zu , ivarf meine
Sense ins Gras , beugte mich zu dem Verwundeten nieder und richtete
ihn auf . Dabei drückte ich ihn an mich und beschmutzte meinen Rock
mit Blut . Durch die Bewegung des Verwundeten spritzte eine Ader
noch einen starken Blutstrahl gegen meinen Rock , dann sah ich plötzlich
das Auge des Verwundeten brechen und mit einem tiefen Seufzer sanker tot zurück. Ich erschrack sehr und in dem Augenblick kam mir der
Gedanke, , daß man mich, der ich als Feind des Ermordeten bekannt war ,des Mordes verdächtigen würde. Da raffte ich verzweifelt meine Sense
auf und eilte nach Hause. Wer beschreibt aber meinen Schrecken , als
ich, zu Hause angelangt , bemerkte , daß ich in der Aufregung anstatt
meiner Sense die des Ermordeten ergriffen hatte . Ich reinigte sie von
Blut , versteckte Lappen und Stroh in dem Dunghaufen , die Sense in
der Scheune und meinen blutigen Anzug auf dem Speicher. In der
Meinung , daß mich niemand beim Fortgehen und Zurückkommen gesehen
hätte , legte ich mich zu Bett . Ich sehe jetzt , daß ich durch meine falschen
Angaben den Verdacht gegen mich nur verstärkt habe, aber meine jetzige
Darstellung ist die Wahrheit .

Es ist nur ganz natürlich , daß jedermann von der Schuld des An¬
geklagten überzeugt war . Jeder glaubte , daß die Geschworenen nach
kurzer Beratung die Frage auf Mord oder mindestens die auf Totschlag
bejahen würden . Gegen alle Erwartung blieben die Geschworenen die
ganze Nacht beisammen, ohne über den Spruch einig zu werden. Auch

den folgenden ganzen Tag dauerte die Beratung der Geschworenen , bis
sie nach 30stündiger Einschließung einstimmig alle Fragen verneinten ,
so daß der Angeklagte freigesprochen wurde. Das Publikum murrte ,und die Presse sprach ihr Erstaunen »aus über diesen unbegreiflichen
Spruch . Es verlautete, daß elf der Geschworenen die Schuldfrage bejaht
hatten und nur einer, obgleich er alle Argumente der Mitgeschworencn
als richtig anerkannte, stets sagte : Dennoch ist der Angeklagte unschuldig.
Nach englischem Gesetz mutz das Urteil der Geschworenen einstimmig sein,
deshalb entschloffen sich die elf von der Schuld des Angeklagten Ueber-
zeugren, nach 30stündigem vergeblichen Bemühen, den Zwölften von ihrer
Ansicht zu überzeugen, ihr Votum für die Freisprechung abzugebcn.

Der eine Geschworene , der so sicher für die Unschuld des Angeklagten
cintrat , der in der Nähe des Dorfes E . begüterte Schloßbesitzer Harry
Johnson , erfreute sich der allgemeinen Achtung , aber von dieser Zeit an
wurde er, wenn er als Geschworener ausgelost wurde , unfehlbar ab¬
gelehnt, und alle Welt schüttelte den Kopf über die vermeintliche

'Un¬
gerechtigkeit , womit man einen Mörder oder Totschläger seiner gerechten
Strafe entzogen habe . Ein Freund Johnsons , 'der derselben Jury an¬
gehört hatte , wagte es nach einigen Jahren , seinem Freund unverhohlen
sein Erstaunen über dessen unbegreiflichen Eigensinn auszusprechen.
Johnson lächelte milde über den Mißmut seines Freundes , der sich noch
nach so langer Zeit in dessen Stimm « geltend machte . Siehst du, lieber
Freund , sagte er, die Jury und das ganze Land sollten mir danken , daß
ich einen Justizirrtum verhindert habe . Trotz aller schlüssigen Beweise
für die Schuld Pat O 'Kearns war er unschuldig , und die Sache hat sich
gerade so zugetragen, wie er es dargestellt hat. Als der Freund ver¬
wundert aufblickte , nickte Johnson bedächtig und fuhr fort : Ja , so ist 's ,
ich weiß das am besten , denn ich selbst habe Joe Smith getötet und sah
nachher den Vorgang der Ankunft des Angeklagten und seines verwirrten ,
fluchtartigen Rückzugs mit eigenen Augen aus meinem Versteck hinter
einem nahen Busch. Schau mich nicht so verwundert an , ich bin kein
Mörder , der ganze unglückliche Vorfall ist ein trauriges Verhängnis ohne
die Schuld irgend eines Menschen . Seit Jahren hat Smith den Fuß¬
pfad, der über seine Wiese führte , verboten, weil er glaubte , daß diö
Benutzung durch die Allgemeinheit ein Eingriff in seine Privatrechte sei .
An jenem verhängnisvollen Morgen , als ich auf dem Wege zum Forellen¬
angeln den Fußpfad benutzen wollte , suchte mich Joe Smith daran zu
hindern und als ich lächelnd weiter ging, hob er drohend di« Sense ,
Du weißt, wie stark ich bin . Ich sprang auf ihn zu und riß ihm die
Sense aus der Hand, plötzlich stolperte ich über einen Stein und im
Fallen traf ihn die erhobene Sense so unglücklich , daß ich sofort jede
Rettung als ausgeschlossen erkannte. Da sah ich von weitem Pat
O'Kearn herankommen, und um unangenehmen gerichtlichen Aus¬
einandersetzungen auszuweichen, versteckte ich mich hinter einem nahen
Busche . Wäre ich nicht als Geschworener ausgelost worden , so hätte ich
mich als Zeuge gemeldet.

VkUvaltmEeot
gesucht.

Für die Gewerbeschule dahier (ca.
1000 Schüler) soll ein verwaltungs¬
technisch vorgebildeter Asfistent be¬
stellt werden.

Lusttragende wollen ihre Bewerb¬
ungen unter Angabe des Lebens¬
laufes, der Beschäftigung und der
Gehaltsforderung , sowie unter Vor¬
lage der Zeugnisse dis
MillWen12. AuM. F., ibtM,
bei der Unterzeichneten Stelle ein»
reichen . 6350a.2.2

Pforzheim , 26 . Juli 1907 .
Der Stadtrat .

Habermehl .
Mayer .

Versteigerungs -
Ankündigung

Nachbeschriebenes, im Grundbuch
von Ottersweier auf den Namen des
Mechanikers Friedrich Kalch -
schmidt in DtterSweier einge¬
tragene Grundstück

Lgb. Nr - 59 ;
4 a 60 qm Hofraite
9 „ 18 „ Hausgarten

zus . 13 a 78 qm wird im Voll¬
streckungsweg am
MMig ttll 10. Stpltmitt 1807,

vomittillS 3 Uhr,
im Nathan» Otter » Weier
öffentlich versteigert.

Auf der Hofraite befindet sich ein
2stöckiges Wohnhaus ; ferner eine
mcch. Werkstätte mit Dampfmaschine,
Drehbänke, Hobel- u. Bohrmaschine,8 Schraubstöcke , viele Modelle Und
Arbeiterwohnung. Anschlag21500 .#.

Ottersweier hat 2600 Einwohner,
Bahn - und Postamt , Wasserleitung,
elcktr. Licht und Gewerbeschule ; es
liegt in sehr fruchtbarer Obst- und
weinreicher Gegend.

Nähere Auskunft erteilt der lkredit-
verein Gtterrweier . 6252a3.2

Bühl (Baden ) , den 18 . Juli 1907
Gr . Notariat ui .

Dr. Wacker .
Sehr gut erh . doppelfitz . Sport¬

wagen m. Gnmmir bill. zu verkauf.
B27550 « eilcheustr. 19, II. r.

W0 £

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kauft mau am besten u. billigste«
b« kr. kjW,8r,ßh. Wiefrt .,

Mitglied des Rabattsparvereins.
Erste » süddeutsch . Kinderwagen .

Versandgeschäft
Karlsruhe » L«dwig»platz 49»,

beim Postgcbäude.
Erößt . Versand , zahlr . Referenz .

verlange
Pttitliße franko.

reich illustrierte
6941 *

Wichtig

QO

I

Dernburg in Afrika
Direkt aus unseren

Afrikanischen Kolonien
versenden wir 6277a.3.3

10Ansichtskartenm.eingednicktea
Kolonialmarken

zum Preise von 4 . 25 . Ausserdem erhalten die Be¬
steller nach beendeter Reise im November 10 grosseafrikanische Illustrationen gratis.—Bestellungensind

unter Einsendung von M. 4 . 25 zu richten an
Handelsgesellschaft Kolonie, BerlinNW.6.

■ .•LULLU ■ Bessere Back - n. Papierhandlungen

Wir suchen für den Verkauf unserer

Osriser-PoilGeken
(Dauevbvand 'ösen)

passende Geschäfte in guter Stadtlage . 64yyn
Offerten an

Hendschel & Gnttenberg , München .

C . F . Müller , Lahr
Herren - Schneider - Atelier / . Ranges

Offizier-Uniformen + Militäreffekten 2748a
Herren -Wäsche und Mode -Artikel.

Buch Aber die Ehe
von Dr . Retau mit

39 Abbildungen statt Mk. 2.50 nur
Mk . 1_ _ 6202a.l2 .3
A. Gtnther , Versandb . , Börnestr . 22 ,

Frankfurt a . M. , (R . 7).

5 Jahre Garantie . Frankaliesermig .
Gebirgs -Armee -

RAD 1
Splendid

Unverwüstlich, billig . Glänzendste
Auerkennungsdriefc. Pracht¬
katalog umsonst . Laufdecken
3—5Mk. Schläuche 2—3 Mk.
Dom Imeepinat

volle schriftlich « Decke Mk. 6
Garantie Schlauch Mk . 4

Glocken , Sättel , Laternen usw.
Splendid, Gesellich . m . b . H .

Frankfurt a . Mai « 12 .

gut erhalten, billig
. . H, zu verkaufen.

57579 Schützen, 'tr . 47 , II , links.

Prachtvolle Büste
erlangen Sie durch Lou’s
Eau de Junon (Büs¬
tenwasser ) . Aeusserlich
anzuwenden , unschäd¬
lich, zahlreiche Aner¬
kennungen . Preis Mk .
4.—, franko Mark 4.50,Nachnahme Mark 4 .70 .General - Depot für Deutschland :

Treu ft Nugliseh , Königl . Hoflief .,
Berlin » . W. 21. 3811al3 .13

Vorrätig in Karlsriks , bei Gustav
Schneider , Coiffeur , Herrenstr . 19.
D . W aerther, Coiffeur ,Kaiserpassage .

Ein sehr hohen Gewinn bringen¬
des Geschäft (bis 200 \ ,pro Jahr
und mehr ) soll für größere und
kleinere Bezirke einem rührigen
Herrn übertragen werden. Das
Geschäftwird komplett eingerichtet
und sind Branchekenntnisse nicht
erforderlich . 6i89a.4.3
Je nach Größe des Bezirks sind

2 — 10 Mille Kapital erforderlich .
Anfragcn unter K. W. 6494 an

Bndolf Hosse, Cöln.
3 « verkaufen ein neuer Zimmer -

und ein Salontisch . B27596
Werderstr. 13, Werkstatt rechts .

Grosse Badener!
Geld-Lotterie *

| zu Gunst , d . Hamilton -Palais
Ziehung sicher 3 . Septbr .

I 3288 Geldgew. ohne Abzug

458001
1 Hauptgewinn

20000M .
3287 Gewinne

25800 M.
Günstige Vlllinger

| des Gewerbe - und Hand¬
werker - Vereins

19000
157 Gewinne

[ 13500 M.
493 Gewinne

5500 M
für sämtliche

Gewinne mit 80°/o.
Ziehung sicher 14, Septbr .

Lose beider Lotterien i 1 Mk.
11 Lose 10 Mk. Porto und
Liste 30 Pfg. versendet das

120 .3 Generaldebüt 6221a
J . Stürmer ,

| Strassburgi . E . , Langstr . 107.
In Karlsruhe : Carl

Gtttz , Hebelstr . 11 /15 , Adam
Bruder, J. Dahringer , F.
Pecher , W . Wetz, P . Fiedler .

o

Ankauf,
Eintausch u. Amaröertung

von altem 16178*
M , Silber, Brillanten.

B. Kamphues ,
Kaiser st ratze 207 .

best., unschädl. Kopflausmittei
30 u. 50 Pfg . , in ltarirruhe bei
Hosdrogerie K»th ? in Mühl -
burg Apotheker Strauss -
Drogerie . 4234a.6.6

Verloren .
Freitag vormittag wurde eine lange ,

schwarze Spitzeubarbe verloren.
Der Finder wird gebeten, dieselbe
gegen Belohnung Durl .»Allee 29c ,
parterre, abzugeben. B27591

Verloren
ein Rotitzbnch, rotbraunes Leder.
Bitte dasselbe Fnudburea» gegen
Belohnung abzugeben._ B27526

Invaliden-Quittungsbücti ,
auf Namen Müssig laut. , verloren .
B27531 Abzugcb. Funddureau .

wurde am MittwochH/SriVmi abend kurz vor 9 Uhr
ein Portemonnaie (Vexierschloß) in .
Inhalt . Abzugcben gegen Belohnung
B 17“ ’ Angartenstr. 81, 2 Tr. lks.

Mannheim

in ärztl . Familien^ heim, streng diskret .
Sfllfs Schmerzhebendes

' Verfahren nach der
ttabme Broschüre von Dr.

- " - Cremer, Prosp. u .
A . 75 des. Annoncen-Expedition von
Rud. Masse , Darmstadt. 5741a .27.16

Rosshaarmatratzen* V garantiert neu, billig zu ver¬
kaufen . 10328*

Lesfingstraßo 31 » Hths ., 2. St .

Karlsruhe, Kaiserstr . 13b, I
Aelteste Annftnrtn -ExpeditlonSichere Existenz .

Altrenommierte » blühen -
de » Kolonialwarengeschäft
in Karlsruhe ist wegen Ver¬
heiratung der jetzigen Inhaberin
sofort zn verkaufe « . Letzt-
jähriger Umfatz 50009 Mk.
Nötiges Kapital 4- 6000 Mk.
Branchekenntnisse nicht nötig.
Kür Dame « sehr geeignet .
Offert , u . A 2572 an Baasenstelm
ftVogler , A .-0 „ Karlsruhe .1“ 54

Villa
für Penfionsbetrieb

eingerichtet
in sehr gut besuchtem Kurort
des Schwarzwaldes unter aus¬
nahmsweise günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen.

Anfragen unter K. 2321 an
haasenstein & Vogler, 21. =®. ,
Karlsruhe . 10360 .8.8

Perfekter

Buchhalter,
möglichst verheiratet , zum
Eintritt p. 1 . Septemberer.
evtl, auch später in ein Fabrik -
geschäft gesucht . Gest . Off.
mit Zeugnisabschriften und An¬
gabe der Gehaltsansprüchcunter
R. 2585 an Haasenstein
& Vogler , A .-G., Karls¬
ruhe . 11394 .3.3

Geb . Herr , 29 I . , wünscht
sich mit gebild., gemütl. Fräul .
oder Witwe (evtl, mit Kindern )
mit einigem Vermögen bald
zu verbeiraten.

Ernstgem. Briefe mit Bild nutz
5 . 7948 an Haasenstein
& Vogler , A.-G . , Frank-
furt a . M . 6410a

Kaufmann i
39 I . alt , verh ., sucht Stell¬
ung als Buchhalter ob. « ei .
sender in der Gas - u . Wasser¬
leitungs -Branche. Offerten unter
W . 050707 an Haasenstein &
Vogler , A.- G., Landau -Pfalz. 4,4

; i Rehbüge , :*
vj per Pfund 80 Pfg ., ^
»: Rehragout , i
5 per Pfund 50 Pfg ., £

empfiehlt, so lange Vorrat reid)t, ^

| Carl Pfefferte , I
* Erbprinzenstr . 23 . %
* = Telephon 1415 . = J ;

Gutgehende
Ifäcberei

in Karlsruhe wird z« pachte»
gesucht . Späterer Kauf nicht aus¬
geschlossen. Offerten u. Nr. B27503
an die Exp, der „ Bad . Presse". 2.2

Kinderl. Ehepaar sucht ein Kinw
in gutePflege zu nehm. Näh . b . i 'rltr '
Wolf , Schneidermeister, Karlsr .»
Rintheim , Ernststr. 29. B »7» »2 . 1

« »schuf. i-ALrL
1 Waschtisch und 1 Nachttisch
wegen Platzmangel zu verkaufen.
B27584 Yorkstr. 28, 1. St .

M l Herren, 1 Dame«,
noch ganz neu,allererst-
klaff ., m. Garantiesch .
Umst . weg. ä Ji 90 .—

Off. J. B. 6 Hauptp . Frankfurt«/M .M1,t

Fahrräder .
4 Herrenräder habe ich im Auf»

trage billig zu verkaufen. B27562
Zirkel 9 ,

Gut erhaltene

z « verkaufe « . 11560
Ettlingerftraße 17 , 2. St .

Rene » Pilzbuch ist um 7 Mk.
zu verkaufen , sonst 15 Mk.
B27590 Scheffelstraße 40 , 4. St .

Hilf Mt PsMmß
sofort abzngeben bei 11526.2.1
6 Holzwarth, M « hlv »rg ,

Rheinftraße 38 .

Größte
Auswahl

Reisekörbe
in alle « Grüßen ,

einfach « bis feinst« Ausführung ,
billigste Preise .

ft. Riffel, kr. WM.
LndwigSplatz 40 a ,

beim Postgebäude, gegenüber dem
Krokodil. 10576*

Rabatt -Sparmarken .
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen - Heilanstalten * Rötels • Gasthöfe * Pensionate . I
Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73 .

Lager in Fass und Flaschenffillung aus der Brauerei,

rib SeinörMajesfät
des Kaisers

WM/j - Fürstlich
MM FürslenberaischeRi-anoroi ■v Brauerei

.
'
DONfiUeSCHINGeN.

Errichtet 1705.

Ausschank : „ Silberner AnÄer ‘% F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;
„ Roter Hahn “ , Georg Reinmuth, Kaiserstr. 25 ;Pani Barth , Biergrosshandl., Belfortstr, 7, Telefon 2137 ,in Syphon Ton 5 u. 10 Ltr. sowie in >/, u, '/, Flaschen,

ln Durlach : CJasthof z . „ Bad . Hof “ , Adalb. Porr, Hauptstr. 63 ;
„ „ Bestanrant « raf , „z. Stadt Durlach“ .

In siimtl . Ausschenken werden Bestellungen entgegongenommen.
■
g Fremdenp . „ H a u » V ° [z 11, Schlossstr . 11 .

2130a .2G .19
Elektr. Licht . Tel . 265 . Prospekt kostenfrei.Inh. Frau Else Wigger .

(■aggenau im Murgtal .
Hotel Grüner Hof .

Schöne Wirtschaftsräumt. Großer Saal . Größter, schattiger Wirtschafts-
gartcn der Umgegend. An der Murg gelegen . Gut eingerichtete Fremden¬
zimmer. IPF " Forellen . "W8 Vereinen und Touristen bestens empfohlen.
4229al5.11 Inhaber: A. Westermauu .

Kurhaus Unterstmatt .
Post u. Bahnstation Achern . 930 m ü . M.

Neues modern eingerichtetes Haus inmitten schönster Hochwälder .
Pension. Massige Preise . (5552a ) Besitzer: Otto Peter .
3950a Niederwasser im Schwarzwald. 17-13

Station Hornberg der Schwarzwaldbahn.

Gasthaus und Pension zur Sonne.
In hübscher Lage des Gutachtales zwischen Homberg u. Triberg.

Freundliche Fremdenzimmer, hübsche Veranda. Pension zu billigen
Preisen. Reelle Weine , gnte Küche. Allen Tonristen bestens empfohlen.

Luftkurort Feterstal
Gafthof u . Pension „Zum Bitten".
Altrenommiertes HauS . Hübsche, frei Lage. Komfortabel eingerichtet.
Bäder im Hause. Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Licht.
Telephon . Eigenes Fuhrwerk. (4098a,10.9) Besitzer: Karl metz .

OberprccMai , $ciwarzwai<i.
Gasthof Pension „Adler “

1 Va Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt , gut bürgerliches Hans, nahe dem Wald, schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen, ruhig ländlicher Aufenthalt , eigene
Forellenfischerei, eigene Milchwirtschaft, Pensionspreis 3 Mk . 50 Pfg.
Referenzen, eigene Fuhrwerke. Prospekte und nähere Auskunft
durch den Eigentümer pieuler .

Rasthaus u. Pension „zur Sonne“
, OberprechtalU —— » ■ badischer Schwarzwald. -

Altbekanntes HauS . Vorzügliche Verpflegung. Zu längerem Aufenthalt
bestens empfohlen. In unmittelbarer Nähe des Waldes. Herrliche Spazier¬
gänge . Vorzügl. Betten. Milchwirtschaft . Eig. Fuhrwerk. Pension M. 3.50.

Näheres durch den Eigentümer 5525a.5 .5_ J . Hüttner .

TT/UlftttA/KUl . MiIBIHUU ^ Höhenlnftknrort l Ranges .▼ ▼ ▼ Altberühmter Wallfahrtsort .
Sommer- «nd Winterstation.

GMss Uh Mott zur Sonne
nächst der Wallfahrtskirche . — Erhöhte freie Lage .

Vollständig umgebaut und neu eingerichtet . Freundliche Zimmer
Selbstgezogcne Weine . Anerkannt vortreffliche Küche (Forellen) . Aufmcrk
same Bedienung, Terraffe, Telephon Nr. 8. Mäßigste Preise. 2221a.13.12

Rudolf Jordan , neuer Besitzer .

Todti Südl. bad . Schwarz-
ra aM Wald, 82i m üb . M.11 ■ ■ S B Bahnst. Wehr, Linie** ^ Säckg . » Schopfheim .

Hotel und Pension „Hellevue “
Eigentümer: Schnarr « . Degler . 4332al0 .10

Erstklassiges , neu eingerichtetes Haus , modernster Komfort, Zentral-
heizung , elektr. Licht, Bäder, neu erbaute Wandelhalle, komfortabel eingerich¬
tete, elegante Zimmer mit vorzügl . Betten, jedes Zimmer mit Balkon . Direkt
am Waldesrande u. am Eingang des Kurortes in ruhig., staubfreier Lage.
Große Gatten» u - Parkanlagen, verbunden mit schattig. Waldspazierwegen
direkt vom Hotel aus . Vorzügl. Küche , reine Weine . Pension bis 15 . Juni
u . nach 1b. Sept . bedeut. Preiserm . Man verlange Prosp. A. Erne , Direktor.

(Station der Eisenbahnlinie Heidelberg —heilbromi.)
Unter dem Protektorat I . Kgl. Hoh. der Großherzogin Luise

von Baden.

Rurzeit 1 . Mai bis Ende Oktober.
NenerbantrS Solbad , höchstgradigc Sole . Sol-, Kohlensäure -, Dampf-

nnd Moorbäder. Douche und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen
rheumatischen Leiden , chronischen Knochen- und Gelenkseitcrungen , Skro»
phulose, Rachitis, Frauenkrankheiten u . s. w.

Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herrliche Ausflüge ins nahe
Neckartal . Gute Verpflegung in mehreren Gasthösen und Pensionen sowie
btt Privaten . 2917a .13.ll

Badearzt : c . Münz .
Prospekte und nähere Auskunft erteilt Da » Bürgermeisteramt

yfiLDBAo
f4S0mü - d. M.

Bmptasisen :
April bis Oktober .

MrmrkauntkRur «. Bäöerftabt .
Warmquellen (31- 37 <>C.) mit natürNcker, 6er Blut*

***_ warme des menfd>l. Körpers angemess . Temperatur .
W Seit Jahrhundert , bewährte Heilerfolge1 bei Rheumatismus und Siebt , Nerven - undRadtenmarkslei2 >en,neurastbenie,1scblGS ,Cfibmungen oller Art, folgen von Verletzungen ,thron . Leiven der SelenKe u Knochen , varnpi -u. KeltzluitvSver . elektretberapte , tNassage .

. Mttkemdsfg . 5csiw2f2wsld.

lerMhrnrK während des ganzen Jahres.
« omä- iM.

Xndatmtlon dar Linie :
Pforzheim - Wildbad . |

8rvsrr »jeOrLufklrUV0Vk .
flu* wer , ohne eigentli* Krank zu sein , nur
einen ruhigen , für alte Verhältnisse geeigneten
nervtnstärkenden Sommeraufenthalt

sucht, der wird in Wiiddad mit seinen herrlicken,
meilenweiten bequemen Spazierwegen in Tannen¬
wäldern und seinen zahlreicken Ausflügen in der
näheren und weiteren Umgebung volle Be¬
friedigung finden. Berühmte Snzprornenade .

Gutes Rurorcbester . Theater . CesesSIe . Zagd . Tifcberel . Sport . Spiele . Vergnügungenalter Art . Vorzügliche, sowohl bö* sten als au* gut bürgerl . Ansprüchen genügende Unterkunft
zu massigen Preisen In zahire !* en Koteis, Pensionen u . Privatwohnungen . ßervorragenOe flerjte .nähere Auskunft , sowie „ Tflbrer durch WUöbaO “ gratis durch den

Kunvoroin und das StadtsohultholBSonamtm
D»r reich illustrierte FOhrerIst euch In almtllchwi Buraawivon Radolf Messe v « a erhlHHch.

j Prospekte frei durch die Kurdirektion .
Kohlensaure - Thermal - Sol - Sppudelbäder , 30 ° Cels. nat. Wärme . — 25 Mineralquellen.
Neues mediko-mechanisches Institut im Badehause . Milch- u . Molkenkur, Lichtbäder ,
Ruheräume . Vollendete Inhalationseinrichtungen . - "
Altbewährte Trinkkur bei Katarrhen
der Luftwege und des Magens . ,

jitmÖVOÜJ
Erfolgreiche

Ba inen N-3 (I806 neugefasst)
Kurzeit : Mai bis Oktober■

55den*'Wam’t,lK
^ örzügnc ^ Te ^ chrönischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs-
Organe . — Quellen Nr. 1 , 4 , 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen

I Wasserversand u. Broschüren d. d. Brunnenverwaltung G. m. b .H.

E
rhoiungs

- 1

i bedürftige —I
finden in dem wegen der ruh., ge».
Lage , prima Küche, nette Zimmer ,
aufmerke . Beck , bestens empfohlenen

Gast, zum Rüssle
(Fr. Barth ) ttsla.4.4

in Hobel bei Herrenalb
Teleph. Me . 8, allerbeeteUnterkunft .

RingsumWald . Bitsbinke. Arzt,
Lesesaal . Mäseige Preise. Prosp . frei.

BaumQnzach
schSnsie tag« de » Schwarzwalde».

Kasiyaus «. Kurhaus
„3m SBoffetiflB

" i
neu eröffnet . — Schön eingerichtet«
Fremdenzimmer. — Post, Telephon
und Bäder im Hause. 5753a.4.4
Pension von Mk 3 50 an.

Besitzer : Joseph Warth .

Jnterlake «

Hotel Horn
zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen . Bcst»
empfohlenes Haus . 60 Betten.
Zimmer von Fr . 2 an - Pension
inkl. Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 an . Ruhige Lage .
Kühler, schatt. Garten. Bäder.
Elektr . Licht. 4v20a.10.lv

!

ift Baden, am Fasse des
i ) Schwarzwaldes .

15000 E. Hptbahn Frankf. Basel ,
------ Station Lahr/Dinglingen . - -----

Prachtvolle, besonders gesehützte Lage , herrliche Hoch¬
waldungen mit zahlreicher Ausflugsgelegenheit , hervor¬
ragende Aussichtspunkte auf Rheinebene und Vogesen,
vorzügliche Unterkunft und Verpflegung ; Villenkolonien
auf den umgebenden Höhen mit billiger Gelegenheit zum
Anbau. Sitz sämtlicher Bezirksbehörden; vorzügliche
Schulen (Gymnasium, Höhere Töchterschule, Realschule,
Handefcschule, Gewerbeschule, Frauenarbeitsschule, Musik-
und Malunterricht) ; bedeutende Stadtbibliothek, herrl .
Stadtpark mit Konzertveranstaltungen, angenehme gesellige
Verhältnisse, Stadttheater. Garnis. Inf.-Rgmt. 169 und Art.-
Rgmt. 66 . Ausgezeichnete Wasserleitg ., Gaswerk, Elektr.-W.

Auskunft durch das Bürgermeisteramt . 5146a.l2 .7

WM- Görwihl
Höhenluftkurort, 900 Einwohner, im südlichen Schwarzwald, 670 m

ü. o. Meer , 200 m jj . dem hochromantischen Albtal , dem interessantesten
Schwarzwaldtal, lty, Stunden von der Bahnstation Albbruck an der Haupt¬
strecke Basel —Konstanz. Zentral gelegen für Wanderungen im südlichen
Schwarzwald. Höhenweg vom Albtal ins Murgtal und nach St . Blasien .
Hervorragendes Panorama der ganzen Alpenkette und Aussicht in»
Rheintal. Prachtvolle Spaziergänge in den nahen Wäldern mit gut ge¬
pflegten Wegen. Höllbachwaffcrfall . Gelegenheit zur Jagd und Forcllen-
fischerei . Sitz der Sektion Görwihl des Bad. Schwarzwaldvereins. Vor¬
zügliche altrenommierte Gasthöfe . (Badischer Hof und Deutscher Kaiser ).
Pensionspreis von 3 .50 Ji an, Privatzimmer zu billigen Preisen. Elektr .
Licht, Arzt und Apotheke, Badanstalt , Post und Telegraph, Lcscverein mit
Bibliothek . Zweimalige Postvcrbindung von und zur Bahn . Fuhrwerke
am Platze . Als ruhige Sommerfrische Erholungsbedürftigen sehr zu
cnipfehlen. 6194a.3.2

Hotel Bauer am Rhein.
Mittleres Haus mit modernsterEinrichtung, in vornehmer,

ruhiger Lage, direkt am Rhein, in der Nähe der Brücken, Post , I
Börse, Universität, Museen , Münster etc. Schöne Rheinterrasse.
Omnibus am Bahnhof. 3138a.26 .15 |

Neuer Besitzer : F. A. Blecher . langjähriger Hoteldirektor

Hotel Pension Kayser |
Langenargen a . B .

Kafenstation . Telephon 15. Wahnstcition .
Eröffnet am IS . Mai 1907 . 4629a .10 .9l

Mein der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Hotel mit großer Terrasse I
liegt unmittelbar am See in schönster Lage Langenargens und bietet I
durch den freie» Ausblick auf das gesamte Mpenpanorama mit seiner !
abwechslungsreichen Farbcnstimmung angenehmsten Aufenthalt. Erstes
Hotel am Platze . Pensionspreis von M. 4 .— an . Tüchtiger Arzt u. |

Apotheke am Platze . Eigener Gondelhasen . Fischereigelegenheit .

Sanatorium Bergzabern
■■CPfcilz)

In herrlicher Wald- und Gebirgslage ; bei vorzüglichen
Kureinrichtungen Behandlung aller Krankheitsformen .
SchönsterAuf enthalt für Erholungsbedürftige und Gesunde.
Massige Pensionspreise . Näh . durch Prospekte .

2840a.25 .24 (§ 0SSßlt .

800 m ü. d, M. (badischer Schwarzwald ) 800 m ü. d. M.
Station der Bregtalbahn Donaueschlngen -Furtwangen .

Rings von Bergen eingeschlossen ; prächtige Tannenwaldungen in
unmittelbarster Nähe, mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,Ruhebänken und Schutzhütten. Markierte Wege für Höhenwander¬
ungen und grössere Waldspaziergänge . Neue städtische Badanstalt ,
grosses Schwimmbad. Warmbade-Bassin und Einzelbäder. Elektrische
Beleuchtung. Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens

empfohlen. 4435a.l0 .8
Prospekt u. nähere Auskunft durch den Versohönerungsverein .

Wildau
U . §

Hotel Engel. «mSL.--.
450 Meter ü . d. M., herrliche Nadelholz¬
waldungen , angenehmer Sommeraufenthalt.
Pension Mark 3 .50. — Elegante
Fremdenzimmer, anerkannt vorzügl . Küche .
Wein - und Bierrestaurant , Milchwirtschaft ,

Bäder und Fuhrwerk im Hause.
Telephon Nr. 4. Hausdiener ani Bahnhof.
Gelegenheit zur Jagd u- Forellenfischerei .

rauenalb , HM» TchMMli !
la

Hotel, Pension u. Restaurant Rlofterhos.
Seit 17. Mai geöffnet. Herrliche staubfreie Lage, schöner, großer Park
und Garten, hübsche Zimmer, Badegelegenheit , 2 Minuten zum Bahnhof.
Schönster Ausflugsort für Vereine , Gesellschaften, Touristen rc. rc. Vorzüg¬
liche Küche , reine Weine , prima Biere. Zivile Preise. A . Steiner . 4803a

K Dobel Höhenluftkurort SC sim wilrtl. Schwarzwald £0
jwischeî Mdva^ ul^ adÖELdm , 720 m ü . d. M . Schöne , ruhige Lage *

aerriicher Tanncnwaldungen mit zahlr. Ruhebänken . Befand, geeign . für Nervöse . a>
AMHeilkräftiaes Gebirgsklima . Prächtige Fernstcht . « urarzt üesef. Renomm-MF <»
^S >Gasthöse^ ahi^ erivmwobnungen̂ ^ rasp̂ urch^ ^nlt^eî Alltû e^ ^^D^

XVi!cIkÄ(l . Gasth. z. Kühlen Brunnen.
Gegenüber d. Bahnhof. Freundl . Zimmer v. M . 1.50 an. Pension.
Größtes und schönstes Gartenrestaurant . Reine Weine . Diverse Biere.
Mäßige Preise. Für Vereine und Gesellschaften besonders zu empfehlen.
3794 . 15 . 10 Der Besitzer Ernst Eisele .

740 b ll . d. BL Snbaiaes Klima.

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

Saison 1 . Mai bis 1. Oktober . Frequenz 7000 .
Amtsstadt i. württ. Lchwarzwald , 740 m , Schnell-. Stuttg. 2. St .,
Karlsruhe 3 ' /- St . Zahnradbahn . Hervorragender Nerveuknrort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl. Quellwaiier , Milch »,

Terrainknre «. Bäder. Städt . Luftbad . Alpenaussicht.
mm Pracht. Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge), mm

Kurtheater. Elektr. Licht . Lefefaal. Jagd, Fischerei. Diakoniff.»
Kurhaus. 4 Aerzte. Renowm . Hotels ( 25) , gegen 200 Privat »
Wohnnngeu , Billenkolonie, 8 Wald »Caf«s, Turmrestaurant.
Ev. und kath. Kirche. „Jllnstr. Führer d. Freudenstadt".
- Prosp. gratis d. Stadtschultheiß Sartraukt. 5956a -

Hialmükle im Nagoldtal . :
, 11.

Jd>: ich an der Nagold inmitten prächt ., gesunder Tanncnwaldungen. Schöne
Wardspaziergängc . Eigene Bahnstation ; elektr. Licht, Post, Telegraph, Teleph .
Schatt. Gartenwirtschaft, Speisesaal. Freundl. Fremdenz. mit herrl. Auss. auf
Fluß u. Wald. Prospekte durch den Besitzer (4133a .15 .11 » L. Philipp .

Hirsau. Württbg .
Schwarz¬

wald . I
n nächster Nähe der Klostcrruinc und des Waldes. Schöner, geräumiger
Gattcnsaal. 31 hübsch eingerichtete Zimmer mit freundl. Aussicht . Elektr .
Licht . BadgelegenheiL Bekannt gute Verpflegung . Pension von Mk. 4.-- an.
Auch Touristen und Vereinen bestens empfohlen . Fahrgelegenheit im
Hause. Telephon Rr . 22. (3091a.8,7) Inhaber : Hugo Stotz .



92t. 344 Mittagblatt. GamStag den 27. Juli 1907. gabtfdte Nreffe . Seite 9

| Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen - Heilanstalten ♦ Hfltels « Gasthflfe • Pensionat«.
Jjeoenwegam Antze de» badische« Belchen ».

Station Wembach der Wiesentalbahn.
Angenehmer Sommer »
und Ferienaufenthalt

I in gesunder, ruhiger und idyllischer Lage , in nächster Nähe prächtiger
Tannenwald. Stützpunkt für Ausflüge nach Nonnenmattweier,
Belchen, Schönau, Hochblauen, Badeuwetier u . s. w. 6374».3.1
Gasthof u . Pension zur „Sonne .44

I Neu eingerichtete» Haus mit 25 Fremdenzimmern, schöne Lokalitäten ,
geräumiger Saal . Pensiontprei» von Mk. 3.50 an Fuhrwerk und
Telephon . Forellenfischerei . Besitzer : « Vollmer .

S te Crols :, Slhlvkiz, 1100 m i
Hotel d ’Espagne .

M.

Luftkurort, naher Tannenwald,
Wasser, Bäder, elektrisches Licht.

Mittelpunkt vieler Spaziergänge. Quell-
Mäßige Preise. Prospekt . 514Za .15.13

Fr . Stehle (Badenser), Besitzer .

SoltTer Bad LöstorfBah
0
“

Saison Mitte Mai bis Oktober .
Vehr starke Schwefelquelle mit Kochsalzgehalt und

saliniscke Gip»q«elle . Ruhige, ländlich schöne Lage .
Pensionspreis Kr» . 5.— und Kr. 3.50. Zimmer vo»
Kr». 1.— bis Kr . 2.50. Prächtige Fernsicht auf die Alpen .
Waldspaziergänge in nächster Nähe . Täglich 2 malige Postvcr-
bindung ( 1 Stunde ) mit Olten. Post, Telegraph und Telephon
im Hause . Prospekte und Auskunft durch den Eigentümer: Jos .
GuHHnianu . Kurarzt : » r. Schilling au » Olten . 4099a .3 .3

Luftkurort Leuzerlieide
— Graubü , d n , Schweiz . —

H)otcl Sdweizerbof« SrnfÄisi
Zentralheizung. — Elektrische» Licht. 6114» .10.4

In nächster Nähe wunderschöne, ebene und abwechselungSreichc Wald-
fhaziergänge , die ihresgleichen suchen . Bergtoure « . Vorzüglich geeig¬
nete und beliebte UebrrgangKstatio « vo » uud nach dem Sugadi «.
Pension inkl. Zimmer von Frs . 7.50 an. Familicu -Arraugemeut ».

Prospekte und nähere Auskunft durch den Besitzer » Fr . Brenn .

MelclMICD-

Hotel und
Pension

Schweiz , 894 M. ü. M.
Alpiner Luftkurort .

„fflpenbof“ - „Belkcue“
in freier , dominierender Lage . 4334a .10.9

Besteingerichtetes Haus m . freund !* Zimmei • alle m.entzückender Aussicht aufs Gebirge . Schöne Gesellschafts¬
räume , Vestibüle , Glasverandxs , Bäder , Douchen , elektr .Licht , Zentralheiz . Grosse Gartenanlage mit Halle !
Spielplatz . Angenehme Spaziergänge . Lohnendste Gebirgs -
touren . Postverbindung . Voituren im Hotel und bei den
Zügen der Station Sarnen . Telephon . Anerkannt vor¬
zügliche Küche . Pensionspreis von Fr , 5 — bis 8 . — . Aus¬
führliche Prospekte durch F . Britschgl -SckUla , Bes .

Bad Schauenburg (Basler Jura)
Ei« Solbad mit Wald » «nd Höhenluft.

Unvergleichlich ruhige, staubfreie Lage inmitten herrlicher Waldungen.
Kohlensäure Bäder, Formiea-, Heißluft- und Dampfbäder, Inhalationen,Massage. Mäßige Preise. Prospekte gratis. 58v5a.6.6

Neue Besitzer: Gebr . B. «t A. Flury .

Rranke «nd
Erholnngsbeditrstige
finden Hilfe und Erholung im Sanatorium Bad
Rofenberg in Renhanse» a . Rheinfall , Schweiz.Borzügl. Heilerfolge bei allen Krankheiten , besonders Nervenkranke . LetzteSaison Erfolg in sämtl Fällen. Billige Preise. Aerztl. Leitung. 4m.ag .,

_ Prospekte u Heilbericbte frei durch Direktor dis» Pfenning .
Soolbad Bienenberg :Bast, Jura

500 m . _gen . d, Eldorado d . Basellandschaft w. s . wunderv . Lage u.Ferne . Spec . Sool - u. Kohlensäure - Bad etc . Gr . Buchen - u . Tannen¬
wald . 100 Betten , Hoebf . Pension incl . Zimm . v . M . 3 .75 an . Bed .
Heilerfolge . Iliustr . Prospekt grat , u, franko . 5358a

Kurarzt Hr . Dr . Gutzwiller . F . Blsel Sohn , propr ,NB . Bis 1 . Juli und im Sept . reduz . Preise .
Soi - nnd IWineralbad Schmalkalden i Tbflr.

Terrain - u . klimat . Kurort . Saison Mai —Oktober .6.6 Stärkste Solquelle Mitteldeutschlands . 3089a
Von ärztlichen Autoritäten empfohlen . — Sol -, sowie alle mediz .Bäder , — Massage . Logis und Pension im Badehötel zu zivilen Preisen .Für Beamte Vorzuospreise. — Nadelholzwälder in direkter TJmerehnng .

Schweizer . Luftkurort Feuslsberu
ob dem liebl . Zürichsee . 720 Meter üb . Meer .

Hotel u . Pension Schönte !»
Besteingerichtetes Kurhaus in atXsichtsreicher , ruhiger , staub¬
freier Lage . Park und Wald beim Hause ; gedeckte Terrassen ;
Milch - und Molkenkur , Bäder . Pension von Mk . 4.— an ;
Familienbegünstigung ; von September bis Juni reduzierte
Preise . 1952a .6 . 6

Prospekt gratis durch B . Maeehler -Bachmann
D . 6278

Holstein
(Bihmtatioft )

j ag*den , Watteiteuren
durch

Meddenburijs schön.
Osrseebad

ln herrL Kieterw&ldnng , an offener 8ea gelegen . PnchtToll «
Sputerglag «. Kflblnng, wvndwv . b«w.HMtt&ittg «. W«rmb»4 .
Billig« Unterk . in koraferUbl . Villen ».Hfttels. Keine Mficken -
plag «. Theater , Konzerte, Arzt, Apotheke . 1906 Ober 7000
Oiste . Audi besonders schöner Herbet - u . Wlnteraufenth .

Von Bahnstation Kröpelin regelm&B-Verbindung zu eilen
Zflgen. Presp. dureb Badererwaltg . BrunsheupteB

ood Verkebrsbureau Berlin KW, Ünt. den
i Filialen von
Vogler , A.-G.

ICH '
Fulgen

INTEHLäHEH, """'
Igasse6

1 HoteUBold. flnhep“ |
| Bett« t . Fr. LSO, FitnstUck *

B von Fr. L-, Mittagessen von §
| 3947a Fr. 1.50 M. 14.13

'
E. Weissang , PropriÄtaire.

5chlechtnan i. W.
Uui .railMi.Limi

Gute Küche , reelle Weine , ver -
schiedeneBiere , schon eingerich¬
tete Fremdensiamer . Schattiger
Garten u. Wald in allernächster
Nähe . Bad u .Telephon im Hause .
Pensionspreis n. Ueberelnkunft .
ßesitser : Bustev Wiesler . 4146 «

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich mich hiermit

zu einer Sitzung auf
Montag den 29 . ds . Mts ., nachmittags 3 Uhr,

in den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .
Tagesordnung .

1 . Beschlußfassung über die Weigerung des Formers Max Schaufele,das ihm vom Bürgerausschuß übertragene Amt eines Stadt¬
verordneten anzunehmen .

2. Die Erlassung eines Ortsstatuts über das Volksschulwesen.
3 . Bauliche Herstellungen im Hause Kaiserstraße 143.
K a r l s r u h e , den 22. Juli 1907. 11407.2.2

Der Oberbürgermeister :
S i c g r i st. Lacher.

Bekanntmachung .
Aus dem Zinsenerträgnis der Bankier Eduard Knalle - Stiftung für

bas Jahr 1907 soll nach Vorschrift des Stifters
einem mittellosen , aber braven und fleißigen Schüler des Gymna¬

siums aus hiesiger Stadt bei seinem Abgang auf die Universität eine ein¬
malige Unterstützung oder

einem mittellosen , aber braven und fleißigen Polytechniker aus hie¬
siger Stadt, wenn er das Polytechnikum absolviert hat, eine solche Unter¬
stützung, oder

einem mittellosen , aber braven und fleißigen HandelSbeflisienen aus
hiesiger Stadt, wenn er seine Lehre bestanden und gute Zeugnisse auf-
zuweisen hat , oder

einem mittellosen , aber brvven und fleißigen Kunstbeflissenen aus
hiesiger Stadt, wenn er seine Studien hier vollendet hat, eine solche Unter¬
stützung als Beisteuer zu seiner weiteren Ausbildung zuerkannt werden .

Bewerbungen um ein Stipendium find bis zum 2 . September d.
I ». unter Angabe der persönlichen und BermögenSverhältnisse der Be¬
werber bei uns einzureichcn. 11142.2.2

Karlsruhe, den 11. Juli 1907.
Das Bürgermeisteramt .

Siegrist . Nendeck .

Mischer •prauemwein .
Am 1. Oktober ds. JS . beginnt rin Zlnterrlchtsknrs zur Aus¬

bildung in der Krankenpflege im Ludwig -Zvirhelm-Arankenyeim
dahier , im Akademischen Krankenhaus in Keidelberg und im
Kllgmeinen Krankenhaus in Mannheim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 15. August ds. Js beginnend
im Lndwigs -Wilhelm -Krankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung
im Kochen einfacher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vor¬
hergehen.

In Verbindung mit dem am 1 . Oktober ds . Js . beginnenden
Unterrichtskurs in der Krankenpflege im Lndwig -Wilhelm -Kranken-
Heim hier soll auch die Ausbildung von Äanshaktnngs- und Wirt -
schaftsfchwekern erfolgen, welche die Leitung des Hauswesens , der
Hauswirtschaft der Küche u. s . w . in Krankenanstalten übernehmen
nnd die Wäsche , die Bügel- nnd Näharbeiten in diesen Anstalten
besorgen sollen. Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um
als Schwester in den Verband eintreten zu können, an einem theore¬
tischen Unterrichtskurs in der Krankenpflege, jedoch ohne nachfolgende
praktische Verwendung an derselben, teil zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen,
welche sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der
Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen,
die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand
schriftlich oder persönlich zu melden , wobei anzngeben ist , ob die
Aufnahme zum 1. Oktober d. I . oder schon zum 15. August d. I .
gewünscht wird . Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder !
andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die Bewerberin bis
rum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw . im
Haushalt beichäftigt wird. 9507 *

Karrsruhe , den 14. Juni 1907 .
Der Vorstand der Köteilung III.

Bekanntmachung.
Z Ae Snfiltfai des J

Wellenbades
am rechten Rheinufer
zeigt hiermit ergebenst an

Wiih . Stanq , Maxau .

(Bergsteiger )
empfiehlt in größter Auswahl und
gebe bei einem Nettopreis von

Mk. 1.25
einen äußerst praktischen

Ttilk - , Mm - ftudj Witter
gratis daz« . 11145.4 2

Altbewährte Separaturwerkstätt« für
Stöcke und Schirme aller Art.
Montierungen in Silbergriffe.

Größte » Lager in Spazierstöcke ».

Kaiserpassage 30 .
□^ Rabattsparverein .

Erste Karlsruhe «
Leitern -Fabr

H. Raible ,
vlrmarckftraße 35,

Karlsruh «
empfiehlt in jeder Grö

Anleg - , ZenKerputz-
Anrhäng-, plattste

Doppel - , Anftell-
Mappleitrrn .

Ferner : Tranrml
fionr - u. Schiebleib
in bester Ausiühru

Fahrräder.
Sämtliche Ersatz- u . Zubehör- 1

teile zu Fabrikpreisen .

Reparaturen
| bei sachgemäßer Ausführung

schnell und billig .
Rcparaturwerkstättcmit

! 20.16 Motorbetrieb. 59951
J . StrBb, Mechaniker,

Leopoldstratze 2b.

Akagenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
nnentgeltlich mit, was mir von jahre .
lange » , qualvollen Magen - « . Ber -
dauungSbeschwerve » geholfen hat
a . iloeck , Lehrerin , SachstNhausen
52,23 h . Frankfurt a. M. 1280»

ifd)t MdiK Freiburg i. Brtip.
Am Donnerstag de« 12. September 1007 beginnt im neuen

Gcwcrbeschulgebäude der 9. Jahres : -- der
Monteur - und Werkmeifterschule.
Dieselbe hat den Zweck Mechaniker, Maschinenschlosser, Eiscndreher , Hilst-
Monteure ec. durch theoretische u >d praktische Unterweisung (letztere in der
mit Maschinen der Neuzeit entsprechend eingerichteten mechanischen Schul¬
werkstätte ) zu tüchtigen Vorarbeitern , Monteuren, Werkführern rc. hcran-
zubilden , wie überhaupt jenes Maß von Weiterbildung zu vermitteln , das
zur selbständigen Geschäftsführung in den Stand fetzt.

Es findet nur Tagesuntcrricht statt.
Das Schulgeld beträgt 15 Mk. für da» ganze Jahr.
Der Kurs schließt am 31 . Juli 1908 .
Anmeldungen , die baldmöglichst erwünscht sind, nimmt jederzest

der Unterzeichnete entgegen , der auch gerne jede weitere Auskunft erteilt.
Kreiburg im Brcisgau, im Juli 1907. 5497a .3.2

Der Gewert »eschulr »orstctttd .
Dipl . » Ing . Schumacher .

Städtische Sparkasse Ettlingen.
Bekanntmachung.

Die unter Bürgschaft der Stadtgemeinde stehende Sparkasse verzinst
zur Zeit alle Einlagen mit &SU°U und laut vorläufiger Zusage der Bürger-
auSschusseS vom 1. Januar 1908 ab mit 6253a.3.2

Die Verzinsung erfolgt vom 14. Dag nach de« Dag der Einlage .
Der Berwaltungsrat .

Kasscnstunden : Werktag - von 8—12 Uhr .
Am letzten Sonntag jeden Monats von 9—12 Uhr.

5 Ddmpu- MQT-n. Hflndb£irifibin jeder Preist .
Maschinen zum UiMn.Innmim 1

Bürau jed. Wäsche unl'. ficminNB

KÖLN 7Kh S :
Mirlfoidi.MtteJ'rlel) I FThtpI lipftninimn u. Übernahme

I tepl . AdIäiim für Bnspifäler,
1

Mutöen-BiifjeliMscliine B 'SÄI .GarnisoDEn Höfels eferj
PromürrDüsseidorflOOZSroarsmelfrankrurf I90b6oId .MedQifleu Efirenpreis .

Landhaus
am schönsten Plätzchen im Murgtale ,
8 Zimmer, Bad rc., schöner Garten ,
vor einem Jahr neu erbaut, sofort zu
verkanfe«. Offerten u . Nr. 5412a
an die Expcd. der » Bad. Presse " er-
beten. _ 10.10

Motorrad
Reckarsnlmer, 2 1/* HP, gut laufend,
wird abgegeben . 827287 .2.3

Sophtenstr. 88 , Part.

Hausvenkauf
In einer Amtsstadt Mittelbadens,

Realschule mit 6 Klaffen, ist ein 2stöck.Wohnhan», 6 Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer re ., mit schönem Garten und
Hühnerhof preiswert z« verkanfe«.
Herrliche , staubfreie , ruhige Lage.

Anfragen unter Nr. 6206a an die«rpcd. der „Bad. Presse« erb. 3.3

YUhkUIll , Rücktrittbr ., sowie ar
wegen Platzmang. bfll . ab»uge>
BN«>. Ziibrinaerstr . 51. 3.

Reifekorbe

größtenteils eigenes Fabrikat ,
In jeder Größe,

empfiehlt zu billigste» Preise »
A« «lor^,
Korbwaren -Jndustrte ,

Ualserplatz. Telephon 224k-
Reparaturen a» Reisekörbe»

schnell und billigst . 11417.10 .2

bei 5 Pfd

Kartoffeln

Malta
Emi Bucherer

bekannte »
kanfSstelle». 11520

! Wein ! !
Kaistrstühler 1905/6tr von 45 M an

per 100 Ltr.
Bergwein 1905ct 52 JL „ „ m
Rulünder 1905er 62 Jt „ . ,
Weißherbst Thiergarten 1903/04

per Ltr 60—90 H
Klingelberger Haslach 1900 04

per Ltr. 110—120 A
Rotwein Waldulm1908/04 90—120 ^

versendet von 20 Ltr. an
B. Armbrneter , OenSbacht . > »
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Geschäfts - Empfehlung.
Unseren verehrlichen Kunden und Geschäfts -

freunden teilen wir hierdurch ganz ergebenst mit, daß die

Leopold
Vaufirnia

Schmidt , hier
Amalienstrasse 79

in unverändeter Weise von Frau Lsopoici 8chmidtdf«e.und deren Sohn Leopold Schmidt jr.
weitergeführt wird.

Wir bitten, das der Firma ftüher entgegenge¬
brachte Vertrauen auch arif die neue Leitung gefälligst
übertragen zu wollen und halten uns bestens empfohlenfür alle in das Baugeschäft einschlägigen Aufträgeund Arbeiten. Hochachtend

Fktil Leopold Schmidt Wwe „
Leopold Schmidt jr . 11372.2.2

Orient. Djidjims Import
aus 5 vergeh . Bahnen zusammengesetzt ,ca . 280X140 , herrliche Dekorations -Stücke ,Zierde für Zimmer und Salon , als Portiere ,
Türbekleidung , auch Diwan - , Klavier - ,Tischdecke etc ., Mk . 15,50 . 11452 .3.2

Wilkendorfs Importhans
Passage IS .

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenstände■ in empfehlende Erinnerung . ,7,e’

- Friedr . Schaaf , Schillerstr. 10.

FaMlaternen
in grösster Auswahl

nurpa , LobmanatolteeFabrikat
zu billigen Preisen 8„

Waffen und Munition
Karl Jungk

Zirkel 8 .

Di« besten naturweint s
kaufen Sie bei

Julius Hoeck , Iah, : J. 1 ßirista
Weinbau und Mein Handel.

waldstrahe 6 . 13185

Tafelten üben !
Bon heute ab treffen täglich große Sendungen

von bester Qualität ein, i « Kistche« vo« ca .
5 -^8 Pfund k Pfund *2 Pfg , ausgewogen
Pfd . 50 Pfg . Versand von Postkolli wird prompt erledigt .

Südfrüchten -Spe ^ralhans 11021 .2.2
J . Deila Bona

Telephon 1574 . — Kröprivzenstraße 28 .

Rierenleidende
Blutarme

Kettfüchtige
Gichtleidende

« . trinke» mit gutem Erfolg die ärztlich empfohlenen
Krankenweine „Renibus"

Marke gesetzlich geschützt . 5?12a.52.44
Erhältlich: In de« Apotheke » « nd Drogerie « ;

^
n

^
arl

^ uh
^

be
^

Vtt
^

kisodsr
^

Fidelitaö -Drogerie
^

; liegt

'■Ti ieri?r Pami' if

6080a

bcacn das Wshl ihrrs LIebl« ähw» cSt *etks Ersatz »er SSetterwU«
Dr. Neudecks Kindernahruag „ Herkules “

Dose Mk . l .SS. Kinder gedeihen prächtig. Besonders d«.währt bei Maoea- und Darmlstarrhe».» terrhSe . Als weales ffrihtzöcko - und
Ndendgetrini trinke man _Dr. Neudecks Krafttrunk „Herkules“

Paket für 30 Taffen 8S Ps, . Wohlschmeckend,nicht verstopfend . Hoher UilhrWrrt, daher rasch«Krasttgung ond nervenkkirkend skr Schulkinder ,Schwächliche , MagenLeidend «, Kranke , Rekon-oales^ nte» u. Frauen . Zu haben in Apotheken ,’ Drogerienre . «rakisproden . Prrspekrma, Analyse
s«rpet ottf1 Nihraitttelwerk Dr. Schweitzer , HvUbrotm.

Schweiae- Schtnalz 'S "
mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgcfäßen als :

Eimer
Rlnghafe « "
Schwenkkeffel &
Tetgschüffel —
Wagertopf

( 20—35 Pfd .
15-20 -35 ^ «
30-40-60 „ . ö5
15-30-50 ff S OlOl

120—40 „ ip
Viele Anerkenn«» ^'

sowie in 10 Pfd .-Tosen
s <-^ 5.70 geg. Nachn . od . Barsch. !
In Holzgeb. Preis !, z. Dienst .

* • Beuslen jr .
«ttrchhetm ^ eck 191 (Württ .1

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe I. B. Telephon t903 .

abrikatton
« sr direkte größere Ikaffa- Emkänfe
mit wenig Spesen di» ich in der
Lage r» bedeutend billigeren Prrifra
wie Jebt Konkurrenz zu verkaufe«.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 M a«
Haar-Makratze« Dm . 40 „ „
Bettstellen von . . . 18 m ,
Franz. Bettstelle» von . 2b , m
Wasthkmmnodr« von . 18 # ,
Safchkonnnade », pcKrt,wit schönen BestAäg ea
»ad Mannorpkattenvon 45 m a

Nachttische km . . . 6 „ ,
Schränke , eiuth., von . 15 . .
Kameltaschendiwan von 48 » „
Sopha-Tische van . 1b , ,
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . . 35 > ,

Sallerieschrinke von . 25 „Bertilo, matt«.blank,von 38 . .
30—50 vollständige Schlafzimmer »
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten» «,
Pokstermöbel find nur gute, sol. Arbeit,« »ficht ger » e gestattet .

GustavJuckeland,
Kurlacherstrate 1s . S.

IN ) ilebttflauiin «wuujlnHi zMte .

Fahrrad -

Reparaturwerkstatt«
J . Blum ,

Schützenstratze 49 .
Roparatnre « an Fahrräder » » .

Motorfahrzeage « aller Art .
Vernickelung «nd Emaillierung

i« eigenem Emaillierofe « .
Einsetzen von Freilanfnabe «.

Best eingerichtete Aerkstätte
8.2 mit « raftbetrieb . 8 ""»°

Sämtliche Ersatzteile billigst .

vrosre

Auswahl

10125 .8.8Kinderwagen
Sportwagen
Marktwage «
Leiterwagen
itiit Korbware « litt Art.

Bestellung nach Matz.
Prompte Bedienung.

" ■

Schützenftr. SO.
Mitglied d. Rabattsparverein ».

über die niedere « Preise
bei solidester , eleganter |

| Bauart der

„Riesenfeld"

Fahrräder.
Verlangen Sie Kataloge |

[ gratis und stanko .'
Ifl

München 46 .
I Alleinlieferanten der kinigl. !
5777a bayr. Post. S .4 |

1 Massanzng 16 M.
aus Stoffresten und Partiekäufen.
I Pttletet 16 M . Chile Fast. Mod. Deff.
Mstr. fr. Nax . staoker.Satider 5. 6.2

m- KaschinslikahrL

Lonis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und | für elektrischen , hydraatf-
Lasten -Aufzüge j 2 S 3T “nd

jeder Art

Feinste Referenzen .

Wegen vorgerückter Saison
gewähre ich für sämtliche Reise-Artikel , m. r«A " ■

i «
Billigste Preise . 11450 10 °

/o UftBlfttts Reelle , danerhafte Ware .

Rm Ostertag Sohn , ]M Ff . BäH&ler , Ksistrßche 14b .

Flor Castona , Hochfeine Sumatra - Havanna, Handarbeit .
CifarreHta E . P. Hieke, M ., KSSü

Teurer ?
Nein 100 M billiger

als anderes Fabrikat mit gleichen
Leistungen und Eigenschaften

sind diese
National Registrir Cassen

No 5t0 m 700 No 523 m 900

National Cash Register Co
Fabrik und Btireaux BERLIN

m. b. H.

Vertreter:
Karl F- K,ein- Karlsruhe

Vorholzstrasse 4 . « >

A Saarholtl«ti/\

Baumaterialien -Yerkanf.
Im Konkurse über das Vermögen der

Fa . Ij. Heiss ITaehf. hier
find noch an Warenbeständen auf Lager und werden billigst abgegeben :

ement » und Touröhre «, Wand- und Boden-
liiitche«, feuerfeste Steine , Gipsdiele«, Dübel,»ine, SntwSfferungSartißel, Zement, und

Terrazzowaren rc . 11507 .2.2
Näheres im Burean , Gsreigtlrssss «8 .

Der Konk « rsr »evttraUer :
Csrl Burger , Karlsruhe .

t

RUß. KÖLLE, Esslingen
1- F1

am
Neckar

Holzbsarbeitungs - Maschinen- Fabfik 5696a*
Erste unAbestrenonansierte Fabrik

d«^ '»nmlichst bekannten
fahröaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
B enwholz sttgen nnd «palten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u . s . w.

Sichere Existenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re-

ferensea . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

IOQ►oooooooo

Zahn - Atelier
von 2094* w

I Fra» Lina Hananer-Owitz,
kaiserstraese 62. Q

>000000000

Geschäftsempfehlun g
und Warenverkauf.
Alle Sorten Wagen , neue und

(
>ebrauchte , haste stets auf Lager,
ertig u. im Rohvau. Bestellung nach

Zeichnung , fMr Nepqrakurenwerden
solid , schnell und billig angesertigt.
Umtausch gebrauchter Wagen bei
J . Spitzfaden , Nszenbmr ,

Karlsruhe , 8411 .12.10
ll^ tegstraße 14 beim Hauptbahnhof.

Bäumungs-Verkauf.
Um mit meinein großen Lager in

allen Sorten Koffer « , Taschen ,
Rucksäcke « u . feine « Lederware »
zu räumen » gewähre ich für die
Reisesaison einen i 0819.6.6
Rabatt v . 10—2© Prozent .
Fr . Bathörle , Krenzstraße 26 .

Mlselileii
Br«h- und Sa;| ol(5

in allen Sorten für Hausbrand und
Industrie liefert safort und auf

Abschluß 10787 *.

Bari Dürr, Karlsruhe
ltB | leB| t> § l)tiMti | - Ttle-hiiiW .

MotovPädev ,
gebraucht und neu, beste Marke, sind
wegen vorgerückter Saison ansnabms-
wtlse billig zu verkaufen . 11202 *
Karl Seherpucr , Winterstr. 44.

Brennholz,
dürre », kurz gesägtes , ist zu haben
per Zentner Mk. 1 .3V . _Martin Hotheis , Mnhlburst
11483 Msthlstrast « 10 . 3 .2

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren ^
« . FranenNeider , Stlofel , Uhren »Gold , Silber »nd Brillante «,Militär - Uniformen » gebrauchteBetten , ganze HanShaltnugen »
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür , weil da » größte
Geschäft » mehr wie jede Kon »
Inrrenz , Gest . Offert , erbittet
16994 rnWm L « © Vy ,
Telephon2vl5. Markgrafrnstr . 22 ._ grat

Geschäftshnns »
Vevpnchtnng .

I « der Nähe Bruchsals ist ein
Ute« Ladengeschäft , Spezerei -,kllen - und Schnhwareu mit

Kohlenhandlun « auf 10 Jahre z«
verpachte « . Gest . Offerten unter
F . H . 1925 an Rudolf Rosse ,
Karlsruhe . 11333
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JJ J “ s' £ 5 tT© 3 -- e I §" I ’§.
*« ■§'

». »■* S X4 ^ 4— Q> ,|L U
JoKtzL -L ^ LZL

© saJ
’
sv ^ JS | i 8 6 ;?! P

L- L « « C C t “ »** S5 Z. 'ß ß ß 'Ä/ ^ 5? v
H

f ~ l ' ll !E -S x I

S Ä A § 8 @ SÖ
®

£ 3 ^ 4 ‘» S S ;
T sH

'
§ 55 ZL ^ 3

c 3 ® S ® “ AiO *
■2 2 « 3 ' S w s c »ee .y h. “ 15 q 3 Qi

% © J « ■"° «
1/3 e ^ B .

. » S s « -.a*
« HZK3Agc O . A

. sto -s- s « 15 L “ r: 23 | J8 '5 - L - . Z £ t ^ S

j° «S« .3

ß jä

v -8 :C ^ - ; T- 2 II 3 3 iS' § 3 § L Z 32 Z « -
.£ ^ 3 ■*» K

l£QlSQ ££> M U—O ($ ^ g tg^ OS

15 35 Ä
S , «
ff i ! 40>
y ii ffL8vL

_. S =ö'
.
'S KG

K T -6 —

; b | | |

TZH -K5 ^ ^ § L 2 AZ © “ ZZE £• ■! © « § 2 ) 3 ZRZ LAbLKLKZL
^ ^ AHLGZ

so « 8 L HZ F -8 LZ KZ
'-5 Z Z ^

TZ
, . ZK § ^ S

^ S :r
ra

B " je» r 2̂ •ä - .s ^ 3 ^rjsx *i^ u dS- w c tß ' ^s ,r" •. u jz^ *3 v-* *3 3 3 H W**g\ iS ' v ^ ■sö' ' « M->iL yz ^» L». « I 3 j2 c H rv j ? «3- ö > o 4» a ä ^
3 * * äalP S I 0 ^ 55 ! g bS » M '£ ' £ : -» .= .Z K ^ L * ;S g -2 ^rS gg s S ® *l L , 5 = 1750 Sis ^ i.

^2 9> w S «ß . B* ^ 2S) 3 6 Jo ^ .S * ß «o o C Ä ^
* f ciä Ä i : s ! » * - * • ■

JO JÖ >P
3 3 -

S V 3
Xi

-Z 'ZS
KL

.ffZ 2v VtHjQ ,

äi - wS “ - 8,85 ZE 8 -o <L» >Z ü v« ' ' •
sJtS £ S\ o ^ ^ *3 - ^ 8 3 ß

c 2 0S ' ß « ß c
- fc « fB r-e *zr M .3 1p K* O « *■»oi- «> 03 i* v» <3 M »3 . 3 ß >H'
: ® ^ ® S6i « L 'ZK § KLL « ßi £ SLKL 5 K Z> « L! L L ^ K £ K tz-L D !S

L ^ >— °r> )-» 1k gfe o * aÄ C “ j- Äo !L tz
i-

-
§ F L M

K

L" Z s © L8 § "
.

L U § Z " 5 L K K
L 8

« s ^ g i- g -sS ©
ZLZ8ZLLLS

w
Sie e * L

Sf g
-k - 8 »

l : i ;

JS

!s 3

KZ

s :LZ

15 § L
Ä —
« aj

o

suL.

« ?

I

521

Ms■3 ut
2 | . S

'

s 8 5
LK -

S-V §

’ N

! s

Ulf
« 55

-3 « 3
a q Z . -.3ga

i £

®

I 40»

8 K 8 8 -L <
I251 : 0 1
g .ff g S .-S ’J

§ «0 g © - „
w tt> -*2 Ä *C" *1

§ >§ 'S
S? ^ e £
£ L K 8 .ff

a» § .8 y ^
a Z L .s
a § .5 SLSr oo o) e

i ßlbffK+; 2 ^ g g

g S .S ti « .„' :

L o

N -
£

D g :
3 15S o

5Q L-i

a _> S L
Z

! ® d '

K ff
» A ß
1 ff

'
s 5'8 >Sff1 .37 73

L
.„ K ■

’S £ N a
ff tv

- 8

ZLLtzi,-ß _ ffti 15- s£5^

£ S .
'§ ■'§

Ö3 <33
8 8 §
^ ßur
11 *"“ •«

2 «ft

8 1

| 'S 3 .̂ 03

i | Q |! “ 8

ifli
'S t>»

! l |
| ß3 .5
ba s

!
J . .1

t « 55 »
. ff ffN ä oa

^ t * ü U « ,Ji
iL L N - L L

55
■§ L .-•g 3 .v

{
’S «j _«ft '

j u « Sl
iZs -
ia ■ 2 ;

5̂ j 5 , ß

1 #if
^ Ci ^

f fc* o Oft
J- w
v * 3ut \S^ Evg . ^ 09

s
ff - g g g
8 ^ « L

ss 'S 1

.ffZ ff

#
*5fe ^

Oft

„ ti .3 5x5- a
ff ZZ >

g fi 5 y *8 ff .5 » 1
ilfif .

I isz O 1
? f s

2 S s » *? -Z LL %

L

8 . «

N

mR -
! Ifi ! |
IsiS

’
IfJ

- ff .l J in

ff

iO S § ‘
« «*ü *» «

-3 ö>

^ ^ JO

U
3

P« lUZ« IS#
LK '3 '

15 y K45 lO ^ '
v oa w

3 , ff wt"° M3 ■• * '

~ S ff _ff 'S o 27. 3
1» «v " 3

» £ ff .g
| sa - » ®

»t ! j !
•J " 115 . 11
aff «® Ä «
© .5 e
s B £ « .K
- a » S5 1
s . a cs■
f ® * ® S
8 oa —

i5 3
L » 8 ff 44-

gloS 'S
« ff .8,Äd5

ff «

‘ es

Ss

E§ g L 1 Oft

iU

3 's 3 --
rZLZK

15 ;B

KZAZ -
ss eo

.SLZK

oft
-g » 8
s £ ,?

1 ? 45 L Z
§ K - L

«* 30 * »

» Itr » '2

a -ZALs
«

Sj .2

O »
Utk K » = 1SS Ä “ 'S ®

-V* ß *— ä
5 Äiasl•O 'Sitr ’S .« § K s £
S ZZZ -L

§ ff | >e
LZLL

»- » 6 ? i«S 1. Ä yiS -
«- » HLLF« fcj OS

, g s »
! § s
; s ä

SW
ll -a S .S

*

Z .ff S ^ . S5 .J
^

® ig # e s .
^ 5 *3 eg 3

| I | ;
iM

L ® s

5 g « 3 Q
jo " » .ff „
^5 g s -ZL
» £ is

'
s

tn ! * £
n S ^ t

.© K 15 Ä gff ff 3 Lö . *irc ^ iä3fP §

'

21111
§ * * « *

Z

fl ^
ff a
© “
. , ® -

li - « .3 a | s §
5 s AL VZff . 3
. L Z Z ff g
5 J „ § J ‘
i « spu urig . 8 L
1s a © » § £ ^ >0

a

if
'

II

ü

Mi



SS
1 2 ©

: S 2 . ^
"

i, a -S * C3,?r 3 > § T £§

^ 8
|

‘« ,
« | ii | fP

Z iS § £ r g . £ 2 ä § 2 &?
§ 4 £ v 5f «

ö2rt2 - 0 § ? ^ ft?
§ <* * **• fcS.ro’

.gdP S*T W 8ft to wzg »-ft» Q to 2 -5 ?
- 2 ft* a 2 (ß er1 Sr. 'S *•«r *1 v - » o <5 c ; S S _ —r»ÖS m, n jy v »'S o ft

. s s 2 . 2 A -2 ; « -- jft 3 5

Ü3 ] f S 3 » Ä2 3 g '"re -
Sr ^ « ^ TKN .- «° W ?

3 s -L -§ ' s frfj .
?

2 . ^ 3 © s 3 3 8T
"* ,,

3 3 ' a . 'S' C _ „ O- C

3 3 . •3 ' ff sss ^ Sä o»
5 -

r
a

sJl
"

rfs3 8 «

IssltalfSlIl . r
"5 '= « — g■ff* « Ä re
« ST 3 ' & 2 . -3- 3 tfS 3 P
S a » 'S . re
g ,

3 « s —
§ « .-« 3 1 _A 5 ffCfS 3
"ffT

« 3 re « re"
3 § S 2o

~ gT § Z- f LK -
'

AL :

2 ei Z.".« 'S

ö ft ' ft* cf ft: to

ft -2 s 2 2 « ST 2 . *« 'S * 2 e »
2t » o » £ S 5 2 Z - 2 » STÄS - 3- 3- S- Z S E.S . V « 2® s «t3 re ® £p eS*
8s ? s .® * 5 SysSL-U " Ls ^ " S . ^ ^ gL ^

3 °
ft , _ c*i ft to f _

,' 5*-d? to_ or g . rt
5 s ft. » zr
2C §

"
§ A .H ÖC '»

o iS v ^ to s 2
, _ _ TO—p ft cD pr *E S "

« • ft , r * CF © SS ftl *•**o£ fc; TO
§ • a re'§ S: ^o 3 ö g 2 3 « S"2*
> ! e «g 3 « ’S 3 3

{Ts * * i
^ 11 i -5, « f <§

■' S '
S '

S
'
-se; 3

5 3 5 -0 » 23 « Se < 3 -3 > H «-*-ft *-t~rtr TOSS o-f ft TO frj .^L _

S DfC ÖS g

3 2e> -.«

. ST

. g -fP 5 3
'
§ "

w « 3 "?? Ü
f 1 ^ ,- 8 .
K ^ fas

3
> n . ^ *-h. _« o Ä a

Hg ?

^
_S ® "

—» ™ ^"o ' ^ g

ÄCD

5 <» vjä

» Srs 3 ' -S ' ^
- 2, , ^ 2 . — 'S' Sr 33 -

|
. f

:. a gSTS
’ ^ I 8

*
^ 2 § ; §

J > — ^
Jl -o ' sÄ 3 A § '

ĝ
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Bekanntmachung .
Nr. 2574W. Wir geben nachstehend wiederholt diejenigen elektro¬

technischen Firmen bekannt , welche «ur allein berechtigt sind, Jnstalla-
tionen zum Anschluß an das städtische Elektrizitätswerk herznstelle«, zu
erweitern oder abzuänderu:

1. Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft Berlin , Jngenieurdirreau'
Karlsruhe , Kaiserstrahe 88.

2. Bester, Alexander , Waldstraße 77 .
8. Felten & Guilleaume■ Lahmeyerwerke , Aktien-Ges., technisches

Bureau , Kriegitraßc 117 .
4. Fütterer » Adolf , Akadcmiestraße 23 .
5. Gesellschaft für elektrische Industrie, SiemeaSstraße i.
6. Grund & Lehmichen, Waldstraße 26.
7. Jo erger, Josef, Kriegstraße 48.
8. «ipp, Wilhelm, Lcssingstrahe 47.
9. Maier , Gottfried, Goethestrabe 31.

10. Maeyer , Friedrich , Gartenstraße 8.
11 . Maschinenfabrik Eßlingen , elektrotechnisches Bureau Karlsruhe ,

FriedrichSplatz 11 .
12 . Rhein. GiemeuS -Schuckertwerke» G. m. d . H>, technisches Bureau

Belfortstraße 3.
13. Schlebach, Wilhelm, Erbvrinzenstraße 8.
14 . Weiß , Hermann, Kaiser-Allee 137.

Karlsruhe, den 28. Juli 1907 . 11561.2 .1
Keltin in W . 8>S-, Wißn- w LltlstlziMmst.

Bekanntmachung.
Nr. 2575/07. Für den Dienst auf der Zentralstation für Telephon

und Feuertelegraph sind auf 1. Oktober d. I . zwei Stellen durch Militär,
anwärter zu besetzen.

Geeignete Bewerber haben selbstgeschriebene Gesuche mit Alters-
angabe , Lebenslauf und Zeugnisabschriften/ sowie mit Angabe ihres Militär»
Verhältnisses und ihrer Gehaltsansprüche unter .Beifügung des Civilver-
sorgungsfcheines bis zum 8. August beim Elektrotechnischen Amt,
Rathau», 3 . Stock , Zimmer Rr. 7», einzureichen.

Die Stellen werden vorläufig probeweise besetzt. Bei befriedigenden
Leistungen kann Anstellung nach Maßgabe der städt - Dienst- und Gehalts¬
ordnung erfolgen . 11562 .2.1

Karlsruhe, den 25 . Juli 1907.
Direktion Der Wt. 8ls- Wasser - und SlektrizitStiserke

Versteigerung.
Aus der KonkurSmafle des Kaufmanns Karl Finter

iW in Wehr (Baden ) wird das in Wehr gelegene, in sehr
gutem baulichem Zustand befindliche

zweistöckige Geschäfts - und Wohnhaus
n»it zweistöckigem Hinterhaus

’ und direkt angrenzendem Hausaarten , sowie daS außerhalb
des Ortsetters gelegene Pulst erhau « am

Samstag de« 10. August 1907 , uachm. 3 Uhr,
im Rathaus zu Wehr öffentlich au den Meistbietenden versteigert .

In dem in bester Geschäftslage an der Hauptstraße in Wehr ge¬
legenen Anwesen mit seinen geräumigen Kellern und Magazinen ist wäh¬
rend vieler Jahre mit nachweisbar großer Rentabilität ein gemischtes
Warengeschäft betrieben worden . Einem tüchtigen Geschäftsmann ist bei
den äußerst günsttge« Zahlungsbedingungen Gelegenheit geboten,
sich eine gesicherte Existenz zu verschaffen. Eventl. Verkauf unter der Hand.Zu näherer Auskunft ist der Unterzeichnete gerne bereit .

Schopfheim » den 23. Juli 1907 .
Der Konkursverwalter :

Binder , Rechtsanwalt. 6358a.2.t

empfehle
Reisatasehen ,Handtaschen ,Schirmhüllen ,PlaidhUllen ,Waschsäcke ,Hecesairss ,im Alleinverkauf.

grösster Auswahl

Handkoffer ,
Hutkoffer ,Schrankkoffer ,Herrenkoffar ,Damenkoffer ,Schiffskoffer ,

Globe «Trotter
Eigenes Fabrikat in bekannt bester Qualität ,und billigsten Freisen.

Ed . HKozer , Sattlermeister,
ii 1Rabatt . Kaiserstrasse 168 . 11537 .3.1

Um mit meinem großen Lager in

Rinderwagen « .
Sportwagen

zu räumen, gewähre ich von jetzt ab auf
die ohnehin schon sehr billigen Preise

1 .0 "
l * Rabatt

tltr doppelte Rabattmarken .
Ja Hess , Kaiserßr. 123.

Beste und billigste Bezugsquelle für Kinderwagen «ud Korbware «.
Kataloge gratis . Versand franko . 11492
------------------- - Telephon IS««. ==== =

3

Kolportage • Buchhandlungen
und Rolportenre

finden für den soeben im Verlage der „ Badische « Presse "
in Karlsruhe erschienenen ausführlichen Bericht über de«
Mordprozeß gegen den Rechtsanwalt Han vor dem

Schwurgericht in Rarlsruhe ,
28 Seiten Grotz-Ouart mit 6 Bildern , Preis 30 Pfg .
(bei Bareinsendung für 100 Exemplare 50 °/° , bei 50 Exemplare
40°/» Rabatt und Frankozusendung) reichen Absatz . In wenigen^ngen wurden über 30000 Exemplare abgesetzt . Eine Kolportage -
Buchhandlung in Berlin bestellte 10000 Exemplare .

öurssu für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe «

16 '99* WUHelinftraße 15.
Heirat .

Witwer , 36 Jahre alt, katholisch ,mit sicherem Verdienst , sowie penfions»
berechtigt, sucht die Bekanntschaft eines
häuslichen Mädchens , zwecks Heirat.Nur ernstgemeinte Anträge unter
Nr . 827432 an die Expedition der
» Bad. Presse " erbeten.

HColreit .
Junger, tücht. sol. Geschäftsmann .

Mitte 20cr, mst eig. gutgch . Geschäft,
sucht die Bek. eines bravenMädchens ,
bcss. Dienstmädchen nicht ausgeschl.,
zwecks bald . Heirat, etw. Verm . erw.

Ernstgemeinte Offerten erbitte unt.
Nr . 827496 an die Expedition der
. Bad . Presse".

fytlltt M - M
Kaufmann, kathol., 39 Jahre alt,mit 40000 Mkt Vermögen , wünscht

zwecks Gründung eines rentablen^ rbtik-GeschästeS mit Fräulein , evtl.
zwecks Heirat in Verbindung

zu treten. Vermögen von 30—40000
Mk. erwünscht. Nur ernstgemeinte
Offerten unter Beigabe der Photo¬
graphie rc. unter Nr. 6167a an die
Expcd . der » Bad. Presse " erb. 3 .3
j& MI' ilt w. Häusl, crz. Frl., 23J .,m. kl.
$>UlUl Fehl..Verm .125000 «o bar, sp.
Erbe. Verm .n.Bcd,dg.Cbar-u.tr Liebe.
Brief a. pr.8omdsct,8srlin50.26 . ' »“a
Afirnt ®* alleinst . Witwe , 33 I ., m.$a « IU 65000 m Barverm.u. eig.Haus
Verm . n.Bcd. w. m. liebev Mann b .Verk.
Brief a. siekorm, ösrlln , Adaibertstr . 1

M , luftige Herren jed .Stand, (auch
o.Vcrm. )erh sof.Damenpart.m.

5—200 000 Mk. Diskr. nachg. d . d. rc».
vureau „Zider"

, Berlin 42. 571) a.5.4
Heirat ^

vermittelt reell und diskret, für
Damen stets kostenlos, Job . Mös-
singer , Rordheim b. Heilbronn.
Bei Anfragen erbitte 20 Pfg.-Marke .

Unterbeamter, Witwer , anfangs
30cr, mit ca. 10000 Mk. Vermögen ,
Protest ., mit schönem Haus und Ein¬
richtung , zwei lieben Kindern , wünscht
mit älterem , tüchtigen Fräulein oder
Witwe ohne Kinder , welche Liebe zu
Kindern hat, mit etwa? Vermögen ,
in Verbindung zu treten . Offerten
unter Nr. 6367» an die Exped. der
„ Bad Presse * erb. Verschw. zugcsich.

600 mm Spurweite,

V« oder */* cbm Inhalt , evtl , kleine
Lokomotive, zur sofortigen Lieferung
für Straßenbau

zu kaufen gesucht.
Offerten unter LI 498 an die
Ann. - Exp . D . Schllrniunn ,
Düsseldorf . 6155a.3,3

Z» fflsfei Mt :
Schmucksache« mit Brillanten,Perlen , Smaragde, Gold » und
Silberwaren , antike Uhren,Dosen rc. 10507 .4.4

W . Krausbeck ,Karlsruhe ,
FriedrichSplatz S, l Treppe .
Zu taufen gesucht :

1 Mädchen-Kinderfahrrad
Off . erbet , unt. Nr. 11517 an die

Expedition der » Bad. Presse" . 2.2

Zu verkaufeil
Reelles Angebot.

Krankheitshalberist am besten Platz
von Pforzheim ein nachweisbar gut
gehendes Gasthaus mit groß . Frem¬
denverkehr, zirka 6000 Liter Bier pro
Monat und 5000 Mk. Mieteinnahme ,
Käufer sitzt mit Wirtschaft frei , unter
günst. Bedingungen zu verkaufen durchA. f . Kneissler , Pforzheim ,
Theaterstraße 22. 6365» 32

Wirtschafts-Verkauf.
Habe umständehalber mein alt¬

renommiertesGasthaus mit Realrecht
in einem AmtSstädtchen Badens sofort
zu verkaufen . Off. unt. 826583 an
die Exped. der » Bad. Presse" . 3.3

In einer Amts- , Garnison- und
Fadrikstadt Mittelbadcns ist eine

ptgrijciiit Mtslhlst
zu verkaufen, evcnt. auch an kautions¬
fähige Leute in Zapf zu vergeben.
Offerten unter Nr. 827525 an die
Exped. der „Bad . Pr esse

" erb . 2 .1

Tüchtige Schuhmacher
können gegen Bürgschaft und Raten-
zahlung ein schön . HauS mit Schuh-
handlnngu. Lohlereika« , . Off. u.
6370» an d. Exped. d.. Bad.Presje ". 3.2

Gasthaus zu verkaufen.
Wegen Auseinandersetzung bezw.

Teilung lassen die Erben des ver¬
storbenen Lammwirt » K. Kappler
von GrüuwetterSbach das erste,
bcstrcnommiertc Gasthaus zum
Lamm, mit Realschildgercchtigkeit,
großem Ockonomicgebäude , gewölbten
Kellern , Metzig, Schlachthaus, 2
Seitengebäuden , welche zu Wohnungen
eingerichtet werden können , mit ver¬
schiedenen Fremdenzimmernu. sämtl.
Inventar, am DienSt » g d. 27 . A«g .
d. I ., vormittags 1 « Uhr, auf dem
Rathaus zu GrüuwetterSbach
öffentlich versteigern .

Kann evtl, bis zum genanntenTer¬
min auch unter der Hand verkauft
werden , und wollen sich Reflektanten
an K. Kappler z. Sonne in Grün -
wetterSbach wenden 6381a.3.1

Ferner ist noch die eingerichtete
Branntweinbrennerei mit Zu¬
behör zu verkaufen , oder kann mit
obigem übernommen werden .

Gutgehendes Gasthaus
3.3 i» Mannheim , 6188a
Eckhaus mit Vorgarten, in ver¬
kehrsreichster Lage, in allernächster
Näht deS Hauptbahnhofs , mit 24
Betten in 19 Zimmern , unter gün¬
stigen Bedingungen z« verkaufen.

Gefl. Offert, unt. t . 18« F. M.
an Rudolf Hesse , Mannheim .

iejpei «. Wirßlerei
mit vollständige» Einrichtung,
in guter Geschäftslage» inmitten
eine» aufblühendeu Industrie -
orte » lBahnstatiou) deS Breis -
gaueS mit 285» Einwohnern,
in welchem z. Zt. «ne eine
Metzgerei betrieb«« wird, ist
unter günstigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen, eventl .
zu verpachten . 683ia .8.3

Ein tüchtiger junger Mann
dieses Beruf» fände günstige
Gelegenheit znr Gründung
eine» eigene« Geschäft».

Nähere Auskunft erteilt gerne
Julias Gerber ,

Ratschreiber und Grundbuch -
Hilfsbeamter

in Kellnan , BreiSga «.

In bestbes . Luftkurstadt d. Pfalz u.
Weingeb . , o - erst. Lag. d - Stdt .» i. feit
1876 besteh ., bcstflorierende

Krol - ml FeiMlkem
ui. Miiilmreihllz.

komfort. eingericht ., m. alt. treu.
Kundsch., Sterbf . blb . samt neu . 3stöck.
Haus m. gr. Gart. u. all. Inventar
u . d. bill. Preis v . Mk. 25000 . - ,
Auzlg . Mk. 6- 8000.—. fof. ». per ».
Haus hat gr. elektr. Beleucht ., Lad.
m . 2 groß. Schauf., 15 groß. hell.
Zimm, 4 Mansard.» Hof , Hinterb.
m. all. Zubeh. Ums. jährl . ca. Mk.
35000.— nachwsb . Weitgeh. solid .
Zahlungsbed. Für fleiß. Fachmann
unbed . Grundl. z. Vorwärtskommen.
Nur tücht. Leut . woll. ihr. Off. unt.
Nr. 6283» an die Exp . der „Bad .
Presse " richten._ 2J2

Gutgehendes

gemM WieeigeM
auf dem Lande ist wegzugshalber
samt Haus sofort billig zu ver¬
kaufen evtl- zu verpachte «.

Wärebesonders für Metzger geeignet .
Offerten unter Nr. 6274a an die

Exped. der „Bad. Presse". 3.3
In der Nähe Karlsruhes ist eine

gutgehende« em n . SpeifretfiauDIuna
in schönster Lage des OrteS an einen
tüchtig. Bäcker preiswert zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr- 827379 in
der Exped . der „Bad . Presse" . 2.2

Mannheim .
Hans mit gutgehender,

der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichteter

Bäckerei
in besserer Lage ist zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 6371a an die
Exped. der „ Bad. Presse " erb . 101

Bäckerei .
Gutgehende kleine Bäckerei mit

Spezereilade« ist wegen Wegzug
zu verkaufe « od. zu vertausche ».
Offerten unter Nr. 6037a an Oscar
Landwehr , Agentur der „Bad.
Presse"

, Bruchsal._ 38
Bäckerei zu verkaufen.
In großem Orte nächst Pforzheim

ist eine sehr gut gehende Bäckerei u.
Mehlhandlung u. 30 Ar Obstgarten
bei kleiner Anzahlung billig zu ver¬
kaufen durch A. F. Kneissler ,
Pforzheim, Theaterstr . 22. 6366a3.2

ii . großem Garten in Ettlingen
ans 1 . Oktbr. zu verpachte» evtl,
zu verkaufen . 7266*

Mheres Karlsruhe , Belfort »
straße 7 , 2 Stock.

Ein gebrauchter , guterhaltener
Kin erliegwagen

ist zu verkaufe» . 11551 .2.2
Beiertheimer -Allee 2, III links.

• ososososos -sososososo «
In Garnison- u . Kreisstadt

v. Provinz Hannover e. 4825
qm gr. Grundstück ui. brill . flor.
Essig- u. Seufsabrik

trab sonst. Art« , d . Nahrung»,
« ittetbr. iukl. wasch. Einrichtung,
Firma und alter Kundschaft für
Mk. 105 000 .— »« verkaufe«,
evtl, auch Kabrik «. Geschäft m.
« orkansSrecht f. Mk. 2 - 3000 . -
p. a. z« verpachten . Gr . Fabri-
kationsr., Logerkeller . geräum . Wohn-
und Hinterhaus m. 3 bezw . 2 Woh¬
nungen, Einfahrt , Hofraum. Näh .
kostenfrei durch 6178a.4 .2
Graeve &EckenbergJffliijer .
•ososososos -sososososos

fiinltf
’ " ■

Wegen anderweitigemUnternehmen
und besonder« Verhältnisse halber
verkaufe ich mein vor 10 Jahren
neu erbautes u. aufs beste eingerichtetes

Wi - tWikikMei ,
MS-, Pssttlrn-

i. MiiilmreigeM
in bester Lage in einen, aufblühendeu
Jndnstricort mit ca. 2500 Einwohner.
Das Geschäft geht sehr gut, gute
Gegend , alte feste Kundschaft und
vorzügliche Babnverhältniffe. Für
junge Leute glänzende Existenz, da
daS Geschäft oaS einzige am Platze
ist in der Branche .

Zahlungsfähige Reflektanten « Haft ,
nähere Auskunft und wollen fchristl
Angebote «nter Rr. 6284a zur
Weiterbeförderung an die Expedition
der „Bad. Presse " einscnde«. 32

Meine in schönster Vikstnlagegekegene

= Villa =
elektr . Licht, Wasserleitung, wegen Ab¬
reise ins Ausland z« »erkaufe«.
Fester Preis Mk. 28000.

Näh. durch Besitzer H. H. Bannet ,
Auerbach (Hessen) Burgstr. '^ a,.

Wege« Gefchäftsveründernng
fetze ich mein Han» mit der
Wirtschaft »Vier Jahres¬
zeiten “ dem verkaufe an».

Franz Veit, Bruchsal .
«pi

!* ****»««##*£

Uerkaufi
i oder {Tausch.
# Schöne , große Billa mit v
K großem Garten in Lnrlach %

preiswert zu verkaufen oder A
G auch gegen ein kleiner 2 Fa- G
L milienhaus in Karlsruhe ein»
ch zutauschen . Agenten zwecklos - »
§ Offerten unt« 822349 an dieL
» Exped . der „ Bad. Presse". 14.6 »

In vorzügl . zentraler
Ladenlage tst ein sol. geh

mit Platz z« verkaufe« , welches
nach Abzug der Kaufs- und jährl.
Unkosten ca. 1000 M. Reinüber »
fchußläßt. Nur6Miet« . Erforderl.
Anzahlung ca. 1b Mille. Näh. an
ernsth . Bewerber unt. 826021 durch
die Exped der „Bad. Prefle". 3.3

tzn-Ierttli-Vertziiis.
Ein 15 Kilometer von KarlSmhe

entferntes, unweit Bad. StaatSbahn-
Station u. Lokalbahn geleg. 4860 gm
großes Bangelände ist um annehm¬
baren Preis zu verkaufen. Dasselbe
würde sich gut für eine Fabrikanlage
oder größere Gärtnerei, sowie auch zur
Bauspekulation für einen Maurer¬
meister eignen . Off. unter 826874 an
die Exped . der „Bad. Presse." 3 .3

Bauplätze
in der schönsten Lage des Murgtals
billig z« verkaufe«. 6282a .3.2

Näheres bei Wllh. Rehm , Bang .,GernSbach .

Mrß. $e(rfijjifta !)ti
zu verkaufen .

1 hochelegantes 6 fitz . Vis -d -wis
mit Stakverdcck ; 6359a.2.1

1 Pürschwage « mitGummireifen ;
1 6 fitz . Break mit Verdeck.
Erstklassige , tadellose Fabrikate .

Anton Schön , Mt H,ht>z,ßtN
Bade «»Bade«.

Neues u. gebrauchtes Break mit
Dach, ein Kedern -Prttfchenwageu»
zwei- u . vierrädriger Handwagen
sind billigst zu verkaufe« bei» ans , Karlsruhe - Beiertheim ,« reitestr. 18. 82? 152.2.2

Zu verkaufen
neuer, geschloffener Mlchwazsu mit
Capriol , auch für andere Zwecke ge¬
eignet, leicht gebaut , billig . Zu erfr.
827523 « aldstraße 3tz.

f .
Pferd -Verkaut

6jähr. Schwarzbrann»
Ir Wallach, guter Läufer u." ftomm , ist preiswert

wegen anderweitigem Unternehme «
zu verkaufen . 1151«

Näheres Aorfstratz« R». 25.
Infolge Aufgabe des Lagers ca.

IS Svv »

110 , 115 und 130 vom hoch, ferner
große Posten

1}
hoch, alles für Kleinbahnen u«p
Anschlußgleise vorzüglich ge¬
eignet, nuter Tagespreis abzn-
gebe«. Anfragen erbeten unter M.
409 an die Ann .-Exp. » - Schür »
mann , Düsseldorf . 6l54a.3 3

Itr
Wegen Anschaffung «yrs Motor¬

wagen verkaufe ich meine 4 ge»
brauchte» Motorrüder»ei« Seiten¬
wagen und ein Anhängewagen , zu
sehr btMge« Preise. SWOa.2.2

Franz Seherner,
Motor- «. Iayrradhandkg .

Bruchĵ l.

Motorwagen,
4sitzig, 4 Zyldr ., 12 88 ., fest neu,
sowie 8 Motorräder in sehr gut«

Breffe".

«in mei Ktztw
im Aufträge billig zu verkauft«.
Karl -Wilhelmstr . 88. Hch., L

bei vuist . 11366-6.»
'skn-sü, «. » ücktnubr«« ft^

wottbillig mit Garantie zu verkauf« ^
826978.2 2 KSrnorstr» 1V, Ladern

Sehr gtä erhalt. Fahrrad (Marie-
Brennabor) weg. Abreif « zu verkauf.
827H41 Jovßstraße 8« , 4. St . \
10.4 Neue Fahrräv »»
mit Garantie werden spottbillig vG-i
kauft Karlftraße 2«, Hthtz», »« i.
Lesfingstr . 58 ist c. nenvs Kachr»
rav , einigemal gef.» bill. z. verlauf .
Zu erfr. im Laden. 827546

guterhalte», ist zu ver-
AilHkl » , kaufen. L275W

Schützenstr . 78, 4. Stock.

Schöne

kWtiMW
fast neu, für Kolmsak - I
Warengeschäft paffend, ist

s preiswert HU » ««fftttf .
Näheres B27960.8.31
Klauprechtftr . S.

Reue, Hochs . Kameltaschendiva « mit
Roßhaar v. 45» 50, «0 Mk. an, schöne
Stoffdivan 83 Mk., Ehaifelonane», f.
Moqnettebczug, 88 M - Gr. Au»» . «-
n . gute, sol., selbstangef. Arbott
«nterGarantie. Kein Laden , daher
billigste Preise . 1 . Uhler , Tapezier-
Schütz -»str.56.Maa. i.Hof. Bi7lftw

Ein gut erhalten« Galouttfch,
sowie ein Pfeilerspiegel sind wegen
Mangel a« Platz Mig zu verlause«.
Nähere - 8275 « '

Krenzstr. 85 ip

Schrei
schöner. Rußb. poliert, Platte 1,20 rtz,
wie neu, sowie Küchenfchrank» neu,
billig z« verkaufen . 827497

« fseuweinstraße 18, HI recht».
1 Weltwunder !

1 JohnSWaschmafchine , sowie«rst-
klaffige Nähmaschine, alle» unter
Ankaufspreis abzugcben . Reff , wolle«
ihre Adresse u. Nr. 827016 an dir
Exped. der „Bad. Pr ." abgoben . 2.2

kdvtvxr. Apparat
13!

9X12, wie neu, 3 Eaff., f. 20 9t au
verkaufen. Werderplatz 80 » III .

Zwei Kassette«,
feuer- und diebessicher, wie neu, sind
sehr preiswert abzugeben . Offerte»
unter Nr . 827230 an dir Expeditftn
der „Bad . Presse" erbeten .

r bunb , sehr wachsam, wird mn-
ständehawer veiffchenkt ,

° '
>r noch neu , billig vetz
>» , Kaiserstr.



Bdte 14

Statt j«»« tefoMertn Anzeige.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß

meine innigstgeliebte Gattin , unsere gute Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Johanna Berta Leicbt
geb . Albeker

im Mer von <0 Jahren nach langem , in Geduld ertragenem
Leiden heute nachmittag 5 Uhr sanft entschlafen ist.

Um Me Teilnahme bitten
Die tieftranerude« Hinterbliebene» :

Lorenz Leicht II , 8»ß»irt,
nebst FarnUie .

Aorchheim, den
'
2«. Juli 1907 . 6408»

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr statt .

welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,Weisswaren jeder Art . Herren - u . Damen¬
wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen wollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 10793 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben

Trauerhthte grosser

billige

37
Mitglied

Nut Original - Pachung d - Fi . A ZUNTZ sei . W " £ .

Lk - BESTANERKBKRTE «PRODUKIEocirBRANCHE*9

Känflieh In den besseren Lebensmittelgeeehiften.

IQ
Ö

IManino» flMets*
Jnltitut.

Wer auf 3, 4, 5 oder 6 Jahre ein
neues Pianino von mir mietweise be¬
zieht, kann durch regelmäßige monat¬
liche oder vierteljährliche Mietzahlung
Eigentümer der Instruments werden,
jede gewünschte Sorte und Firma , bei
größter Coulanz ohne Anzahlung
unter Garantie . 825544 .3 3
6 . Bantalion , AnlSruht i. B. ,

Schützenstratze 34,III.

firllometerbett»1000 Klm. Hl . Kl., ganz neu, z«
verkaufe«. 827601
Kaiferftr . 17, Seitenb. II links.

Kinderwagen *
f. VMMtenwagen,

■ --Sportwagen , « a»p-
f » r»e.ReiseI«r»« bezikht

man dir-» «. d. Sit., größt
. sächs. « inderw - genfabri !
l enorm billig. Sage beim
l katalogverlang. ob Bar-
’ einfauf mit 100;„ Rabat !

ob. beqneme TeilzablmiaDir lieber . AulinS Lretbar . Srimma »««
22S5».13.b

Aanremsü.
Schwabcmod ,

vorzügliche Mittel zur gänzlichen
53 Ausrottung , empfiehlt 10840

Drogerie Wilh . Tseherning
vorm. W. L. Schwaah .

Mitglied de» Rabatt -Spar -VercinS .

find.diSkrAufnahme
lluMvll u* gewiffenh. PflegeA# » e ■■■ v ee 6ei§ (anStooheP (- Hebamme , " ’Ve

Karttrnhe, Schützenstrabe 79.

Billio io verkaufcn :
1 vollst. neuer Bett . 1 neuer Küchen »

schrank , 1 zweitüriger Schrank,
1 Waschkommode, 6Aohrstühle,1 Ehaiselongne . 827585

Waldhornstraße 20, hart.
« ücheubnsfet u. 2fl . « aSherd ,

zum Bügeln eingerichtet , z. verlaus ,« erwtgstr . 6«. 2. St . l. 827604
« iuterstraße 28, Hinterhaus,2. Stock, sind 827576

3 Paar schöne Kröpfertauben
billig z « verkaufen .

Karlsruhe, Kaisers« . 136,1
Aeltcst * AaaomcM-ExMdltlos

Streng reelles
Heiratsgesuch.

Suche für meinen Bruder ,
Staatsbeamter in der mitü
Bcamtenlaufb ., demnächst etatm .
augestellt . staM . Erschein . , 29 I .
alt , mit vermöge « paff. Leb«« ,
gefädrtin . Bevorzugt werden ver¬
mögende kathol . Mädchen mit
guter Häusl . Erziehung , wenn
auch vom Lande . Strengste Dis¬
kretion Ehrensache . Anonymes
und Vermittler werllos . Off.
mit Photographie und Angabe
der Verhältnisse unter K. 2622
an Haasenstein & Vogler , A.-6 .,
Karlsruhe i . Baden . 11667

S » ♦ * ♦ . « ♦ > ♦ « » tetet » t e » » » » t » ! >♦♦♦♦ » » » * •

Zahn Atelier H . Britsch !
befindet eich

Amalienstrasse 17, r Treppen
Restaurant „Reichskanzler“. 11564*

Dadtfitze Ureffs .

Karl Eberhard!
m ßwrsrwnder Ingenieur für
■ijtKIrot e dmik undMaschio <— ' — : "

ejegbon
iwniiuiatanni ung i4f fCftiOCQbMiJUrlaruOe liB . Telephnn

Für einen Knaben wird für einige
Wochen der Ferien

LankchnUt
in gesunder Gegend der Schwarz -
waldes gesucht , wo er neben guter
Verpflegung auch etwas Nachhilfe im
Latein u . Französ . (Ouartapensum
des Gymnasiums ) erhalten kann.
Gefl . Offerten unter Nr . 6353s an die
Erped . der »Bad . Presse " erb._ 2 .2

Stellen finden
Sekt- n. Weinkellerei

sucht
für KarkSrnhe und Umgebung

Offerten unter Nr . 6325 » an die
Erved . der . Bad . Presse " erb. 3.1

RührigeVertreter
mit etwas Barmittel für einig« kou»
kurrenzl ., grundreelle und praktische

Millionem-Artikel
in jed. HauSh. gebraucht. Hoher Ver¬
dienst, sofort Bareinnahme . Offert .
erb. K . Kellbacb , Leipzig -Liu -
deuau . Vers. Besuch erfolgt . — »

Jünger Kontorist!
m. schön . Handsch., flott stenograph . u.
maschinenschr-, für sofort gesucht !

Angeb . u. F . p . 4147 an Rndoir
Mo»»e, Pforzheim. 6258»2 .2

Ltellenvermitteluug» kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , durch der
Berbanv Deutscher Handlung » »
gehülfen z« Leipzig . Stellengesuche
u . Angebote stets in großer Anzahl
GefchäftSsteller Frankfurt a . N . ,gr .
Eschenheimerstr. 6, Fernspr . 1515. c, ” a

Lehrling
für sogleich oder später gesucht .
Für gute Ausbildung wird Sorge
getragen . 11121 .3.2
Braunoekv Hofbuchhandlg.

(A . Troschttta ), Kaiserftr . 58.

Lehrlillg gesilcht!
Auf mttnemka » fm . B « roa « fin-

det «in junger Mann mit dem Be-
rechtigunMchein zum einjährigen Mi -
lttär -Dienst gegen sofortig .angemeffmr
Vergütung eine Lehrstelle. 10375*

Friedrich GeisendSrfer ,
Eduard Mayers Naokfolger ,

Hof - Ofeufabnk und Kunsttvpferei »
vnchenweg 3 , Bannwald

In gangbarer Delikateffen- und
Kolonialwarenhandlung ist für einen
braven Jungen «ine 6836a .5.3

Lehrstelle offen
Kost und Wohnung im Hause und
Besuch der Handelsschule . Näh . durch« St» TritwMer , Ofseubnrg .

Apotheker -Eleven
:. Bedingungen , “ “ a*

aab ander , Stühlingen .
Brancheknndige 3.2

Uerkäufcritt
für Trikotagen u. Weißwaren sncht
bei hohem Salär per bald . 6361 »
F. Ottmann, Landau (Wz )

Zum Eintritt per 1. Sep-
! trmver wird eine tüchtige

1
!-mi

oder erste selbständige Ar¬
beiterin gesucht. 6411 »

A . Schneider ,
Ettlingen.

Küfer .
Suche für meine Weinhandlung ,

verbunden mit Apfelweinketterei , einen
durchaus soliden, fleißigen , jüngeren
Küfer, der selbständig arbesten kann
und die Behandlung der Weine ver¬
steht. Die Stelle ist auf 1. August
zu besetzen. Nur mit prima Zeug -
»iffe versehene finden Berücksichtigung.
Stellung ist sehr gut . 3 .3

Offerten unter Nr . 11473 an die
Elped . der „Bad . Presse " erbeten.

Tüchtige

!k
finde» bei gutem Lohn dauernde
Beschäftigung . 6345 ».4.2

Eisenwerk Söllingen
bei Karttrnhe .

Her Athlet 8 Ringkämpfer
werden oder sich sonstig, artist . Berufe
widmen will (auch als Nebenerwerb ),
fordere « « sonst hochinttrcffanten
Prospekt vom 6372 »*
Artist . Verlag 18 , DreSde « 22 .

Mg . Schneider
auf Woche gesucht . 827548

Sternbergstrahe S, pari. , r.

Mittagblatt. Samstag de» 27. Juli 1907 . JtX, 844

Wir beabsichtigen , für unsere

Unfall - und Haftpflicht -
Branche im Bezirke unserer Generalagentur Freibarg 1. Br .
einen als tüchtig bewährten

Aussen beamten
« ni « r sehr vorteilhaften Bedingungen zu engagieren
und bitten geeignete Reflektanten um Einreichung ausführlicher
Bewerbung mit Angabe bisheriger Leistungen . 6324a .3.1

Junger Manu
( Radfahrer ) in eine Apotheke att
AuSgeher und Laborant gesucht.
Bewerber wollen ihre Zeugnisabschrif¬
ten und Lohnansprüche unter Nr .
11438 bei der Expedition der »Bad .
Presse" einrcichen. *

Zwei tüchtige

auf Dampfmaschinen finden
dauernde Beschäftigung in
Mtschknifabrik Brttzoer A.-6.,

» «rlach. 6396a

SchlW -Nuttttt
bei hohem Loh» in größere » Zentral -
heizungSgeschästnachFreiburg, . B . für
sofort gesucht . Nur tüchttge, absolut
selbständige Leute wollen fich melden.

Offerte « unter Nr . 6291a an die
Elped . der »Bad . Presse " erb. 2.2

Tüchtige

für eine größere Anlage im Elsaß
von flidd. Zentralheizungsfabrik so¬
fort gesucht «

Gefl . Off. «nt . Nr . 6413 » an die
Elped . der »Bad . Presse "._ &1

m Former
finde« bei hohem Stundenlohn und
bei sehr lohnender Akkordarbeit ständige
voschäfttgnng bei 6127».12.6
Vogl & Cie ., fifet| ie| eteies
in S«l»,Mülha«fon, « «»Münster

(Ober -Elsaß ).
Durchaus zuverlässiger , solider

Kutscher
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 109Ä an die
Exp, der „Bad , grifft * ._ *

zuverlässig »

Milchkntscher
in dauernde Stellung 6387 »

Verheiratung gestattet .

Für 1. Ottober tü
läsfiger 827553 .2 .1

Diener gesucht,
wenn möglich früherer Offiz -Bursche.

20 .
Für sofort wird ein junger, zu-

verlässiger

Hausbursche,
welcher «nt Pferden umgehen kann ,
gesucht. 11570 .3.1

Näh . Werderstr . 43 , im Laden .

Hansbursche.
Junger , sauberer Mann , am liebste»

v. Lande , auf sof. od. 1. Aug. gesucht .
827398 .3.2 Krouenstr . 31 , Lad .

ziizmr Kiwikstze
sofort gesncht . 827505 .2 .2

Kroueustraße 47, Bäckerei.

Junger Lanfbnrsche
sofort gesucht. 11571

Adolf Stein ,
Herren garderobe - Geschäft ,

Kaiserstraße 74»

Schüler gesucht,
welcher in der freien Zeit AuSgänge
besorgt . Näheres bei 11544 .2.2Dshlemsnn . Kaiferstraße 185.

iRer
kan« sofort oder später eintreteu
bei 11479.2.2

Ang . Kühling ,
in Amerika appr . Zahnarzt ,

Kaiserstr . 215. Telephon 1718 .

§ti Akllkklthrliis
für sofort oder später gesucht .
11556 .3.1 Hotel Viktoria .

rrschin ,
die etwas Hausarbeit übernimmt , bei
hohem Lohn per 1 . Septbr . gesucht .
Zeugnis erbeten . 6399 ».3.1

Ara « Frlts Schneider jr . ,
Pforzheim » Friedenstrabe 26.

„Janus 64 in Hamburg .

Für Karlsruhe
wird von alter deutscher l . odoneworeiokornnge - 0oeo >le «: tintt
ein gut eingsführter , tüchtiger

Generalagent gesucht .
Nachweislich mit guten Erfolgen tUti)

lento wollen gefl . Offerten unter
Berlin SM,, einreichen.

oig <
J . F.

erprobte Fach -
durch Rudolf Moese ,

6296a .2 .2

Tüchtige Agenten
werde» für einen vorzüglich bereits schr gut eingefühtten Haus¬
haltungsartikel

per sofort gesucht .
Derselbe wird durch große Reklame unterstützt und gegen

Ratenzahlungen
an jedermann abgegeben . ProvifionSa »»,ahlunge « täglich bei Ueber-
gabe dyr Bestellscheute. 827559 .2 .1

Nähere » nachmittags 3—6 Uhr, Kaisorstraßo 88 , parterre .

Wir haben für de« Bezirk Karlsruhe die

z« vergebe». Redegewandte Herren, die fich zum Engrosvertrieb eines
hervorragend «« Heilmittels an Apotheker und zum Besuch von Aerzten
eigne» und sich » st min . 5—10 Mllr beteiligen könne» , ist eine großartige
(Hstenz geboten. Perl . Meldung Montag de « 2 » . Juli bei Herr «
Fries » , » V, — 1 * llchr , Hotel Wiener Hof . 6356a

Der Alleinvertrieb einer epochemachenden Neuheit

Roheisfabrikation im Haushalt
ist für Karlsruhe « nb Umgebung gegen Lizenz-Vertrag z«
vergebe«. Solvente Herren belieben sich sofort unter Nr. 827607
an me Expedition der . Bad . Preffe " zu wenden, da Bevollmächtigter
der Fabrik in den nächsten Tagen hier anwesend.

• Filiale Leiterin.
S Feines HerrenartikelgefchLft sucht per 1 . oder 15.
Ast branchekundige Lame als selbständige Leiterin des Geschäftes.
$ Offerten mit Bild find unter Nr . 11518 an die Exped.
£ der . Bad . Presse * zu richten. 2.2

Leiiungrttagttin !
vnrchans zuverlässige, ehrliche und pünktliche , bei
guter Bezahlung für die Oststadt sofort gesucht .

Bewerberinnen wolle« sich melde« in der Expe¬
dition der „Badische « Presse".

Tüchtige 6886a
AB ■ 1 M I •

für 2—3 Wochen per sofort gesncht .
Kurhaus Neckargemünd.

m ni
zum baldigen Eintritt gesucht .
Etwa « Hausarbeit . Freie Reife.
Angebote mit GehaltSansprüchen an

Fr» SitrlcHtnint Beelitz ,•” 5a Diedenhofe « a . d . Mosel.

Besseres Mersrälllm
wird zu einem 4jährigen Kinde ge¬
sucht . Offerten mit GehaltSanspr .
unter Nr . 827518 an die Expedition
der „Bad . Preffe ".

Mädchen -Gesuch.
Such« ein brave», bescheidene»

Mädchen von 16 —19 Jahren . Ein¬
tritt sogleich oder 1 . September .

Zu erfragen Karl - Friedrich »
straße 32, ttn Laden, 11566.2 .1

Sosncht ei» znverläss .. tüchtig .,
jünger», evangelisches 11516

Mädchen ,
das schon gedient , i» kleine Beamten -
familie bei guter Behandlung u.
Loh«, für sämlltche Hausarbeiten .

Näher . Sttlingerstr . 45 . 3. Et .

Mädchen, S .' L
hall selbständig vorstehen und gut
bürgerlich kochen kann , sofort oder
1. Aug. gesucht . MHZeugniffen ver¬
sehene wollen fich melmstr von 2—4 Uhr
Kronenstrahe 4», 2. St . 827577

Nach Frankreich
such« ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. '°»'a

fm Hofstadt , Reltbrono,
(Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863.)

« esncht ein 827757 2 .1

Dienttitiädcben
für alle häuslichen Arbeiten bei kleiner
Familie .

SonntagSstrahe 2 , pari .

T«A. MA° NL°LS
bei Bor » , Kaiserstr . 218 . 82» » , .,

ein einfaches , das die
Hausarbeiten verrichten

kann , gesncht . 827516 .2 .1
Lachuerstraße 25 , 3 . Stock.

Ein bescheidenesevang . Mädchen ,
dar selbständig arbeiten kann , wird
zu kleiner Familie auf sofort oder
1. August gesncht . 827544

FriedrichSplatz 8 , 4. St .
Ein mit guten Zeugnissen verseh.

Mädchen , das gut kocht und Haus -
arb . gerne versieht, findet gute Stelle .
B27522 « artenstr . 36a , 2 . St .

Ein fleißiges Mädchen » welches
kochen kann , in einen klein. Haushalt
auf 1. Septemb . gefnchf . 827529

Kronenstraße 18 , 2 Treppen.
Auf 1. August junges . fleißiges

Mädchen gesucht , bei gut. Bezahlung .
Fr . Herrmonn , I

8 "»'«, ., Durlacher - Allee 38.
Gesncht auf sofort oder später *

tidjtige Sinlegerinnen
für Steindruckschnellpresse bei hohem
Loh« und in dauernde Stellung.
Zu melden von 12—1 Uhr mittags
und 6—7 Uhr abends . 11498 .3.2

MMni ftnijütM ,
Erbprinzeustraße 10.

Ca. 20 kräftigeArbeiterinnen
1

zum Polieren von Nähmaschinen-
möbeln für dauernde und lohnende
Beschäftigung gesncht .
ISaschinBnfabPih iritztitp Ü .-Ei

§ « rlgch . 6401a3 .1
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Dipl .-Ins:. entwirft Maschinen -, Bau - u . Patent -
Aetch » . nebst Berech. rc. Off. »nt.
„ Krupp " hauHtH - stlag . L22945 .14.13

für sofort ein tücht.. träft .
Mädchen für Hausarbeit .

Näh . Marienstr . 26,3 . Stock. 827536

f - >
Jüdische Mädchen von 2V— 30

Jahren , welche vollkommen ge¬
sund sind u. über eine gute Schul¬
bildung verfügen , bilden wir
unentgeltlich 5635a .6L

zu aus .
Wir gewähren ihnen sodann stän¬
dige Beschäftigung , ein freund¬
liches Heim u. Versorgung bei
eintretender Arbeitsunfähigkeit .

Auskunft erteilt bereitwilligst
Der Borstand de » Jüdische »
Schwesternheim » Stuttgart ,

Dr. med . G . Feldmiaa .

Stellen suchen
Ein gewandter

KaafmaDD,
der lange Jahre dem Bureau einer
bedeutenden Fabrik Vorstand, mit
amerikanischer Buchführung .inkl. Ab-
schlüsicn durchaus vertraut , sucht
sich z« verändern . 3 .2

Gest. Offerten unter Nr . 6364n
an die Erved - der „ Bad . Presse " erb.

/ föatttt Schulblld ^

ung sucht Beschäftigung auf 6
Wochen in einem Bureau . Gest.
Angebote unter Nr . 827520 an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Zuschneider,
erste Kraft , mit prima Zeugniffen
sucht Stellung in feinem Herren »
maßgeschäft.

Offerten unter Nr . 6398a . an die
Exped. der «Bad . Presse " .

Ein tüchtiger , kantiouSfähiger
Mau « mit guter Handschrift sucht
Stellung als Magazinier , Kassen¬
bote oder sonst Vertrauensposten .
Offerten unter Nr . 827431 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3.2

Tücht . Bau » u. Möbelschretner ,
32 I - alt , ledig , sucht , gestützt auf
beste Referenzen u. Zeugnisse Lebens¬
stellung als 6300 - .2.2

Hausschreiner
evtl , auch mit HanSmeisterei in
herrschaftlichem Hause , Institut u.s.w .
Derselbe ist auch vertraut mit Garten -
u . Bienenpflege . Gefl . Off. u. «1.1. 3205
an Rudolf Mosse , München , erbeten .

Brave, solide Leute
suchen dauernde Stelle , sei es als
Portier oder sonstigen Posten . Der
Mann versteht die Gartenarbeit , ar -
bietet jedoch waS kommt. Eintrftt
baldigst oder auch später .

Offerten gefl. unter Nr . 6377 » an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 3 .1

Fräulein
aus gutem Hause , welches in der
Buchführung gut bewandert (schöne
Schrift ) , sucht passende Stellung ,
aushilfsweise od . dauernd . Könnte
auch im Haushalt oder best. Küche
vorstehen, Privat oder Hotel , aucl
im Weißzeug . Offert , unt . 82727 !
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Fräulein , 19 Jahre alt , tüchtige

v er käuferin
der Kurz », Woll » « . Weißwaren -
branche , sucht per 1 - Sept . Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr 6382 » an
di« Exp, der „ Bad . Preffe " erb . 2 .1

Modes .
Eine angehende erste Arbeiterin ,

die auch im Verkauf mft tätig sein
kann, sucht ab 1. September Saison
Stellnug . Beste Zeugnisse u. Refc
rrnzen stehen zu Diensten . Gefl.
Offerten unter Nr . 827090 an die
Exped. der »Bad - Preffe " erb. 2 .2

Gebild . kath. Fräulein ,
22 I ., sucht auf 1. Sept . Stellung
in bcss. Hause zur Hilfe i. Haushalt
od . z. grüß . Kindern . Zeugnisse vorh.

Offerten unter Nr . 6380 » an die
Exped. der »Bad . Presse " erbet . 3. 1

Junge Witwe sucht Stellung
zur Führung des Haushalts . Offert ,
unter Nr . 827190 an die Expedition
der . Bad . Preffe " erbeten .

Suche für meinen Sohn , im Be¬
sitze des Einj .-Freiw .-Zeugniffes , per
sofort oder später

Lehrstelle
in größerem Fabrikbetriebe . 2.1

Gefl . Offerten , möglichst mit Be¬
dingungs -Angabe , erbitte unter Nr .
6383 » an die Expedition der „Bad .
Presse".

Zu vermieten :

In der Nähe der Kronenstraße
ist ein Laden mit 2 Zimmern und
Küche usw . , in welchem seit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbier¬
geschäft m . Erfolg betrieben wurde ,
per 1 . August oder später billig zu
vermieten . Näh . Grund - u . Hans -
besitzerverein , Herrenstr . 48 . 10396

mit 3 Zimm-Wchmg
in verkehrsreicher Lage zu vermiete «

Näheres zu erfragen 10591 *

Melanchthonstratze 2.
Werkstätte am Werderplatz mit
elektrischem Anschluß, hell u. geräu¬
mig, auf 1. September oder Oktober
zu vermieten . Näheres Werder¬
platz 41 , im Laden . 827101 .4.3

ßtftsWliiht Wchmz
(Hochparterre ),

aufs beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 187 — 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erfragen daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Kornfand »
Kaiserstraße 56. 3645 *

5 im 1., 2. u . 4, Stock , Georg Fried - £
richstraße , Ecke Melanchtonstraße , *
schön modern eingerichtet I

LU vermieten. |
10505 * *

l I
4c Näheres im Bureau .
*

Wenge» MMtltll
Kriegftratze 120

sind zwei Wohnungen » eine im
2 . Stock , 4 Zimmer mit Ballon und
Zubehör , auf sofort oder 1 . Oktober
und eine im 3. Stock, mit 3 Zimmern ,
Balkon und Zubehör , ohne vis - ä- vis ,
in schöner, freier Lage , auf 1. Oktober
billig zn vermieten ._ 10006 *

nasse 24,
>4 Treppen hoch , ist eine

Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Bad rc.
auf 1. Aug. od. spät , zu vermieten .

'

Preis 650 Mk.Die Wohnung wird 1
' frisch hergerichtet . Zu erfragen '

« rtegstr . 113 , 3. Stock. °" °* '

Winterftratze 20
(Ecke Wilhelmstr .) ist auf 1 . Oktober
im 2 . Stock eine 4 Zimmerwohn
ung mit Balkon und Bad zu ver
mieten . Näher , im Laden . 10910 *

3 ZiMUMchMg
l parterre , freund !' Räume, !

in der Nähe des Haupt¬
bahnhofs , auf 1 . Oft . an
ruhige Mieter billig zn ver¬
miete « . Besichtigung zw . !
1—2 Uhr mitt . u. 7—8 Uhr j
abends . Näh . Zähringer -
stratze 43,2 . St . B 27s ‘- .3.2

W »i»g z» »«miete».
Rudolfstraße 23 ist eine schöne

3 Zimmerwohnung mit Balkon auf
1 . Ottober und Georg - Friedrich -
straßr 12 eine 3 Zimmerwohnung
auf 1. Juli od . später zu vermieten .

Näheres Georg - Friedrichstr . 11 ,
1 . Swck 9978 *

Körnerftr . 23
ist im 3. Stock eine für sich ab-
geschloffenc , schöne Wohnung »
bestehendaus 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller, Waschküche u.
Trockenspcicher auf 1 . Oktober
d. Js . billig zu vermieten .

Näheres im Hause selbst im
1 . Stock oder Amalienstr . 79
im Bureau . 10861*

Kriegstmße 184
ist der 3 . Stock mft 4 Zimmern ,
Bad , Küche m. Speise !., sowie Man¬
sarde und Gatten , sofort oder später
zu vermieten . Preis 700 Mk. Näh.
im 4. Stock. 10094 *

Wohnung» StiMun ,
schöne Aussicht , 4 Zimmer und Zu¬
behör ver l . Oft . zu vermieten . Näh .
Sophienfir . 41 , 1 Tr . " «" .10.9

Schöne 4 Zimmerwohnung mit
reichlich . Zubeh ., Bad , 2. Stock, billig
zu vermiet . Zn erfrag . Aorkstr . 30 ,
patterre . 827188 .5.2

Lehrstelle .
, Für meinen Sohn mit Einjährigcm -Schein suche per 1 - Ottober

«me gediegene Lehrstelle in einem Eisen -, Beschläge- , Hotel - und
HauShaltungs -EinnchtungS -Geschäfte Süddcut 'chlands . 3 .3

Offerten unter Nr . 6326 » an die Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

im 2. u . 3. Stock, schön modern
, eingerichtet, 10504 * ,

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts , j

Rmthelinerstr. 1.

Hbf in der Mi der Stadt
LZimmerwohnnng auf 15. August
nur zu 300 ' Mk. jährlich mit Küche ,
Keller und Mansarde mieten will ,
wende sich Waldhornstraße 1 » ,
im Hof III . links . 827321

Schmstraße«
Zimmerwohnung mit schön. Keller,
Speicherkammer , Klosetteinrichtung u.
Anteil an der Waschküche auf 1. Ok-
tober zu vermieten . 827521 .3.1

« hlandftr . 35,
4 . Stock » ist eine W »h« « n - von
2 Zimmern , Küche , Keller u. Kammer
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . 9257 *

Näheres daselbst patt , links .
Schöne Zweizimmer -Wohunng

mit Zubehör im 4. Stock auf sofort
od . später billig zu vermieten . Näheres
Uhla « dstr . 8 . 2 . St . rechts . 8 « °« . .,

Große 1 -Ztmmerwohnnng per
sof . zu vermieten . Näh . 827093 .3.2
Dnrlacher Allee SS , 4 . St . » lks.
Augartenstr . 20 . Ecke Wilhelmstr .»
ist eine schöne 3Zt « merwohn « ng
zu vermieten . Näherer Augarten »
nraße 15, im Laden . 826939 .3.3

Bachstr . 73 ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung billig zu vermieten .
Näh . 2. Stock rechts . 827574

Bahnhofstr . 28 ist eine schöne 2»
u . 3 Zimmerwohnung billig zu
verm . Näh , daselbst part . 827575

Durlacherstraße 103 sind eine 2
Zimmerwohnung und eine 1
Zimmerwohnung sofort zu ver¬
mieten. Zu erfragen beim Haus¬
verwalter . 10779 *

Eisenlohrstr . 4-1, 4 . Stock, ist eine
sehr schöne 8 Zimmerwohnung
mit gr . Küche , Bad , Keller, Balkon
u. Veranda auf 1. Ottbr . zu verm .
Näheres Kriegstr . 151. 626563

Essenweinstr . 24 - ist eine 3 Zim¬
merwohnung per sofort und eine
2 Zimmerwohnung per 1. Okt.
zu vermieten . 827140 .6.4

Nähere » im 1. Stock ._
Gartenstraße 38 , IÜ . , ist ver-
setzungshalber eine schöne 4Zim « er -
wohnnng in ruhigem Hause auf
I . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst. 827588 .4.1
«LSthestr . 51 sind 2 Wohnungen v .

je 3 od . 4 Zimmern , mit oder ohne
Mansarde , sof. od. spät billig zu ver »
miete « . Zu ersr . 3. St . 823994

Humboldtstratze 20 im 2 . Stock ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
u . Zugehör auf 1 . Aug . oo. später
zu vermiet . Näh . daselbst od . im 3 .
Stock bei Hrn . Merckle. 824546

Kaiserstratze 45 ist eine fteine 2 <
Zimmerwohnung billig zu ver
mieten. Ebendaselost sind auch zwei
große leere Zimmer an eine allein
stehendê Frau zu verm . 827297 .5.2

Kaiserflr . 177 , Seitb . 2. St ., ist die
Wohnung von 3 Zimm ., Badezimm -,
Küche u. Zubeh . auf sofort od . spät, zu
verm . Zu ersr . Vdh. I V . 825342 10.9

Klauprechtstratze 81 , 2. St ., Füuf -
Zimmer -Wohnung auf 1. Oktbr .
zu verm. Näh . 1. Stock. 8 „ „ ^ 10.5

Lessiügstr . 45 , II ., n . d. Leffingplatze,
schöne 5 Zimmerwohnung mit
Balkon , Wafferklosctt, Fahrradhütte ,
Waschküche , Trockenspeichcr, auf
1 Oktober zu vermiet. 626695.5.5

Lnvwig -Wilhelmstr . 15 , 4. St ,
ist eine schöne , große 3 Zimmer
Wohnung nebst allem Zubehör an
ruhige Familie auf 1. Oktober zu
vermieten . 827528

Zu erfragen 4 . Stock , links .
Luisenstr . 2 d sind 2 Zimmer ,

Küche , Keller u . Anteil am Speicher
auf 1. Ottober zu vermieten . Näh.
Vorderb . 1 . Stock. 827183 3.3

Luisenstr . 28 ist eine Parterre¬
wohnung von 4 Zimmern auf
1. Okt. zu vermieten . Preis 460 Jt ,

Näheres im 2. Stock. 827428 .2.2
Morgenstratze 53 » vart . ist ein

schöne 2 Zinnner - Wohnuug i -;
Htb. aus 1. Okt. zu Venn. B *7’ *8

3 Zimmer »
; « !>, Wohnung

sofort zn vermiete « . 627439 .2.2

Neubau Herderstraße , Ecke Kaiser-
Allee, sind sehr schöne 4 Zimmer¬
wohnungen , der Neuest ent¬
sprechend, sofott oder später zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. 627246 .4.4

vstendstr . 9 , rechts , ist eine Drei -
zimmerparterrewohu . mft Glas¬
veranda , Kammer u. Zugeh . auf 1.
Ott . zu vermieten . Einzusth . v. 11
bis 5 Uhr. Mb . das. u. beim Eigen¬
tümer . Bahnhofstr . 6. 11. 627234 .3.2

Raukestr . 16 schöne Dreizimmer¬
wohnung , patterre , vh -fc-vn dem
Seminaraarte «, aus 1 . Ott . zu ver»
mitten . Zu erftag . bei Frau rchwein -
furt , Morgenstr . 22 »,i . Lad . 8 " ***2 .1

Rndolfstr . 25 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche mit
Gas , Keller u. Mansarde auf 1. Okt.
verhältnissehalber zu vermieten .

Näherer 3. St . rechts . 11467 *

Scheffelstr . 39 ist Wohnnng von
3 Zimmern , Alkov. Küche sofott zu
vernüeten . Näh . 1 . Stock lk«. od.
Schtllerstr . 37,4 . St . 826513 .10 .5

Schillerstraße 4 ist eine Wohnung
im 2. Stock, besteh, aus 3 Zimmern ,
Iküche, Keller nnd Mansarde , sofort
oder spättr zu vermieten . 9350 *

Schützenstraße 102 ist eine schöne
8 Zimmerwohnung m . Ga« u. all.
Zubehör wegen Wegzug auf 1. Okt.
billig zu veim . Näh . Part . 827302

Sovhienstr . 142 , 5. St .» ist eine
schöne 2 Zimmer - Wohnung mft
Iküche sof. oder später zu vermieten .
Nähere » im 1. Stock. Einzusrhen
von 9- 4 Uhr . 827532

« tetnstraße i ist her 3 . Stock von
6 Zimmern ans 1 - Oktober zu ver¬
mieten . 827594 .2.1

Nähere « im 2. Stock,
Sternbergstraße 7 sind im 2. und

3. Stock 3 schöne 3 Ztmmerwohn -
uugen und Zubehör auf 1. Ott . zu
vermieten . Näh . 2. Stock. 827338 .3 .1

Uhlaudstraße 82 Mansarden¬
wohnung , 1 Zimmer , Küche , Zubeh .,
Settenbauwohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Keller , beide Ga «, GlaSab -
fchlutz , neu hergerichtet , auf 1. Ott .
billigst zu vermieten . 826868 .4.8

Näheres Vorderhaus , patterre .
Weltzienstraße 38 , schöne , große
3Zimmerw » hnnng , im 1. oder
2. Swck, mit Bad Veranda und
Zubehör auf Ottbr . zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock. 827545 .4.1

Korkstratze 28 3 Zimmerwoh -
u«»g im 5. Swck sofott oder später
zu vermieten . 827582

Näheres im 1. Stock.
Zähringerstraße 20 « ist im 2.

Stockwerk eine Wohnung » bestehend
au « 3 Zimmern (Balkon ) , Küche u.
Keller, auf 1. Okwber zu vermitten .
Zu erfr . im 4. St . rechts . 10745 *

Beiertheim , Sreitestr . 119 » sind
2 Zimmer , iküche u. Zubeh . , sof.
oder 1 . Ottober an kl. Familie zu
vermieten . 827603

Zimmer zu vermieten .
Besserer Herr findet schöne «, frdl .

möbliertes Zimmer mft 3 Fenstern
im 2 . St . bei tteiner , ruh . Familie ,
bester Bedienung u. mäßigem Preis .
3.3 Htrschstraße 31 , 2. Stock.

Kaiserplatz .
Ein elegant möbü Zimmer mft

Balkon sof. zn vermiet . 827310
3.2 Leopoldstraße 1» , 1 Treppe .

Möblierte Zimmer,
ein größere » und ein kleineres , sind
mit Pension auf 1. Aug . zn vermiet .
826784 .3.3 Karlstraße 6 , 1 Tr .
öimme » freundlich möbliertes , mit
4) llIllItH ., 2 Betten , sof. z. vermiet .
Georg » Friedrichstr . 25 , 4 Tr „

Ecke Durlacher -Allee. 8 " —

Ein gut möbl . Zimmer im 3 . Stock
an 2 Herren mit Pension , monatlich
45 Mk., auf 1 . August zu vcrnneten .

Näh . « nrvenstr . 19 . 827169
Frdl . möbl . Zimmer » auf dir

Straße gehend, ist auf 1. Aug . preis¬
wert zu vermieten . Näh . Zirkel 30 ,
2 Treppen hoch , links . 827424 .2 .2
Adlerpraße 41 , IV , links , ist ein

gut nwbliertes Zimmer sofort zu
vermitten . 627442 .2.2

Akademiestraße 7» 4. Stock, ist
ein einfach möbliertes Zimmer auf
1 . August billig zu verm. 627580

Akademiestraße 16 , 2. Swck , ist
ein schönes, gcräuiniges , gut möbl .
Zimmer mit sehr guter Pension
zn vermieten . 627588

Akademieftr . 30 . III , 2 Treppen
find 2 schön möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm . 627572

Amalienftraße 20 , 2. Swck , ist ein
gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . 627416

Amalienstr . 37 , Seftb . lks . . 2. St .
links , einfach möbliertes Zimmer
an anständ . Herrn zu verm . 627534

Amalienstr . 55 , Hths ., 4. St . lks„
ist per 1 . August ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 627566 .2.1

Amalienstr . 71 » Eiug . Leopoldstr .»
VdhS. 2 Tr . , ist ein g.möbl . Zimmer
sof. bill. zu vermieten . 627517 .3 .1

»ernteten.
Beruhardstr . 6 , Part ., ist ein gw

möbl . Zimmer an Herrn od. Frau
l- i» billig zn vermiet . 627491

3n
*

einer Garnisonsstadt Badens , a« einem Hauptkreuzungspunkt §?

Bah « gelegen, ist ei» neu erbautes _ __Bahnhof-Hotel
mit Hotel -Restaurant , eingerichtet mit 18 Fremdenzimmer « und TageS -RS

staurant . zu vermieten . , ^ _
Anfragen unter * . 967 au Hwwensteln * Vogler ,

Man nheim ._ __
6409 *3 .1

Lagerhalle
am hiesigen Rheinhafen, in der Südbeckenstraße belegen,
mit Gleisanschluß, Kontor Md Verladerampe , ist ganz
oder geteilt zu vermiete «. B27243Äi

Näheres Borholzftraße 11, 1 . Stock .

DonglaSstraße 8 , 4 . Stock, links ,
find zwei besser möbl . Zimmer mit
separat . Eing . an beff. Herren oder
solide Arb . sogl. zu verm . 627581

Fasauenstr . 2 , 4 . Et . (EckeKaisrr-
straße ) ist rin gnt möbl . Zimmer
an ein Fräulein sogleich billig zu
venniete « . 627600

Fasanenstratze 2 , 4. Swck (Ecke
Kaiserstr .), ist eine möbl. Mansarde
auf 1. Aug. billig zu vermiet . 6 ' " "

Gartenstr . 52 , 1. St ., find rin un¬
möbl. hrizb. Parterrezimmer u.
«ine hr,K , unmöbl . Mansarde an
anständ . Pers . zu vrrul . 627146 .5L

Gartenstraße 52 , 1. Stock, ist ei«
fein möblierte - Zimmer in gutem
Hause, via-l -via dem Archivgarten ,
zu vermitten . 625308 .10.9

Herrenstraße 6 , 2. Stock, ist ein
schön möbl. Zimmer aus 1. August
zu vermitten . 627595

Hirschstraß » 75 , V, ist ein freund !,
möblierte » Zimmer im Preise von
12 Mk. an rin Fräulein zu ver-
wieten . 627073 .3.3

Kaiserstraße 83 , 3 Trepp ., ist ein
gut möblierte - Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten ; separater
Eingang , kein v5»-4-viB. 827558

Krone nstr . 52 ist rin einfach möb-
lierteS Zimmer sogleich oder später
zu vermieten . 827568

Knrvenpraße 27 , 3. St -, ist ein
schön möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . August
zu vermiete « . 827565 .2.1

Leopoldstr . 83 , Hths . Part ., ist
ein möblierte « Zimmer zu ver-
mieten . 827569

Lespngstr . 58 . 3 Tr . hoch, ist ein
2fcnstr. gut möbl. Zimmer sogl.
oder spät, zu vermiet . 627459 .2.2

Markgrafenstraße 34 , 3. Stock,
recht«, ist ein einfach möbl. Man¬
sardenzimmer an ordentl . Arbeiter
sofort zu vermieten. 827561

Markgrafenstr . 52 b. Rondellplay ,
3. St ., rechts , möbl. Zimmer sofort
zu vermitten . 827481 .3.2

Rndolsstr . 12 , iV . , ist ein gemüt
licheS, schöner, möblietteS Zimmer
auf einige Monate an einen soliden
Arbeiter zu vermieten. 827361 .2 .2

Rüppurrerstr . 0 im Hthh ., 3. St .,
unmöbl . Zimmer » heizbar , eigener
Eingang , zu vermieten . 827597

Schützenstr . 75 ist ein möblierter
Mansardeuzimmer sogleich an
einen Arbefter zu vermieten . Zu
erfragen im 2. Stock. 827364 .2.2

Sophienstr . 41 » 2 Trepp ., Wohn »
u . Schlafzimmer , gut möbl., au
besseren Herrn per 1. August oder
später zu vermitten . 827252 .5 .3

Sophtenstraße 80 , 3. St ., ist ein
möbl . Zimmer mit Pension sofort
billig zu vermieten . 827341 .2 .2

Stefanienftr . 54 , 2 . St ., zwei iu-
einandergehende möbl . Zimmer m.
od. ohne Pension , einz. od . zusammen,
in beff. Hause zu verm . 827094 .3.2

« eilchenstr . 35 s. a . 1 . Okt. sehr schön
möbl . Wohn » u Schlaf «, mit sep,
Eingang zu vermitten . Zu erfragen
2. Stock links . 627425 .21

Biktoriastr . 10 , 4. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer auf 1.
August zu vermieten . 827498

Biktoriastraße 2Ä schön möblietteS
Mansardeuzimmer an sol . Fräu -
lei» oder Herrn (SchAer ) sofort oder
sväter zu vermieten . 627567

Waldstraße 40c , l Treppe , findet
feiner Herr sofort Wohn » u . Schlaf¬
zimmer . elegant möbl. 827438 .5 .2

Waldstr . 6 « , Seitenbau , Renda «
2 . Stock, ist ein schönes Zimmer
per sofort oder aus 1. August zu
vermieten . 627573 .2.1

Waldhornstraß « 2 , 2. Stock, in
nächster Nähe de» SchleßplatzeS , sind
2 schön möbl. Zimmer , einzeln od.
zusammen , bill . zu vermiet. 8 " »*, .l

Waldstraße 56,3 . Swck, find
2 schön möblierte Zimmer , eines
nach der Straße gehend und eines
mit Aussicht in Gätten zu der »
mieten . 827551

Werderplatz 36 . III ., ist «in freund-
l,ch, gut möbliertes Zimmer mit
oder ohne, oder teilwciser Pension
zu vermieten . 827255 .2 .2

Zu erfragen im 3 . Stock.
Werderstraße 40 , l . St ., ist ein
möbl . Zimmer zu vermieten an einen
anMnoi «**» Arbeiter . RQ7 -‘.ü9 .2.2

Werderstraße 21 ist ein schön möbl .
Zimmer an einen Herrn zu « p
mieten und an einen Arbeiter « n
möbliertes Mansardeuzimmer so-
gleich oder später . Zn ersrage «
eine Treppe hoch. 627539 .2.1

Westeudstraße 34 , 3 . Stock, ist ei«
gut möbliertes Ztmcker zu ver-
mieten._ 827223 .2 .1

; jpenftoit
In der Familie eines Reallehrer «

in Karlsruhe findet auf Zepttm *
ber ein Schüler gute Penfio « bei
mäßigem Preise . Rachhilfe in sämt¬
lichen Fächern der Mfttelschulen . 6.3

Gefl. Anfrag , befördert u . Nr . 11461
di« Expedftion der badischen Preffe

Unmöbl -, heizbares , Helles « an »
sardenzimmer mit Wafferleftung
auf 1. August od . später pdsermiete ».

Zu erfragen mittags von 1—2 und
abends von 7 Uhr ab Winter -
straße 40 , 3. Stock , rechts . 8 " -" »,«

Mißt Gesuche
fll

'
It

evtl, zu kaufen gesucht,̂ en tüchtiger
kapitalftästiger Person sofort nach¬
weisbar rentables 3.3

CafMteltiaranl Mn iftiwi W.
Gefl. Offert , mit Detailangab . »nt .

Nr . 6286 » an die Erv . d. Bad . Preffe ".

Iln Mittelbaden !:
zwischen Heidelberg u . Offe« --
burg fürGommer u . Winter
zu mieten gesucht :
Klein« Villa im Grü¬

nen oder ländl . Woh¬
nung (nicht pari .). Miet¬
preis -Offert . mit Größe -
verhältn erbeten an W . Sylvester ,
Strannbnrg t . E M Sleidaustr . 7»

Kleines Landhaus!
oder in ihm eine Wohnung von ca»
4 Zimmern mit Nutzgarten , von
Karlsruhe aus mit der Bahn leicht
erreichbar , von gebildeter Famwe
mit 2 Kindern auf 1. Oktober l . I »
an mieten a«sucht , k'

Anträge mit Preisangabe erbeten
unter 826958 an die Exped . der

. Bad . Preffe " . 3Ä

mer mit besond. Eingang , Zentrum
bevorzugt, part . oder 2 . Stock , wo¬
möglich allein im Stock» per 1- Ott -

Offerten unter Nr . 627508 an die
Expedition der »Bad . Preffe ". 3.2

Suche per 1 . August in der
Oststadt 31U möblietteS « t

Wohn - u. Schlafzimmer
ungeniert , separater Eingang bevor¬
zugt. Offetten mit gr». Preisangabe
unter Nr . 827560 an die Exped . der
. Bad . Preffe " erbeten .

Zimmer -Gesuche
Suche sofort ein schönes, gut möb¬

liertes Zimmer, 1 Treppe hoch. Nächst -
gelegen der Hochschule. Offerten mit
Preisangaben unter Nr . 11529 an
die Expedit , d. . Bad . Preffe " erbet . 2 .2

Von defferem Herrn auf etwa 10.

möblnerteS ^ KMMtk , möglich
^

bei Witwe zu miete« gesucht . An¬
gebote mit näheren Angaben und
Bedingungen unter Nr . 6360 » an die
Exped. der . Bad . Preffe " erbeten , -i

Solider Herr sucht für sofort ein
freundlich möblietteS Zimmer bei
kl. oder ruhiger Familie eventl . mit
Pension . Off. unter Nr . 627495 an
die Exped. der . Bad . Presse " . 2 .2

2 bessere Fräulein suchen in
der Stadt ein gut möbl . Zimmer
aus 1b. August . Off , unter 627589 ,
an die Exped. der . Bad . Preffe " erb .

Pension ^
für Primaner in gebildeter Familie
per September gesucht . Gut möb¬
lierte«, geräumiges Zimmer » an der
Straßenbahn gelegen , Bedingung . 4

Gefl. Offerten mit Preis unter
„ Ludwig " befördern iMSMMtela



/ Bette 16 Mittagblatt. GamStag de« 27. Juli 1907. Nk .' 344

Von Samstag den 27 . Juli
bis Samstag den 3. Aug . Nor soweit Vorrat .

für

Schuhwaren .

MM8

Damen - Stiefel
Ein Posten Knopf * u . SohnQr . tirfel , elegante

Formen , praktisch kür Touren u. Strasse Paar

Ein Posten hocheleg . SchnOr - u . Knopf *
Stiefel , echt Chevreauxu . Box-Calf, aller-
neueste Formen , früherer Preis bis 15 .—

jetzt jedes Paar

983

IO«®
% Rabatt

auf sämtliche farbigen

I - ,

Herren- Stiefel
2 Posten Knopf *, Zug *, Sohnallen - u , SohnBrstiofel ,
echt Box-Calf und Chevreaux , durchweg erstklassige Fabrikate ,
bequeme , breite und runde Formen

Posten I Posten H

Paar IO 50 13 5°
Ein Posten

Huoben -Schnüpstiefel O
Grösse 36 —39 . Paar

95 Für Herren
3 20

aus weichem Leder mit schmiegs,
Ledersohlen u . Satin -Futter .

ise - Schuhe Ein Posten

Spangen- und Haus-Schuhe 2
für Damen . . . . . . . . . Paar

45

Die Ausnahme -Preise für Kinder-Stiefel u . Sandalen gelten ebenfalls bis zum 3. August .

Hermann Tietz
.

iint Mi
die beste der Gegenwart , Wasch »
mange«, Wringmaschine « , Mes »
serpntzmaschinen , Rndel»
schneidmaschinen, Teigwallma-
schinen,Buttermaschinen,Fleisch¬
backmaschinen, Saftpressen, Be-
stecke , Britannia - und Gloria -
löffel und « adeln, Bürsten,
Besen, Fensterleder, Fliegen¬
fänger, usw . zu den billigsten Preisen
empfiehlt 11538,3 .1

Ernst Marx ,
Spezialgeschäft für Herde , Gas¬
herde , Hans- u. Küchengeräte ,

Lnifenstraße 45.

I « * Dressierte Katze "W
in gute Behandlung abzugeben.
B27527 Lammstraße 5 , II .

GrOndl . Klavierunterricht
wird erteilt . Stunde 60 Pfg . B*’4«

Lenzstraße 2, 2. Stock.

Wer erteilt Unterricht
in Realfächern zum Einjährigen ?
Offerten unt . 1127555 an die Exped.
der „Bad . Presse ". .

Milch -Gesuch .
Es werden 100 Ltr . Vollmilch auf

1. August oder auch 250—300 Ltr .
auf 1. September von einem pünktl.
Zahler gesucht . Offerten unter Nr .
B27549 an die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten.

Gnterhalt. Kinderlie
(Prinzeß ), sowie verstellb. Kinde »
stühlchen ist billig zu verkaufen .
B27537 Morgenstratze 14 , V. r .

BauuopschussB,
Hypotheken

werde « reell besorgt.
Offerten unter « 27402 an die

« xped. der »Bad. Preffe« . 2.2

ßeld -Darlcbn
auf Schuldschein , Police , Möbel ,
Wechsel re -, koulant zu haben. 10.8
a . Haller , Straßburg i. Elf .»
5522a Broglieplatz 10. Ruckporto.

Darlehen Bei 5°/0 jährl .
Zinsen u. Ratenrückzahlung
gibt Sclbstgcb . E . v . Arnhem ,

Berlin W. 9 , Nollendorfstr . 271 . " " »*

Hypothekenkapitalie « !
Anträge werden unter günstigen

Bedingungen rntgegengenomme » . —
Auskunft kostenfrei !

Vertreter gesucht.
Schweizerische Jmmobilien-

BerkehrSbank
Kommanditgesellschaft , Basel .

(Anfragen nach St . Ludwig i. Elf .,
Postfach 122 , erbeten). 6007a .12.6

Wer leiht einem Beamten

4 # Ö Mark
gegen Verpfändung einer Lebens¬
versicherungspolice und aeaen hohe
Zinsen . Offerten unter B27554 an
hie Exped. der „ Bad . Presse ".

Darlehen . 5°/„ jährl . Zinsen .
Bequemste Rückzahlung . -
Selbstgeber Rohlmann & Co . ,

Berlin W. 30cd . (Rückporto) . 2977a *

Geld

ffit ole Stänht !
schnell .u.' kulant ,
bequemste Rück -

^ durch ü . Fett , Berlin v . 28.
Mckporto erb. 6006a .6.5

Geld!
gibt gegen Monatsraten

- Bachmeisr , Berlin ,
Rnppiuerstr . 10. Rückporto . «"°a, ..
Hüll! Darleh . S PCL Zins Raten-Rückz.
uvIÜSelbstg . Messner , Berlin >20 ,
Friedrichstr . 242 . Mckporto .

3 « verpachten.
Krankheitshalber ist in einem grö¬

ßeren Orte in der Nähe von Karls¬
ruhe eine gutgehende , der Neuzeit
entsprechend eingerichtete Metzgerei
sofort oder später billig z« ver¬
pachte «. Näh. Fasanenstraße17,
im Laden . B27426 .2.2

Sehr rout -, surist u. kanfm . erf.,
sprachkundiger, durchaus selbstäud.

empf , fich für In - und Ausland in
schwierigen, größeren Sachen,besonders
in finanz . Hinficht jeder Att , da
dies Spezialität ist u. stets persönl ,
Erledigung stattfindet . Kein sogen.

HP DETEKTIV - - WU
Bureau mit schlechten Hilfskräften
für jede kleine Arbeit . Naher , unter
Nr . B24937 durch die Expedition der
„Badischen Preffe " ._ ljX7

finden diskreten Aufenthalt bei ver¬
heiratetem Frauenarzt Güddcutsch-
lands . Man verlange Prospekt unter
V . D. Kr . iooo an die Exped.
de» „Berliner Tageblattes ",
Berlin SW. 5741a 14.2

Solange Vorrat ! Samstag den 27 . Juli Dienstag den 30 . Juli 11565

Extrapreise « I oiletteartikeln
Toilette -Seifen

Moschus -Seife Stück 7 H , Dtzd. 75 H
Moschus -Seife , 13 ^ , „ 1.40

Mandelseife Stück 10 , 8 , 4 HMandelselfe Dtzd 100 85) 45 ^
Fett -Seife n 15 ^ , „ 165

Kopfwasser
Bay -Rum Flasche 85 , 55, 40 H
Eau de Quinine Flasche 100 , 80 , 40 H
Brennesselwasser , Dr . Kuhn

Flasche 145 , 75 ^
Franzbranntwein Flasche 65 4

Shampoon stück 15 H
Karton k 7 Stück 85 H

Feinstes Blumen -Haaröl Flasche 38 di
Rindermark -Pomade Glas 42 , 22 H
Haar - Einlagen aus Draht Stück 20 <$i
Haar -Einlagen , umsponnen „ 35 ^

Toilette-Seifen
Palmitin -Seife Stück 15 H , Dutz . 1 .65
Lanolin -Seife „ 15 <$ , , 1 .65

| Buttermilch-SBifB stück 18 H
Kinderseife , sehr mild , Stück 15
Lilienmilchseife Stück 18, 12, H

Mundwasser „ „Flasche
Eucalyptus , Mouson L Co . 55 H
Eucalyptus , grosse Flasche 95

Zahnpasta
Zahnpulver
Zahnbürsten

125, 100 , 50, 22 H
50 , 20 ^

125, 75 , 45 , 18, 9 H

Köln . Wasser , Joh. Maria Farina,
Jülichsplatz No . 4 125, 70 <5»

Eau de Cologne 30 , 20 H
Taschentuch -Parfüms von 25 ^ an,

in allen Gerüchen vorrätig.

Toilette-Seifen
Iris -Seife , fein parfümiert Stück 25 H

Besonders preiswert !
Mandelseife

in V« Pfund-Stücken

Aachener Thermalseife
mild mittel extra stark

Stück 45 H 70 H 1.40

Artikel zur Bartpflege
Bartbinden Stück 65 , 45 , 38 , 10 H
Bartwasser Flasche 65 , H
Bartwasser „Es ist erreicht " Fl . 1 .25
Brillantine Mouson & Co . 50 , 35 H
Rasiercreme „Wache auf" Tube 1 .25
Rasierbecken , Rasierpinsel ,
Rasiermesser , Streichriemen ,

in allen Preislagen .
Lavender Salts 45 , 28 H
Glättolin z . Glätten der Kragen 38 H
Heftpflaster 8, 4H
Haarnetze 20 , 15, 10 H

Toilette-Seifen
Blumenseife in allen Gerüchen

Stück 22 und 18 H

Zum Ausstichen !
Stück 10 15 20 H

3 Stück 25 40
Bimstein -Seife
Rasier -Seife

55 H
Stück 8 H

Stück 16 , 7 H

Artikel znr Hautpflege
Kaiserborax Karton 42 , 15, 8 H
Lanolin -Creme „ Pfeilring “ 15, 7 «Sj
Reispuder , weiss, gelb, rosa Kart. 48 H
Puderquasten 45 , 35 , 28 ^
Gummischwämme 1 .95 , 1 .15, 65 H

Frisierkämme
Staubkämme
Haarbürsten
Lockenzangen
Brennapparate

lOi

0
Extra -Rabatt .

Seifen
Carton

ier & Gallet
Stück 2 .75 Stück 1' Seifen Ed . Pinaud

Carton ä 3 St . 2 .00 Stück 75 J Schwämme in allen
Preislagen .

Geschwist . Knopf .
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